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DAS VERBREITUNGSGEBIET

• Emlichheim

Uelsen • Neuenhaus      
      •

Wietmarschen 
•

Nordhorn 
•

Schüttorf 
•

Bad Bentheim 
•

MEDIENPARTNER FÜR DIE REGION
Mit laufend aktueller Berichterstattung auf allen Kanälen durchdringen
die Grafschafter Nachrichten die Bevölkerung im Landkreis wie kein anderer
Medienanbieter.

•   �Tageszeitung & Anzeigenblatt 
Grafschafter Nachrichten, GN E-Paper und Sonntagszeitung

•   �News-Portale 
GN-Online und Ems-Vechte-Surfer

•   �Digitale Außenwerbung 
GN-Mediabox

Nutzen Sie die kombinierte Reichweite unserer Medien für sich 
und erreichen Sie starke Aufmerksamkeit auch in ausgewählten Zielgruppen.

137.275 
Einwohner

1,96
Personen pro 

Haushalt

69%
Bewohner von 
Eigenheimen

60%
Berufstätige

Quellen: Media-Analyse ma Tageszeitungen 2024, Landkreis Grafschaft Bentheim – Zahlenspiegel 2020, Zensus 2011
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LEIS TUNGSDATEN PRINT + E-PAPER

LEISTUNGSDATEN GN & GN E-PAPER
• �Verkaufte Auflage:	 18.276 (lt. IVW III/2024)

• �Leser pro Exemplar:	 3,141

• �Weitester Leserkreis:	 89.0001

• �Reichweite:	 78,1%1

LEISTUNGSDATEN 
SONNTAGSZEITUNG
• �Druckauflage:	 50.865 (lt. ADA 9/2023)

• �Leser pro Exemplar:	 2,34

Quellen: 1ma Tageszeitungen 2023; 2ZMG Zeitungsqualitäten 2023; 3ZMG Bevölkerungsumfrage 2020; 4best for planning 2019

lesen Zeitung und E-Paper 
konzentriert oder sehr konzentriert286%

lesen vor den täglichen 
Einkäufen die Zeitung368%

beträgt der Recyclinganteil des 
Papiers, das für den Druck der 
Sonntagszeitung verwendet wird, 
maximal

99%

empfinden Angebotswerbung 
in der Sonntagszeitung als 
positiv4

sagen: Geschäfte, die in der 
Zeitung werben, sind seriös 280% 73%
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ANZEIGENWERBUNG – TAGESZEITUNG, ANZEIGENBL ATT + E-PAPER

• Emlichheim

Uelsen • Neuenhaus      
      •

Wietmarschen 
•

Nordhorn 
•

Schüttorf 
•

Bad Bentheim 
•

REICHWEITENSTARK UND 
BESONDERS GLAUBWÜRDIG
Für zehntausende Grafschafter gehören die GN als Tageszeitung oder als E-Paper fest zum 
Tagesablauf – am Wochenende ergänzt durch die Sonntagszeitung. Von anderen Medien 
heben sie sich durch ihre regionale Kompetenz und besondere Glaubwürdigkeit ab. 

•   �Grafschafter Nachrichten 
Anzeigenschluss:	 Montag		 am Freitag, 13.00 Uhr

 	 Di.–Fr.		  am Vortag, 10.00 Uhr
 	 Sonnabend	 am Donnerstag, 17.00 Uhr
•   ��Sonntagszeitung 

Anzeigenschluss:			   Donnerstag, 10.00 Uhr

Nutzen Sie Tageszeitung und Anzeigenblatt für Ihren Werbeerfolg 
und erreichen Sie Ihre Zielgruppe dann, wenn sie besonders aufnahmefähig ist.

18.276
Exemplare 

verkaufte Auflage 
(GN, IVW III/2024)

50.865
Exemplare 

Druckauflage 
(Sonz, ADA 9/2023)
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ANZEIGEN – ORTSPREISE

2 �obligatorisch (je 1 Woche GN-Online und/oder Ems-Vechte-Surfer)

1 �Stellenanzeigen erscheinen auch im Online-Portal GN-Jobs. 
Weitere Zusatzleistungen siehe Seite 24. 

ANZEIGENPREISE GN SONZ GN + SONZ 
Erfolgskombination

Anzeigen

Gestaltete Anzeigen 2,24 1,40 3,19

Fließsatz – – 3,19

Stellenmarkt

Gestaltete Anzeigen1 3,58 2,45 5,28

Fließsatz1 3,58 2,45 5,28

Textteil

Gestaltete Anzeigen 7,90 3,60 10,06

Titelseite

Gestaltete Anzeigen – 1,46 –

Titelkopf 1 sp/50 mm 394,00 158,00 483,00

Griffecke 2 sp/120 mm 950,00 – –

Online-Verlängerung

Print-to-Online-Ad 18,502 18,502 18,502

GESTALTUNGSPAUSCHALE   Generell für alle gestalteten Anzeigen. Ausgenommen sind 
                                                           unveränderte Wiederholungen und druckfertig angelieferte Vorlagen.

Format 15–300 mm 12,00 12,00 12,00

Format 301–3409 mm 17,00 17,00 17,00

Die ermäßigten Ortspreise gelten nur für Geschäftsanzeigen des Einzelhandels, Handwerks und Gewerbes aus dem 
Verbreitungsgebiet. Für alle anderen Kunden sowie bei Abwicklung über eine Werbeagentur oder einen Werbe-
mittler gelten die Grundpreise (siehe Geschäftsbedingungen Absatz d).

Bei Platzierungen als Treppen-Anzeigen 20 % Aufschlag
Alle Preise zzgl. MwSt.

Rabattstaffel siehe Seite 8

Buchungsbeispiel

Anzeigenart� Gestaltete Anzeigen

Ausgaben� GN + Sonz

Spaltigkeit� 2

× Höhe� 70 mm

=� 140 mm

× Preis pro Millimeter (Ortspreis)� 3,19 € 
_________________________________________________

Preis� 446,60 €

+ Print-to-Online� 18,50 € 
+ Gestaltungspauschale� 12,00 €

_________________________________________________

Preis zzgl. MwSt.� 477,10  €
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ANZEIGEN – GRUNDPREISE

ANZEIGENPREISE GN SONZ GN + SONZ 
Erfolgskombination

Anzeigen

Gestaltete Anzeigen 2,99 1,87 4,25

Fließsatz – – 4,25

Stellenmarkt

Gestaltete Anzeigen1 4,77 3,27 7,04

Fließsatz1 4,77 3,27 7,04

Textteil

Gestaltete Anzeigen 10,53 4,80 13,41

Titelseite

Gestaltete Anzeigen – 1,95 –

Titelkopf 1 sp/50 mm 526,00 211,00 644,00

Griffecke 2 sp/120 mm 1267,00 – –

Online-Verlängerung

Print-to-Online-Ad 24,702 24,702 24,702

GESTALTUNGSPAUSCHALE   Generell für alle gestalteten Anzeigen. Ausgenommen sind 
                                                           unveränderte Wiederholungen und druckfertig angelieferte Vorlagen.

Format 15–300 mm 16,00 16,00 16,00

Format 301–3409 mm 23,00 23,00 23,00

Bei Platzierungen als Treppen-Anzeigen 20 % Aufschlag
Alle Preise zzgl. MwSt.

Rabattstaffel siehe Seite 8

Buchungsbeispiel

2 �obligatorisch (je 1 Woche GN-Online und/oder Ems-Vechte-Surfer)

1 �Stellenanzeigen erscheinen auch im Online-Portal GN-Jobs. 
Weitere Zusatzleistungen siehe Seite 24. 

Anzeigenart� Gestaltete Anzeigen

Ausgaben� GN + Sonz

Spaltigkeit� 2

× Höhe� 70 mm

=� 140 mm

× Preis pro Millimeter (Ortspreis)� 4,25 € 
_________________________________________________

Preis� 595,00 € 

+ Print-to-Online� 24,70 € 
+ Gestaltungspauschale� 16,00 € 
– 15% AE� 95,35 €

_________________________________________________

Preis zzgl. MwSt.� 540,35 €
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ANZEIGEN – ABWEICHENDE PREISE + NACHL ÄSSE

ANZEIGENPREISE GN SONZ GN + SONZ

Vereinsanzeigen1

Gestaltete Anzeigen 1,57 0,98 2,23

Amtliche Bekanntmachungen1

Gestaltete Anzeigen 1,57 0,98 2,23

Online-Verlängerung

Print-to-Online-Ad2 18,50 18,50 18,50

Traueranzeigen, Nachrufe,  

Trauerdanksagungen3

Privat, Vereine, Belegschaften 1,34 – –

Firmen, Körperschaften4 2,24 – –

Nachlässe

Bei Vereinbarung eines Anzeigen-Jahresabschlusses gilt für alle 
innerhalb der Laufzeit geschalteten und rabattfähigen Anzeigen 
die für den Kunden günstigere Malstaffel:

Malstaffel	� ab 12 Anzeigen� 10 % 

ab 24 Anzeigen� 15 % 

ab 52 Anzeigen� 20 %

1 soweit sie nicht erwerbswirtschaftlicher Art sind bzw. nicht an Dritte weiterberechnet werden
2 �Vereinsanzeigen und Amtliche Bekanntmachungen erscheinen auch als Online-Ad auf GN-Online 

und Ems-Vechte-Server, für jeweils 1 Woche; nicht für Traueranzeigen, Nachrufe und Trauerdanksagungen

3 Traueranzeigen, Nachrufe und Trauerdanksagungen erscheinen ohne Aufpreis auch im Online-Portal GN-Trauer.

4� Bei Abwicklung über eine Werbeagentur erfolgt die Abrechnung zum Grundpreis 
(2,99 €/mm, zzgl. 16,00 € bzw. 23,00 € Gestaltungspauschale, abzgl. 15% Agenturprovision)GESTALTUNGSPAUSCHALE   Generell für alle gestalteten Anzeigen. Ausgenommen sind 

                                                           unveränderte Wiederholungen und druckfertig angelieferte Vorlagen.

Format 15–300 mm 12,00 12,00 12,00

Format 301–3409 mm 17,00 17,00 17,00

CHIFFRE-DIENST

Abholung der Zuschriften 5,00 5,00 5,00

Zustellung per Post 9,50 9,50 9,50
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PAKETE TITELKOPF- ANZEIGEN /  PAKETE GRIFFECKEN- ANZEIGEN

PAKETPREISE 
(inkl. Print-to-online)

PLATZIERUNG  
INNERHALB VON...

PREIS 

Ortspreis

  5 Anzeigen   4 Wochen 1100,00

10 Anzeigen   8 Wochen 1800,00

15 Anzeigen 12 Wochen 2400,00

20 Anzeigen 16 Wochen 2700,00

Grundpreis

  5 Anzeigen   4 Wochen 1470,00

10 Anzeigen   8 Wochen 2400,00

15 Anzeigen 12 Wochen 3200,00

20 Anzeigen 16 Wochen 3600,00

PAKETPREISE 
(inkl. Print-to-online)

PLATZIERUNG  
INNERHALB VON...

PREIS 

Ortspreis

  5 Anzeigen   4 Wochen 1900,00

10 Anzeigen   8 Wochen 3000,00

15 Anzeigen 12 Wochen 4000,00

20 Anzeigen 16 Wochen 4600,00

Grundpreis

  5 Anzeigen   4 Wochen 2530,00

10 Anzeigen   8 Wochen 4000,00

15 Anzeigen 12 Wochen 5330,00

20 Anzeigen 16 Wochen 6130,00

Die Anzeigen können nach Bedarf und Wunsch disponiert werden für verfüg-
baren Flächen in den GN (Titelseite, 1. Lokalseite, Journal am Wochenende) 
oder der Sonntagszeitung; gemischt ganz nach Belieben. Die ETs und Platzie-
rungen werden bei Auftragserteilung fest gebucht. Es gibt keine abweichen-
den Paketgrößen und keine weiteren Abzüge. Das gebuchte Paket wird nach 
Erscheinen der ersten Anzeige komplett fakturiert.

Titelkopf-Anzeigen Griffecken-Anzeigen

Die Erscheinungstermine werden bei Auftragserteilung fest gebucht. Es gibt 
keine abweichenden Paketgrößen und keine weiteren Abzüge. Das gebuchte 
Paket wird nach Erscheinen der ersten Anzeige komplett fakturiert.



10

GN-RÄTSEL ARENA

FESTPREIS

GN-Rätselarena   1 Monat 1500,00

SonntagsZeitung   1 Monat (  4x)   300,00

3 Monate (12x)   765,00

6 Monate (24x) 1365,00

Jan. – Dez. 2025 (52x) 2145,00
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Sudoku
Füllen Sie das Rätselgitter mit den Zahlen 1 bis 9 komplett 
auf. In jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem 3x3 Quadrat 
dürfen die Zahlen 1 bis 9 aber nur einmal vorkommen.

Buchstabensalat
Die aufgelisteten Wörter müssen im Rätsel gefunden werden. Sie 
können von rechts nach links oder von links nach rechts, von oben 
nach unten oder von unten nach oben und auch diagonal laufen.

BATTERIE - BELEIDIGEN - FORSCH
HERAUSGEBEN - KEATS - LOHNEN  
MIXER - SENDER - UNIVERSELL  
VERWIRREND - WALTER
ZENSUR

Fehlersuchbild
Finden Sie die 10 Fehler!

Mehr Rätsel finden Sie in der
GN-Online-Rätselarena:
Messen Sie sich mit anderen GN-Lesern
und knacken Sie ihren Highscore.

www.gn-online.de/raetsel

Seite 12 DIENSTAG,
12. NOVEMBER 2024Rätsel  www.gn-online.de/raetsel

epaper.gn-online.de

GESTERN, 
LETZTE WOCHE 
ODER 1882: 

Alle Ausgaben  
im GN E-Paper.

Abb. verkleinert
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GN – KIRCHLICHE NACHRICHTEN

FESTPREIS 
(inkl. 18,50 € Print-to-Online)

Jahresbuchung wöchentlich 62,00

Jahresbuchung 14-tägig 77,00

Jahresbuchung 1x monatlich 95,00

SAMSTAG, 19. OKT.
KATHOLISCH

BADBENTHEIM
Klosterkirche Bardel
18 Uhr:Heilige Messe.
St. Johannes der Täufer Kirche
15.30 Uhr: Beichtgelegenheit hinter
demHochaltar.

HOOGSTEDE
St.Bonifatius Kirche
17 Uhr:Wort-Gottes-Feier.

LAAR
St.Antonius von Padua Kirche
19 Uhr: Vorabendmesse.

VELDHAUSEN
St. Johannes der Täufer Kapelle
17 Uhr:Heilige Messe.

NORDHORN
St. Josef Kirche 17 Uhr:Heilige Messe.

BRANDLECHT
St.Marien Kirche
18.30 Uhr:Heilige Messe.

SCHÜTTORF
Mariä Verkündigung Kirche
17 Uhr: Vorabendmesse.

WIETMARSCHEN
St. Johannes Apostel Kirche
18 Uhr: Vorabendmesse.

FREIKIRCHLICH

NEUGNADENFELD
Comeniushaus 19 Uhr: Singstunde.

NORDHORN
Gemeindesaal Adventgemeinde
10 Uhr:Gottesdienst.
(Pred. Kranenburg).

ÖKUMENISCH
NORDHORN
Kloster Frenswegen Klosterkapelle,
18 Uhr:Wochenschlussandacht.
(P. i.R.Nordholt).

SONNTAG, 20. OKT.
REFORMIERT

BADBENTHEIM
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Bergmann).

GILDEHAUS
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. coll. Broeske).
Mit Kindergottesdienst.

EMLICHHEIM
Ev.-ref.Kirche
10.30 Uhr:Gottesdienst.
(Lekt.Nykamp).

HOOGSTEDE
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr: Taufgottesdienst. (P. Knoop).
Mit Kindergottesdienst.

LAAR
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gemeinsamer Gottesdienst.
(Lekt. Vogel).Mit Kindergottesdienst.

NEUENHAUS
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. i.R. Schmidt).

LAGE
Ev.-ref.Kirche
10.30 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Kuiper).

VELDHAUSEN
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. Baarlink).

NORDHORN
Alte Kirche amMarkt
11 Uhr:Gottesdienst. (Pn.Ogrysek).
Mit Taufe.

BRANDLECHT
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (Pn.Oltmanns).

SCHÜTTORF
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. de Vries).
Mit Taufen.Mit Kindergottesdienst.

OHNE
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst.
(P. i.R. Behmenburg).

NEURINGE
Kapelle Neuringe
9 Uhr:Gottesdienst. (Lekt.Nykamp).

UELSEN
Ev.-ref.Kirche
11 Uhr:Gottesdienst.
(P. i.E. Schüürhuis).

ITTERBECK
Ev.-ref.Kapelle Egge
9.30 Uhr:Gottesdienst.
(P. i.E. Schüürhuis).Mit Taufen.

WILSUM
Ev.-ref.Kirche
10 Uhr:Gemeinsamer Gottesdienst.
(Lekt.Magritz).Mit Kindergottesdienst.
Bei altref.

LUTHERISCH
BADBENTHEIM
Ev.-luth.Martin-Luther-Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Schönfeld).

EMLICHHEIM
Ev.-luth. Friedenskirche
10.30 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Böwing).

HOOGSTEDE
Ev.-luth. Thomaskirche
9 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Böwing).

NEUENHAUS
Ev.-luth. St. Johannes Kirche
10.45 Uhr:Gottesdienst. (Pn.Noll).
Mit Abendmahl.
Ev.-luth. St. Johannes Kirche
19.30 Uhr:Ökumenisches Friedensge-
bet. Bei ref.

VELDHAUSEN
Ev.-luth.Kirche
10.45 Uhr:Gottesdienst. In Neuenhaus.
NORDHORN
Ev.-luth.Christuskirche
11 Uhr:Gesprächsgottesdienst.
(Pn. Friebe).
Ev.-luth.Kreuzkirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P.Hartmann).
Mit Abendmahl.
Ev.-luth.Martin-Luther-Kirche
10.30 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Sander).
SCHÜTTORF
Ev.-luth.Christophorus Kirche
10.30 Uhr:Gottesdienst.
(P. i.R.Grimmsmann).
UELSEN
Ev.-luth.Kirche
18 Uhr:Gottesdienst. (Pn.Noll).
Mit Abendmahl.
FÜCHTENFELD
Ev.-luth. Zufluchtskirche
10.45 Uhr:Gottesdienst. In Neuenhaus.

ALTREFORMIERT
BADBENTHEIM
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (Lekt. Rahm).
Mit Kindergottesdienst.
EMLICHHEIM
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr und 14 Uhr:Gottesdienst.
(P. van der Laan).
10 Uhr:Mit Kindergottesdienst
HOOGSTEDE
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. Teunis).
LAAR
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gemeinsamer Gottesdienst.
(Lekt. Vogel).14 Uhr:Gottesdienst.
(P. i.R.Oldenhuis).
VELDHAUSEN
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. Roters).
NORDHORN
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. Lefers).
UELSEN
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P .i.R. Beuker).
Mit Kindergottesdienst.
WILSUM
Ev.-altref.Kirche
10 Uhr:Gemeinsamer Gottesdienst.
(P. i.E.Magritz).Mit Kindergottesdienst.
Bei altref.

KATHOLISCH
BADBENTHEIM
Klosterkirche Bardel
9.30 Uhr:Hochamt.
St. Johannes der Täufer Kirche
10.30 Uhr:Heilige Messe.
Mit Kinderkirche.

GILDEHAUS
St.Anna Kirche 9 Uhr:Heilige Messe.

EMLICHHEIM
St. Joseph Kirche
10 Uhr:Heilige Messe.

NEUENHAUS
Mariä Himmelfahrt Kirche
9.30 Uhr:Heilige Messe.

NORDHORN
St.Augustinus Kirche
10.30 Uhr:Heilige Messe. 17.15 Uhr:
Beichtgelegenheit. (Pfr. Thomas).
18 Uhr:Dekanatsmesse.
St. Elisabeth Kirche
9.30 Uhr:Heilige Messe.
St.Marien Kirche
11 Uhr:Heilige Messe.

SCHÜTTORF
Mariä Verkündigung Kirche
12 Uhr: Tauffeier.

UELSEN
St.Antonius Kapelle
11 Uhr:Wort-Gottes-Feier.

LOHNE
St.Antonius Kirche
10 Uhr:Hochamt. kfd.

FREIKIRCHLICH

NEUGNADENFELD
Kirchsaal Herrnhuter Brüdergemei-
ne 10 Uhr: Predigtversammlung.
Mit Taufe und Kindergottesdienst.

NORDHORN
Baptistenkirche
10 Uhr:Gottesdienst. (P. Flitz).
Mit Kindergottesdienst.
Ev. Freie Gemeinde
10 Uhr:Gottesdienst. (Pred. Kirchberg).

NEUAPOSTOLISCH
NORDHORN
Neuapostolische Kirche 10 Uhr:Got-
tesdienst.

ÖKUMENISCH

NEUENHAUS
Ev.-ref.Kirche 19.30 Uhr: Friedensge-
bet.

JEHOVAS ZEUGEN

NORDHORN
Königreichssaal Zeugen Jehovas
10 Uhr:Öffentlicher Vortrag.

MONTAG, 21. OKT.
LUTHERISCH
NORDHORN
Ev.-luth.Christuskirche
18 Uhr: Abendgebet. (P. de Vries).

KATHOLISCH
NORDHORN
Euregio-Klinik 19 Uhr:Heilige Messe.

DIENSTAG, 22. OKT.
LUTHERISCH
NORDHORN
Ev.-luth. Christuskirche
18 Uhr: Abendgebet. (P. de Vries).

KATHOLISCH
BADBENTHEIM
St. Johannes der Täufer Kirche
8.30 Uhr: Rosenkranzgebet.
9 Uhr:Wort-Gottes-Feier.

LAAR
St.Antonius von Padua Kirche
19 Uhr: Abendmesse.

NORDHORN
Caritas-PflegezentrumHaus
St.Marien 9 Uhr:Heilige Messe.
St.Augustinus Kirche
14.30 Uhr:Heilige Messe.

SCHÜTTORF
Mariä Verkündigung Kirche
14.30 Uhr: Rosenkranzgebet.
15 Uhr:Heilige Messe.

LOHNE
St.Antonius Kirche
8.30 Uhr: Rosenkranzgebet.
9 Uhr:Heilige Messe.

MITTWOCH, 23. OKT.
LUTHERISCH
NORDHORN
Ev.-luth. Christuskirche
18 Uhr: Abendgebet. (P. de Vries).

KATHOLISCH
NORDHORN
St.Augustinus Kirche
8.30 Uhr: Rosenkranzgebet.
9 Uhr:Heilige Messe.
St. Elisabeth Kirche
9 Uhr:Heilige Messe.
St. Josef Kirche
14.30 Uhr:Heilige Messe.

WIETMARSCHEN
St. Johannes Apostel Kirche
8.30 Uhr: Frauenmesse.

NEUAPOSTOLISCH
NORDHORN
Neuapostolische Kirche
19.30 Uhr:Gottesdienst.

DONNERSTAG, 24. OKT.
LUTHERISCH
NORDHORN
Ev.-luth. Christuskirche
18 Uhr: Abendgebet. (P. de Vries).

KATHOLISCH
BADBENTHEIM
St. Johannes der Täufer Kirche
18.30 Uhr:Heilige Messe.

EMLICHHEIM
St. Joseph Kirche
9 Uhr:Heilige Messe.Mit .Gesätz vom
Rosenkranz.

VELDHAUSEN
St. Johannes der Täufer Kapelle
19 Uhr:Heilige Messe.

NORDHORN
Caritas-PflegezentrumHaus
St.Marien 19 Uhr:Heilige Messe.
St.Augustinus Kirche
17 Uhr: Rosenkranzandacht. KAB.

BRANDLECHT
St.Marien Kirche
9 Uhr:Heilige Messe.

WIETMARSCHEN
St. Johannes Apostel Kirche
18.30 Uhr: Abendmesse.

ÖKUMENISCH
NORDHORN
Alte Kirche amMarkt
18 Uhr:Ökumenisches Friedensgebet.

JEHOVAS ZEUGEN
NORDHORN
Königreichssaal Zeugen Jehovas
19 Uhr: Leben-und-Dienst-Zusammen-
kunft.

FREITAG, 25. OKT.
REFORMIERT
UELSEN
Ev.-ref.Gemeindehaus
18 Uhr:Ökumenisches Friedensgebet.
Uelser Pastorenteam

LUTHERISCH
NORDHORN
Ev.-luth.Christuskirche
18 Uhr: Abendgebet. (P. de Vries).

UELSEN
Ev.-luth.Kirche
18 Uhr:Ökumenisches Friedensgebet.
Bei ref.

KATHOLISCH
NEUENHAUS
Kapelle im St.Vincenz-Haus
9.30 Uhr:Heilige Messe.

NORDHORN
St.Augustinus Kirche
18 Uhr: Eucharistische Anbetung.
Mit sakramentalem Segen.
St.Augustinus Kirche
19 Uhr:Heilige Messe.
St. Elisabeth Kirche
17 Uhr: Rosenkranzandacht.

SCHÜTTORF
Mariä Verkündigung Kirche
9 Uhr:Heilige Messe.

LOHNE
St.Antonius Kirche
9 Uhr: Rosenkranzgebet.

KIRCHLICHEMITTEILUNGEN

SONNABEND,
19. OKTOBER 2024

Seite 20 Grafschaft Bentheim

www.grafschaft-gutschein.de
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• BERATUNG • VERKAUF

• VERLEGUNG

Besuchen Sie unsere Ausstellung.

eim Verkauf von
Harley-Davidson-
Motorrädern soll
ein in Nordhorn le-

bender Mann im Zeitraum
vom April 2017 bis zum Ok-
tober 2020 mehrere seiner
Kunden mittels falscher
Gutachten betrogen haben.
Dabei geholfen haben soll
dem 48-Jährigen ein 40-jäh-
riger Sachverständiger, in-
dem er den Maschinen in
mindestens 21 Fällen fälsch-
licherweise die Fahrtüchtig-
keit nach deutscher Norm
bescheinigte. Für diese mut-
maßliche Masche müssen
beide Männer sich seit Don-
nerstag, 17. Oktober, vor der
10. Großen Strafkammer des
Landgerichts Osnabrück
verantworten.
Der Prozess beginnt je-

doch mit einigen Start-
schwierigkeiten. So lässt der
aus den Niederlanden stam-
mende Nordhorner zu-
nächst auf sich warten. Beim
Eintreffen entschuldigt er
sich für die Verspätung. Er
habe sich imDatumgeirrt.
Über das nächste Problem

setzt ihn wiederum das Ge-
richt in Kenntnis: Da sein

B

Rechtsanwalt erkrankt ist,
wird der Nordhorner wäh-
rend des gesamten Prozes-
ses von zwei Pflichtverteidi-
gern vertreten. Diese Neuig-
keit akzeptiert der Angeklag-

te eher mit Unmut. „Sie wer-
den sehr gut verteidigt“, ver-
spricht der Richter.
Als diese Punkte geklärt

sind, kann der Staatsanwalt
die Anklage verlesen: Der

zufolge hat der Mann aus
Nordhorn den amtlich aner-
kannten Sachverständigen
aus der Lutherstadt Witten-
berg per Bezahlung dazu be-
wegt, falsche Gutachten für

die Fahrzeuge auszustellen.
Tatsächlich für den deut-
schen Straßenverkehr taug-
lich waren die importierten
Harley-Motorräder nämlich
nicht.

Diesen Umstand betont
der Staatsanwalt mit einer
langen Liste von Mängeln,
die in den 21 ausgestellten
Gutachten nicht oder nicht
entsprechend denTatsachen
aufgeführt worden sind. Ob
aufgrund von Luftfiltern,
Schalldämpfern, Spiegeln
oder auch der Software: „Al-
le Fahrzeuge hätten ange-
passtwerdenmüssen, um als
zulässig zu gelten,“ zieht der
Ankläger als Fazit.
Doch anstatt sie kostspie-

lig anpassen zu lassen, ver-
kaufte der Mann aus Nord-
horn die Harleys laut Ankla-
ge an wohl ahnungslose Ein-
zelkäufer aus der Region und
darüber hinaus. Als Zahlung
soll er jeweils nicht nur Sum-
men im vier- bis niedrigen
fünfstelligen Bereich entge-
gengenommen haben, son-
dern auch Tauschfahrzeuge
wie etwa einenPorsche.
Bei den Verkaufsgesprä-

chen, die er unter anderem
mehrmals in Laar und Zwol-
le führte, soll er laut Anklage
auch andere Tatsachen un-
terschlagen haben. Bei-
spielsweise, dass es sich bei
den aus Kalifornien stam-
menden Maschinen um Un-
fallfahrzeuge handelte. In ei-

nem Fall soll der Käufer dies
aber noch bemerkt und das
Motorrad zurückgegeben
haben. Das hielt den Ange-
klagten aber wohl nicht da-
von ab, es erneut zu verkau-
fen – so zumindest der Vor-
wurf.
Nicht zur Sprache kom-

men zum Prozessauftakt ei-
nige wichtige Fragen: Zum
Beispiel ob und wie genau
der Verkäufer aus Nordhorn
und der Sachverständige aus
Sachsen-Anhalt bei diesem
mutmaßlichen Schwindel
zusammengearbeitet haben
oder wann es erstmals zur
Anzeige gekommen ist. Die
Staatsanwaltschaft adres-
sierte lediglich, dass der Fall
am Amtsgericht Nordhorn
landete, das ihn an das Land-
gerichtweitergab.
Zu den Vorwürfen wollen

sich die beiden nebeneinan-
der auf der Anklagebank sit-
zenden Männer „heute
nicht“ äußern, sagen sie
wörtlich. Damit sich die neu-
en Verteidiger auf denweite-
ren Prozess vorbereiten kön-
nen, wird dieser nicht wie
zuvor geplant am Montag,
21. Oktober, und Dienstag,
22. Oktober, sondern erst
am28.Oktober fortgesetzt.

Betrug beim Verkauf von Harley-Motorrädern?
VOR GERICHT Mann aus Nordhorn und ein Sachverständiger sollen Käufer mithilfe von falschen Gutachten hinters Licht geführt haben

MoritzMohring

Beim Verkauf von Harley-Davidson-Motorrädern soll nicht alles mit rechten Dingen zugegangen sein. Symbolfoto: dpa

Für vorgemerkte
Suchkunden

suchen wir
Ein- bzw. Zwei-
familienhäuser.

Abb. verkleinert
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SONDERFORMATE

GRAFSCHAFTER 
NACHRICHTEN

SONNTAGS- 
ZEITUNG GN + SONZ

1/1 Seite (7 Sp. / 487 mm hoch) Festpreis 3500,00 3500,00 4350,00 

1/2 Seite (7 Sp. / 245 mm hoch) Festpreis 2300,00 2300,00 2900,00 

Eckfeld (4 Sp. / 245 mm hoch)
keine Zusage für Platzierung, je nach Verfügbarkeit auf 
Text- oder Anzeigenseite, nicht auf 1. Lok. oder Region

Festpreis 1160,00 1160,00 1450,00 

Streifen (7 Sp. / 100 mm hoch)
keine Zusage für Platzierung, je nach Verfügbarkeit auf 
Text- oder Anzeigenseite

Festpreis 820,00 820,00 1025,00 

Kompakt (3 Sp. / 100 mm hoch)
Platzierung auf Anzeigenseite

Festpreis 580,00 580,00 725,00 

2/1 Seite Panorama 
(15 Sp. / 487 mm hoch)

Festpreis 6000,00 6000,00 7500,00 

4/1 Seite Panorama 
(29 Sp. / 487 mm hoch)

Festpreis 8100,00 8100,00 10150,00 

Keine weiteren Abzüge. Die Staffelpreise gelten bei Abnahme innerhalb des Kalenderjahres. 
Grundsätzlich zzgl. Gestaltungspauschale. Alle Preise zzgl. MwSt.

Es werden keine Sonderpreise übernommen, die nicht in dieser Liste enthalten sind.

SONDERFORMATE 
(zzgl. Gestaltungspauschale, inkl. Print-to-online)
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ANZEIGEN – PL ATZIERUNGSMÖGLICHKEITEN

GRAFSCHAFTER NACHRICHTEN 
UND SONNTAGSZEITUNG

PLATZIERUNG ANZEIGENART ANZEIGENFORMAT BERECHNUNG

Titelseite Titelkopf GN / Sonntagszeitung 1 Spalte/50 mm Festpreis

Griffecke (nur GN) 2 Spalten/120 mm Festpreis

Anzeigenteil alle Formate möglich mind. 15 mm mm-Grund-/Ortspreis

Treppen-, Satelliten-  

und Flex-Form-Anzeigen
mind. insgesamt 150 mm

mm-Grund-/Ortspreis  

+ 20 % Aufschlag

Mit Textanschluss Streifen blattbreit
mind. 7 Spalten/100 mm 

max.  7 Spalten/320 mm
mm-Grund-/Ortspreis

Streifen blatthoch mind. 2 Spalten mm-Grund-/Ortspreis

Eckfeld Mindestgröße 850 mm mm-Grund-/Ortspreis

Panorama  

(mit Bunddurchdruck)

mind. 11 Spalten/100 mm 

max.  15 Spalten/487 mm
mm-Grund-/Ortspreis

Textteil  

(mind. an 3 Seiten von Text umgeben)

mind. 1 Spalte/10 mm 

max.   2 Spalten/100 mm
Textteil mm-Preis

Textteil

Streifen blattbreit

Streifen blatthochEckfeld

Titelkopf/Griffecke

Panorama

Satzspiegel im Anzeigenteil
7 Spalten (317 x 487 mm)

Spaltenbreiten
1 Spalte� 43,0 mm

2 Spalten� 88,7 mm

3 Spalten� 134,3 mm

4 Spalten� 180,0 mm

5 Spalten� 225,7 mm

6 Spalten� 271,0 mm

7 Spalten� 317,0 mm

Technische Daten siehe S. 57



14

IMMOBILIE DER WOCHE

Inhalt
• Foto der Immobilie 
• Kurze Objektbeschreibung 
• Ihr Logo 
• Kontaktdaten

Gestaltung
• Festformat: 134 x 150 mm (3sp. 150) 
• �Ein großes Foto (min. 50% der Fläche) 

weckt das Interesse an Ihrem Objekt

Bedingungen
• Bilder und Texte werden angeliefert

Als zusätzliche Leistung zur Printanzeige veröffentlichen wir 
die Immobilie der Woche gratis als Online-Banner (Medium Rectangle).

Die Laufzeit beträgt eine Woche (GN-Online: 70.000 Sichtkontakte, Listen-
preis: 910,00 €) und startet am Erscheinungstag der Printanzeige.

GN + GN-Online:	 550,00 €
Sonz + EVS:	 390,00 €
Erfolgskombination:	 730,00 €

IMMOBILIE DER WOCHEIMMOBILIE DER WOCHE
Nordhorn

Exklusiv und zentral: 
Reetdachhaus mit privater Reitanlage

Marlen Deeters
Mobil: 0160 92364486 

E-Mail: deeters@grafschafter- 
immobilienmanagement.de

https://gi-gewerbeimmobilien.de/immobilien/details/365

Highlights: lichtdurchflutete Reithalle, Bewe-
gungshalle, großzügige Pferdeboxen, Solari-
um, Warmwasserwaschplatz, direkt angren-
zende Weideflächen, herausragendes Landhaus 
mit liebevoll gestalteter Gartenanlage

Einmalige Gelegenheit – Wir bieten eine fan-
tastische Kombination aus hochwertiger 
Wohnimmobilie und funktionaler schöner 
Pferdesportanlage in bevorzugter Lage von 
Nordhorn.

Abb. verkleinert
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RES TAURANT-TIPP

Inhalt
• Aktuelle Menüangebote 
• Je ein Foto von Ihrem Restaurant und ein Foto vom Menü  
• Ihr Logo

Gestaltung
• Festformat: 134 x 150 mm (3sp. 150) 
• �Ein großes Foto (min. 50% der Fläche) 

weckt den Appetit auf Ihr Menü

Bedingungen
• Bilder und Texte werden angeliefert

Als zusätzliche Leistung zur Printanzeige veröffentlichen wir 
den Restaurant-Tipp gratis als Online-Banner (Medium Rectangle).

Die Laufzeit beträgt eine Woche (GN-Online: 70.000 Sichtkontakte, Listen-
preis: 910,– Euro) und startet am Erscheinungstag der Printanzeige.

GN + GN-Online:	 460,00 €
Sonz + EVS:	 210,00 €
Erfolgskombination:	 530,00 €

Abb. verkleinert

im Hotel am Stadtringim Hotel am Stadtring
Am Stadtring 33 | NordhornAm Stadtring 33 | NordhornAm Stadtring 33 | NordhornAm Stadtring 33 | NordhornAm Stadtring 33 | Nordhorn

reinhard´s Öffnungszeitenreinhard´s Öffnungszeitenreinhard´s Öffnungszeitenreinhard´s Öffnungszeiten
Montag bis SamstagMontag bis SamstagMontag bis Samstag

17:00 Uhr bis 21:00 Uhr17:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Tischreservierung:Tischreservierung:
+49 (0) 59 21-8833-0+49 (0) 59 21-8833-0

im Hotel am Stadtring
Am Stadtring 33 | Nordhorn

reinhard´s Öffnungszeiten
Montag bis Samstag

 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Tischreservierung:
+49 (0) 59 21-8833-0

      NEU und doch NEU und doch 
     so vertraut...so vertraut...      NEU und doch 
     so vertraut...

Reservierung

reinhard´s
A M  S T A D T R I N G
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AUTO DES MONATS

Was ist unter Auto des Monats zu verstehen?

VORSTELLUNG NEUER  
FAHRZEUGMODELLE
• Autohaus gibt das Modell vor, welches präsentiert werden darf

• redaktionell begleitete Anzeigenseite

• Veröffentlichung in den Grafschafter Nachrichten und der Sonntagszeitung

• Veröffentlichung am ersten Wochenende eines Monats

1/1 Seite:

GN	 2990,00 €
GN + SZ	 3490,00 €
inkl. 200,00 € Facebook-Werbebudget

Seite 37TAG, 
X. MONAT 2021 Anzeigen

ANZ 7/100
317 X 100 MM

reilebende Gum-
mibärchen gibt es 
nicht. Man kauft 
sie in Packungen 

an der Kinokasse. Dieser 
Kauf ist der Beginn einer 
fast erotischen und sehr 
ambivalenten Beziehung 
Gummibärchen-Mensch. 
Zuerst genießt man. Dieser 
Genuß umfaßt alle Sinne. 
Man wühlt in den Gum-
mibärchen, man fühlt sie. 
Gummibärchen haben eine 
Konsistenz wie weichge-
kochter Radiergummi. Die 
Tastempfindung geht auch 
ins Sexuelle. 

Das bedeutet nicht un-
bedingt, daß das Verhältnis 
zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 

kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mikrorissen weiß färbt und 
gleich darauf das zweigeteil-
te Stück auf die Finger zu-
rückschnappt. 

Man hat ein Gefühl der 
Macht über das hilflose, net-
te Gummibärchen. Und wie 
man damit umgeht: Mensch 
erkenne dich selbst! Jetzt ist 
es so, daß Gummibärchen 
ja nicht gleich Gummibär-
chen ist. Ich bevorzuge das 
klassische Gummibärchen, 
künstlich gefärbt und aro-
matisiert. Mag sein, daß es 
eine Sentimentalität ist. Je-
denfalls halte ich nichts von 
neuartigen Alternativ-Gum-
mibärchen ohne Farbstoff 
(»Mütter, mit viel Vitamin 
C«), und auch unter den 
konventionellen tummeln 
sich schwarze Schafe: die 
schwarzen Lakritz-Bärchen. 
Wenn ich mit Xao im Kino 

bin, red ich ihm so lange ein, 
daß das die besten sind, bis 
er sie alle ißt. Sie schmecken 
scheußlich und fühlen sich 
scheußlich an. 

Dagegen das schöne, her-
kömmliche Gummibärchen: 
allein wie es neonhaft vom 
Leinwandleuchten illumi-
niert, aber ganz ohne die 
Kühle der Reklameröhren! 
Die nächste prickelnde Un-
ternehmung ist das Kauen 
des Gummibärchens. Es ist 
ein Katz-und-Maus-Spiel. 
Man könnte zubeißen, läßt 
aber die Spannung noch 
steigen.

Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 

ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 
umfaßt alle Sinne. Man 
wühlt in den Gummibär-
chen, man fühlt sie. Gum-
mibärchen haben eine Kon-
sistenz wie weichgekochter 
Radiergummi. Die Tastemp-
findung geht auch ins Se-
xuelle. Das bedeutet nicht 
unbedingt, daß das Verhält-
nis zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 

Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 

langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 

sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mik Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 
umfaßt alle Sinne. Man 
wühlt in den Gummibär-
chen, man fühlt sie. Gum-
mibärchen haben eine Kon-
sistenz wie weichgekochter 
Radiergummi. Die Tastemp-
findung geht auch ins Se-
xuelle. Das bedeutet nicht 
unbedingt, daß das Verhält-
nis zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 

prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. 

Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 
umfaßt alle Sinne. Man 
wühlt in den Gummibär-
chen, man fühlt sie. Gum-

mibärchen haben eine Kon-
sistenz wie weichgekochter 
Radiergummi. Die Tastemp-
findung geht auch ins Se-
xuelle. Das bedeutet nicht 
unbedingt, daß das Verhält-
nis zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mik Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 

der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 
umfaßt alle Sinne. Man 
wühlt in den Gummibär-
chen, man fühlt sie. Gum-
mibärchen haben eine Kon-
sistenz wie weichgekochter 
Radiergummi. Die Tastemp-
findung geht auch ins Se-
xuelle. Das bedeutet nicht 
unbedingt, daß das Verhält-
nis zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. 

Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 

Crossover mit VW-Technik und 602 Kilometern Reichweite / Crossover mit VW-Technik und 602 Kilometern Reichweite

Ford startet elektrischen Explorer

F

Der elektrische Crossover nutzt die Technik des Kooperationspartners VW und wird so zu einem Verwandten von ID.3 oder ID.4. Foto: dpa

Crossover mit 
VW-Technik

Crossover mit 
VW-Technik

602 Kilometer  
Reichweite

Abb. verkleinert
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AUTO DES MONATS

Mehrwert für den Kunden?

Leistungen und Konditionen
• Streifen- oder Eckfeldanzeige (7/100 o. 4/245)

• Contentbanner (4 Wochen – 120.000 Sichtkontakte)

• Online-Artikel (gn-online.de u. Ems-Vechte-Surfer)

• Facebook-Post (inkl. Werbebudget)

1/2 Seite:

GN	 1490,00 €
GN + SZ	 1990,00 €
inkl. 200,00 € Facebook-Werbebudget

Nachlässe:
  3 Buchungen	 – 5%
  6 Buchungen	 – 10%
12 Buchungen	 – 15%

Seite 37TAG,
X. MONAT 2021 Anzeigen

ANZ 4/245
180 X 245 MM LJUBLJANA Freilebende 

Gummibärchen gibt es 
nicht. Man kauft sie in Pa-
ckungen an der Kinokasse. 
Dieser Kauf ist der Beginn ei-
ner fast erotischen und sehr 
ambivalenten Beziehung 
Gummibärchen-Mensch. 
Zuerst genießt man. Dieser 
Genuß umfaßt alle Sinne. 
Man wühlt in den Gum-
mibärchen, man fühlt sie. 
Gummibärchen haben eine 
Konsistenz wie weichge-
kochter Radiergummi. Die 
Tastempfi ndung geht auch 
ins Sexuelle. 

Das bedeutet nicht un-
bedingt, daß das Verhältnis 
zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 

man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mikrorissen weiß färbt und 
gleich darauf das zweigeteil-
te Stück auf die Finger zu-
rückschnappt. 

Man hat ein Gefühl der 
Macht über das hilfl ose, net-
te Gummibärchen. Und wie 
man damit umgeht: Mensch 
erkenne dich selbst! Jetzt ist 
es so, daß Gummibärchen 
ja nicht gleich Gummibär-
chen ist. Ich bevorzuge das 
klassische Gummibärchen, 

künstlich gefärbt und aro-
matisiert. Mag sein, daß es 
eine Sentimentalität ist. Je-
denfalls halte ich nichts von 
neuartigen Alternativ-Gum-
mibärchen ohne Farbstoff  
(»Mütter, mit viel Vitamin 
C«), und auch unter den 
konventionellen tummeln 
sich schwarze Schafe: die 
schwarzen Lakritz-Bärchen. 
Wenn ich mit Xao im Kino 
bin, red ich ihm so lange ein, 
daß das die besten sind, bis 
er sie alle ißt. Sie schmecken 
scheußlich und fühlen sich 
scheußlich an. 

Dagegen das schöne, her-
kömmliche Gummibärchen: 
allein wie es neonhaft vom 
Leinwandleuchten illumi-
niert, aber ganz ohne die 
Kühle der Reklameröhren! 
Die nächste prickelnde Un-
ternehmung ist das Kauen 
des Gummibärchens. Es ist 
ein Katz-und-Maus-Spiel. 
Man könnte zubeißen, läßt 
aber die Spannung noch 
steigen.

FRANKFURT/MAIN Freile-
bende Gummibärchen gibt 
es nicht. Man kauft sie in Pa-
ckungen an der Kinokasse. 
Dieser Kauf ist der Beginn ei-
ner fast erotischen und sehr 
ambivalenten Beziehung 
Gummibärchen-Mensch. 
Zuerst genießt man. Dieser 
Genuß umfaßt alle Sinne. 
Man wühlt in den Gum-
mibärchen, man fühlt sie. 
Gummibärchen haben eine 
Konsistenz wie weichge-
kochter Radiergummi. Die 
Tastempfi ndung geht auch 
ins Sexuelle. 

Das bedeutet nicht un-
bedingt, daß das Verhältnis 
zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 

das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mikrorissen weiß färbt und 
gleich darauf das zweigeteil-
te Stück auf die Finger zu-
rückschnappt. Man hat ein 
Gefühl.

reilebende Gum-
mibärchen gibt es 
nicht. Man kauft 
sie in Packungen 
an der Kinokasse. 

Dieser Kauf ist der Beginn ei-
ner fast erotischen und sehr 
ambivalenten Beziehung 
Gummibärchen-Mensch. 
Zuerst genießt man. Dieser 
Genuß umfaßt alle Sinne. 
Man wühlt in den Gum-
mibärchen, man fühlt sie. 
Gummibärchen haben eine 
Konsistenz wie weichge-
kochter Radiergummi. Die 
Tastempfi ndung geht auch 
ins Sexuelle. 

Das bedeutet nicht un-
bedingt, daß das Verhältnis 
zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-

zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mikrorissen weiß färbt und 
gleich darauf das zweigeteil-
te Stück auf die Finger zu-
rückschnappt. 

Man hat ein Gefühl der 
Macht über das hilfl ose, net-
te Gummibärchen. Und wie 
man damit umgeht: Mensch 
erkenne dich selbst! Jetzt ist 
es so, daß Gummibärchen 
ja nicht gleich Gummibär-
chen ist. Ich bevorzuge das 
klassische Gummibärchen, 
künstlich gefärbt und aro-
matisiert. Mag sein, daß es 
eine Sentimentalität ist. Je-
denfalls halte ich nichts von 
neuartigen Alternativ-Gum-
mibärchen ohne Farbstoff  
(»Mütter, mit viel Vitamin 
C«), und auch unter den 
konventionellen tummeln 
sich schwarze Schafe: die 
schwarzen Lakritz-Bärchen. 
Wenn ich mit Xao im Kino 
bin, red ich ihm so lange ein, 
daß das die besten sind, bis 
er sie alle ißt. Sie schmecken 
scheußlich und fühlen sich 
scheußlich an. 

Dagegen das schöne, her-
kömmliche Gummibärchen: 
allein wie es neonhaft vom 
Leinwandleuchten illumi-
niert, aber ganz ohne die 
Kühle der Reklameröhren! 
Die nächste prickelnde Un-
ternehmung ist das Kauen 
des Gummibärchens. Es ist 
ein Katz-und-Maus-Spiel. 

Man könnte zubeißen, läßt 
aber die Spannung noch 
steigen.

Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 
umfaßt alle Sinne. Man 
wühlt in den Gummibär-
chen, man fühlt sie. Gum-
mibärchen haben eine Kon-
sistenz wie weichgekochter 
Radiergummi. Die Tastemp-
fi ndung geht auch ins Se-

xuelle. Das bedeutet nicht 
unbedingt, daß das Verhält-
nis zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 

kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mik Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 

Crossover mit VW-Technik und 602 Kilometern Reichweite

Wer den Gattungsbegriff  Geländewagen wörtlich nimmt, braucht keine Alufelgen

Ford startet 
elektrischen Explorer

Automobile Abenteuer

Das ändert Kia 
beim Picanto

Der elektrische Crossover nutzt die Technik des Kooperationspartners VW und wird so zu einem 
Verwandten von ID.3 oder ID.4. Foto: dpa
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FRANKFURT/MAIN Freile-
bende Gummibärchen gibt 
es nicht. Man kauft sie in Pa-
ckungen an der Kinokasse. 
Dieser Kauf ist der Beginn ei-
ner fast erotischen und sehr 
ambivalenten Beziehung 
Gummibärchen-Mensch. 
Zuerst genießt man. Dieser 
Genuß umfaßt alle Sinne. 
Man wühlt in den Gum-
mibärchen, man fühlt sie. 
Gummibärchen haben eine 
Konsistenz wie weichge-
kochter Radiergummi. Die 
Tastempfi ndung geht auch 
ins Sexuelle. 

Das bedeutet nicht un-
bedingt, daß das Verhältnis 
zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 

das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mikrorissen weiß färbt und 
gleich darauf das zweigeteil-
te Stück auf die Finger zu-
rückschnappt. Man hat ein 
Gefühl.

reilebende Gum-
mibärchen gibt es 
nicht. Man kauft 
sie in Packungen 
an der Kinokasse. 

Dieser Kauf ist der Beginn ei-
ner fast erotischen und sehr 
ambivalenten Beziehung 
Gummibärchen-Mensch. 
Zuerst genießt man. Dieser 
Genuß umfaßt alle Sinne. 
Man wühlt in den Gum-
mibärchen, man fühlt sie. 
Gummibärchen haben eine 
Konsistenz wie weichge-
kochter Radiergummi. Die 
Tastempfi ndung geht auch 
ins Sexuelle. 

Das bedeutet nicht un-
bedingt, daß das Verhältnis 
zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 
kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-

zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mikrorissen weiß färbt und 
gleich darauf das zweigeteil-
te Stück auf die Finger zu-
rückschnappt. 

Man hat ein Gefühl der 
Macht über das hilfl ose, net-
te Gummibärchen. Und wie 
man damit umgeht: Mensch 
erkenne dich selbst! Jetzt ist 
es so, daß Gummibärchen 
ja nicht gleich Gummibär-
chen ist. Ich bevorzuge das 
klassische Gummibärchen, 
künstlich gefärbt und aro-
matisiert. Mag sein, daß es 
eine Sentimentalität ist. Je-
denfalls halte ich nichts von 
neuartigen Alternativ-Gum-
mibärchen ohne Farbstoff  
(»Mütter, mit viel Vitamin 
C«), und auch unter den 
konventionellen tummeln 
sich schwarze Schafe: die 
schwarzen Lakritz-Bärchen. 
Wenn ich mit Xao im Kino 
bin, red ich ihm so lange ein, 
daß das die besten sind, bis 
er sie alle ißt. Sie schmecken 
scheußlich und fühlen sich 
scheußlich an. 

Dagegen das schöne, her-
kömmliche Gummibärchen: 
allein wie es neonhaft vom 
Leinwandleuchten illumi-
niert, aber ganz ohne die 
Kühle der Reklameröhren! 
Die nächste prickelnde Un-
ternehmung ist das Kauen 
des Gummibärchens. Es ist 
ein Katz-und-Maus-Spiel. 

Man könnte zubeißen, läßt 
aber die Spannung noch 
steigen.

Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
genießt man. Dieser Genuß 
umfaßt alle Sinne. Man 
wühlt in den Gummibär-
chen, man fühlt sie. Gum-
mibärchen haben eine Kon-
sistenz wie weichgekochter 
Radiergummi. Die Tastemp-
fi ndung geht auch ins Se-

xuelle. Das bedeutet nicht 
unbedingt, daß das Verhält-
nis zum Gummibärchen ein 
geschlechtliches wäre, denn 
prinzipiell sind diese ge-
schlechtsneutral. Nun sind 
Gummibärchen weder wa-
bbelig noch zäh; sie stehen 
genau an der Grenze. Auch 
das macht sie spannend. 
Gummibärchen sind auf 
eine aufreizende Art weich. 
Und da sie weich sind, kann 
man sie auch ziehen. Ich 
mache das sehr gerne. Ich 
sitze im dunklen Kino und 
ziehe meine Gummibär-
chen in die Länge, ganz ganz 
langsam. Man will sie nicht 

kaputtmachen, und dann 
siegt doch die Neugier, wie-
viel Zug so ein Bärchen aus-
hält. (Vorstellbar sind u.a. 
Gummibärchen-Expander 
für Kinder und Genesende). 
Forscherdrang und gleich-
zeitig das Böse im Menschen 
erreichen den Climax, wenn 
sich die Mitte des gezerr-
ten Bärchens von Millionen 
Mik Freilebende Gummi-
bärchen gibt es nicht. Man 
kauft sie in Packungen an 
der Kinokasse. Dieser Kauf 
ist der Beginn einer fast 
erotischen und sehr ambi-
valenten Beziehung Gum-
mibärchen-Mensch. Zuerst 
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MOBILE ANZEIGEN /  PAKETE

Verbreitung
• �jeden Mittwoch oder Samstag in den Grafschafter Nachrichten  

(inkl. E-Paper) plus jedes Wochenende in der Sonntagszeitung

• für Fahrzeuge ab 1000 km

• Gesamtauflage: ca. 90.000 Exemplare

Anzeigenschluss
• Für Mittwoch:	 Montag, 16.00 Uhr

• Für Samstag:	 Donnerstag, 10.00 Uhr

• Anzeigengröße: 43 x 58 mm

• Preis (pro Anzeige): 38,00 €
8ER 

PAKET

10ER 
 PAKET

12ER 

 PAKET
  QUER

12ER 

 PAKET
  HOCH
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MOBILE- ANZEIGEN /  PAKETE

Starke Gebrauchte   zu super Preisen!

Euregiostraße 5
48465 Schüttorf
Tel. (0 59 23) 90 33 - 0

www.MenzelAutomobile.de

 

Audi A 100 A1 1.4 TFSI 
119g Stronic Ambition/

6355 km, 90 KW, Erstzul. 
08/2010, Benzin, schwarz (phan-
tomschwarz), Automatik, Kli-
maautomatik, ESP, ABS, Xenon, 

Audi A4 Cabriolet 2.0 
TFSI multitronic

23865 km, 147 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, blau (moro-
blau), Automatik, Klimaauto-
matik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. 

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

57110 km, 145 KW, Erstzul. 
01/2008, Diesel, alpinweiß, Au-
tomatik, Navi, Klimaautoma-
tik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. FH, 

Mercedes C 220 CDI 
Automatik/Elegance/

99900 km, 110 KW, Erstzul. 
11/2005, Diesel, schwarz, Au-
tomatik, Klimaautomatik, ESP, 
ABS, ZV, el. FH, Leichtmetallfel-

Mercedes C 220 T CDI 
DPF Classic PDC Sitzhei-

52575 km, 125 KW, Erstzul. 
10/2008, Diesel, palladiumsilber, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

Mercedes C 220 CDI 
Automatik/Elegance/

74396 km, 85 KW, Erstzul. 
02/2008, Benzin, blau, Klima-
automatik, ESP, ABS, ZV, el. FH, 
Leichtmetallfelgen, Tempomat, 

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

46267 km, 77 KW, Erstzul. 
04/2006, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Leichtmetallfelgen, Tem-

Opel Astra GTC 1.6  
Turbo Sport

18139 km, 132 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, schneeweiß, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

Das 8er-Mobile-Paket
• �8 Gebrauchtfahrzeuge ab 1000 km

• Gestalteter Rahmen in Ihrem Design

• Format: 180 x 135 mm

• Preis: 470,00 €

Abb. verkleinert
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MOBILE- ANZEIGEN /  PAKETE

Das 10er-Mobile-Paket
• �10 Gebrauchtfahrzeuge ab 1000 km

• Gestalteter Rahmen in Ihrem Design

• Format: 226 x 135 mm

• Preis: 560,00 €

Starke Gebrauchte   zu super Preisen!

Einsteinstr. 1/Gewerbegeb. A31
49835 Wietmarschen
www.autohaus-brueggemann.de
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Mo.-Fr.:  8.00-19.00 Uhr
Sa.: 9.00-18.00 Uhr
Sonntags Schautag*
 10.00-18.00 Uhr
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Audi A 100 A1 1.4 TFSI 
119g Stronic Ambition/

6355 km, 90 KW, Erstzul. 
08/2010, Benzin, schwarz (phan-
tomschwarz), Automatik, Kli-
maautomatik, ESP, ABS, Xenon, 

Audi A4 Cabriolet 2.0 
TFSI multitronic

23865 km, 147 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, blau (moro-
blau), Automatik, Klimaauto-
matik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. 

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

57110 km, 145 KW, Erstzul. 
01/2008, Diesel, alpinweiß, Au-
tomatik, Navi, Klimaautoma-
tik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. FH, 

Mercedes C 220 CDI 
Automatik/Elegance/

99900 km, 110 KW, Erstzul. 
11/2005, Diesel, schwarz, Au-
tomatik, Klimaautomatik, ESP, 
ABS, ZV, el. FH, Leichtmetallfel-

Mercedes C 220 T CDI 
DPF Classic PDC Sitzhei-

52575 km, 125 KW, Erstzul. 
10/2008, Diesel, palladiumsilber, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

Audi A4 Cabriolet 2.0 
TFSI multitronic

74396 km, 85 KW, Erstzul. 
02/2008, Benzin, blau, Klima-
automatik, ESP, ABS, ZV, el. FH, 
Leichtmetallfelgen, Tempomat, 

Mercedes C 220 T CDI 
DPF Classic PDC Sitzhei-

46267 km, 77 KW, Erstzul. 
04/2006, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Leichtmetallfelgen, Tem-

Opel Astra GTC 1.6  
Turbo Sport

18139 km, 132 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, schneeweiß, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

56100 km, 92 KW, Erstzul. 
04/2004, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaautomatik, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Leichtmetallfelgen, 

VW Golf 6 1.4  
Comfortline PDC

12695 km, 59 KW, Erstzul. 
04/2009, Benzin, deep black perl-
effekt, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Einparkhilfe, 14.500,- €

Abb. verkleinert
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MOBILE- ANZEIGEN /  PAKETE

Das 12er-Mobile-Paket, hoch
• �12 Gebrauchtfahrzeuge ab 1.000 km

• Gestalteter Rahmen in Ihrem Design

• Format: 180 x 185 mm

• Preis: 640,00 €

Borkener Hof 4 · 48527 Nordhorn · Tel.: 0 59 21/88 03-0 · Fax: 0 59 21/88 03-20
Friedrich-Ebert-Str. 108 · 49811 Lingen · Tel.: 05 91/9 73 73-0 · Fax.: 05 91/9 73 73-20

volvopaertmann@gmx.de
www.paertmann.deStarke Gebrauchte   zu super Preisen!

Audi A 100 A1 1.4 TFSI 
119g Stronic Ambition/

6355 km, 90 KW, Erstzul. 
08/2010, Benzin, schwarz (phan-
tomschwarz), Automatik, Kli-
maautomatik, ESP, ABS, Xenon, 

Audi A4 Cabriolet 2.0 
TFSI multitronic

23865 km, 147 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, blau (moro-
blau), Automatik, Klimaauto-
matik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. 

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

57110 km, 145 KW, Erstzul. 
01/2008, Diesel, alpinweiß, Au-
tomatik, Navi, Klimaautoma-
tik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. FH, 

Merced C 220 CDI Auto-
matik/Elegance/Sportpa-

99900 km, 110 KW, Erstzul. 
11/2005, Diesel, schwarz, Au-
tomatik, Klimaautomatik, ESP, 
ABS, ZV, el. FH, Leichtmetallfel-

Mercedes C 220 T CDI 
DPF Classic PDC Sitzhei-

52575 km, 125 KW, Erstzul. 
10/2008, Diesel, palladiumsilber, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

74396 km, 85 KW, Erstzul. 
02/2008, Benzin, blau, Klima-
automatik, ESP, ABS, ZV, el. FH, 
Leichtmetallfelgen, Tempomat, 

Audi A4 Cabriolet 2.0 
TFSI multitronic

46267 km, 77 KW, Erstzul. 
04/2006, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Leichtmetallfelgen, Tem-

Opel Astra GTC 1.6  
Turbo Sport

18139 km, 132 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, schneeweiß, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

Audi A 100 A1 1.4 TFSI 
119g Stronic Ambition/

56100 km, 92 KW, Erstzul. 
04/2004, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaautomatik, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Leichtmetallfelgen, 

VW Golf 6 1.4  
Comfortline PDC

12695 km, 59 KW, Erstzul. 
04/2009, Benzin, deep black perl-
effekt, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Einparkhilfe, 14.500,- €

VW New Beetle Cabriolet 
1.9 TDI DPF

37675 km, 77 KW, Erstzul. 
05/2007, Diesel, schwarz (deep-
black), Klimaanlage, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Leichtmetallfelgen, 

VW Passat Variant 1.6 FSI 
Trendline

73415 km, 85 KW, Erstzul. 
08/2007, Benzin, silber (reflexsil-
ber), Klimaautomatik, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Tempomat, 13.890,- €

Abb. verkleinert
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MOBILE- ANZEIGEN /  PAKETE

autohaus@peters-gmbh.de
www.peters.mercedes-benz.de

 

Starke Gebrauchte  zu super Preisen!

Wilsumer Straße 8 · 49847 Itterbeck
Telefon 0 59 48 / 9 00 -1 32

PetersAutohaus

Audi A 100 A1 1.4 TFSI 
119g Stronic Ambition/

6355 km, 90 KW, Erstzul. 
08/2010, Benzin, schwarz (phan-
tomschwarz), Automatik, Kli-
maautomatik, ESP, ABS, Xenon, 

Audi A4 Cabriolet 2.0 
TFSI multitronic

23865 km, 147 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, blau (moro-
blau), Automatik, Klimaauto-
matik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. 

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

57110 km, 145 KW, Erstzul. 
01/2008, Diesel, alpinweiß, Au-
tomatik, Navi, Klimaautoma-
tik, ESP, ABS, Xenon, ZV, el. FH, 

Mercedes C 220 CDI 
Automatik/Elegance/

99900 km, 110 KW, Erstzul. 
11/2005, Diesel, schwarz, Au-
tomatik, Klimaautomatik, ESP, 
ABS, ZV, el. FH, Leichtmetallfel-

Mercedes C 220 T CDI 
DPF Classic PDC Sitzhei-

52575 km, 125 KW, Erstzul. 
10/2008, Diesel, palladiumsilber, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

Audi A 100 A1 1.4 TFSI 
119g Stronic Ambition/

74396 km, 85 KW, Erstzul. 
02/2008, Benzin, blau, Klima-
automatik, ESP, ABS, ZV, el. FH, 
Leichtmetallfelgen, Tempomat, 

BMW 525d Touring Aut. 
DPF NAVI XENON AHK 

46267 km, 77 KW, Erstzul. 
04/2006, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Leichtmetallfelgen, Tem-

Opel Astra GTC 1.6 Turbo 
Sport

18139 km, 132 KW, Erstzul. 
03/2010, Benzin, schneeweiß, 
Klimaautomatik, ESP, ABS, ZV, el. 
FH, Leichtmetallfelgen, Einpark-

VW Passat Variant 1.6  
FSI Trendline

56100 km, 92 KW, Erstzul. 
04/2004, Benzin, Starsilber III  
M2, Klimaautomatik, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Leichtmetallfelgen, 

VW Golf 6 1.4 Comfortli-
ne PDC

12695 km, 59 KW, Erstzul. 
04/2009, Benzin, deep black perl-
effekt, Klimaanlage, ESP, ABS, ZV, 
el. FH, Einparkhilfe, 14.500,- €

VW New Beetle Cabriolet 
1.9 TDI DPF

37675 km, 77 KW, Erstzul. 
05/2007, Diesel, schwarz (deep-
black), Klimaanlage, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Leichtmetallfelgen, 

VW Passat Variant 1.6  
FSI Trendline

73415 km, 85 KW, Erstzul. 
08/2007, Benzin, silber (reflexsil-
ber), Klimaautomatik, ESP, ABS, 
ZV, el. FH, Tempomat, 13.890,- €

Das 12er-Mobile-Paket, quer
• �12 Gebrauchtfahrzeuge ab 1.000 km

• Gestalteter Rahmen in Ihrem Design

• Format: 271 x 135 mm

• Preis: 640,00 €

Abb. verkleinert
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S TELLENMARK T

•  
Weener 

(RZ)

           • 
Papenburg 
(EZ)

• Meppen (MT)

• Lingen (LT)

Nordhorn 
   •

Lotte •
• �Osnabrück 

(NOZ)

Ochtrup 
   •

•  
Gronau

Ibbenbüren 
•

(IVZ)

(WN-G)

(WN-S)

Bad Essen 
•

DIE RICHTIGEN EMPFÄNGER 
FÜR IHR STELLENANGEBOT
Mit konsequent crossmedialer Ausrichtung und starker Verbreitung in der Region bietet der 
Stellenmarkt GN-Jobs die richtigen Mittel, um gesuchte Fach- und Führungskräfte gezielt 
anzusprechen. Die Kombination mit der Sonntagszeitung, den Stellenmärkten 
benachbarter Zeitungen und dem leistungsfähigen stellenanzeigen.de-Netzwerk bietet die 
Reichweite, die Sie für Erfolg im Recruiting brauchen.

• �Stellenanzeigen Online & in Print 
mit dem crossmedialen Stellenmarkt GN-Jobs

• �Flächendeckende Verbreitung in der Grafschaft  
durch Kombination von GN, GN-Jobs und stellenanzeigen.de

• �Extra-Reichweite über die Region hinaus 
mit der nationalen Reichweite von stellenanzeigen.de und 400+ Partnern

Finden Sie mit der Reichweite von GN-Jobs die richtigen Bewerber 
für Ihre freien Stellen!

>50.000
Haushalte erreichen mit 

der Sonntagszeitung

       • 
Melle

Bramsche
•

>400
Partner-Websites 
deutschlandweit

•  
Weener 

(RZ)

           • 
Papenburg 
(EZ)

• Meppen (MT)

• Lingen (LT)

Nordhorn 
   •

• �Osnabrück 
(NOZ)

Rheine •

Ochtrup 
   •

•  
Gronau

Ibbenbüren 
•

(IVZ)

(WN-G)

(WN-S)

(Sonz)
(GN)

(MVZ)
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BASISPREISE ORTSPREIS*

GN-Jobs regional
mm-Preise

GN + GN-Jobs.de1 3,58

Sonz + GN-Jobs.de1 2,45

GN + Sonz + GN-Jobs.de1 5,28

GN-Startklar GN o. GN-Startklar2 

Azubi-Anzeigen 3,58/mm + 270,00

GN-Jobs national
GN + GN-Jobs.de + 

stellenanzeigen.de-Netzwerk1
3,58 /mm + 600,00

ZUSATZLEISTUNGEN ORTSPREIS*

weitere Job-Position ab 2. Position jeweils 110,00

Top-Job Laufzeit: 7 Tage 120,00

Top-Job Laufzeit: 14 Tage 240,00

Jobblitz siehe Seite 18 295,00

Refresh am 15. Tag 
Regional-Anzeigen 35,00

Refresh am 15. Tag 
National-Anzeigen 50,00

Laufzeitverlängerung 30 Tage 
Regional-Anzeigen 325,00

Videoeinbindung oder Matterport -

Interstitial im GN E-Paper ab 1 Tag 385,00

Buchungsbeispiel

Anzeigenart� GN-Jobs regional - POK

Ausgaben� GN + Sonz + GN-Jobs.de

Spaltigkeit� 2

× Höhe� 80 mm

=� 160 mm

× Preis pro Millimeter (Ortspreis)� 5,28 € 

+ Gestaltungspauschale� 12,00 € 
_________________________________________________

Preis zzgl. MwSt.� 856,80 €

1 Laufzeit: 30 Tage
2 Laufzeit: 90 Tage
* �Die ermäßigten Ortspreise gelten nur für Geschäftsanzeigen des Einzelhandels, Handwerks und Gewerbes 

aus dem Verbreitungsgebiet. Für alle anderen Kunden sowie bei Abwicklung über eine Werbeagentur 
oder einen Werbemittler gelten die Grundpreise (siehe Geschäftsbedingungen Absatz d).

GN-JOBS – PRINT-ONLINE-KOMBINATIONEN

Alle Preise zzgl. MwSt.; Für Änderungen von Anzeigenmotiven nach der Onlinestellung wird eine Servicepauschale i.H.v. 39,00 € fällig.
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GN-JOBS – GLOSSAR

Azubi-Anzeigen (GN-Startklar) 
Spezielles Angebot für individuelle HTML-Anzeigen mit nationaler Verbreitung. Buchbar als 
Print-Online-Kombination oder als Web-Anzeige. Azubi-Anzeigen erhalten eine längere Laufzeit 
und nationale Verbreitung, z. B. in der Jobsuche der Agentur für Arbeit. Laufzeit: 90 Tage. 

Firmenprofil 
Dauerhafte Präsenz für Arbeitgeber auf GN-Jobs.de. Es wird unterschieden zwischen Basis-Fir-
menprofilen (unentgeltlich mit Firma und Kontaktdaten) und Profilen für Top-Arbeitgeber mit 
Logo, Text- und Bildelementen sowie Video- und Matterport-Einbindung. Laufzeit: 365 Tage. 

Individuelle HTML-Anzeigen 
Programmierung einer Stellenanzeige im responsive Design (optimiert für die Darstellung auf 
verschiedenen Gerätegrößen, z. B. Smartphones und Desktop-PCs) unter Verwendung der indi-
viduellen Gestaltungselemente des Inserenten (z. B. Farben, Logos). Dadurch bleiben Corporate 
Design (CD) und Corporate ldentity (Cl) des Inserenten erhalten. 

Jobblitz 
Zusatzbuchung für Stellenanzeigen, bei der Stellenangebote u.a. auf eBay-Kleinanzeigen, in 
Facebook-Gruppen und als bezahlte Ads in Apps, auf Webseiten und Social-Media-Plattformen 
verbreitet werden. 

Jobs per Mail (JpM) 
Newsletter für User von GN-Jobs.de und stellenanzeigen.de. Nach der kostenlosen Anmeldung 
erhalten die User per E-Mail passende Job-Angebote der Portale. Für Arbeitgeber ist der einmali-
ge Versand mit JpM bei Regional- und bei National-Anzeigen inkludiert. 

Minijob-Anzeigen 
Standard-HTML-Anzeigen in der „Minijobs“-Sektion von GN-Jobs.de. Nicht buchbar als Print- 
Online-Kombination oder für reguläre Stellenangebote. Laufzeit: 60 Tage. 

Nationale Anzeigen 
Anzeigen mit nationaler Verbreitung durch die Platzierung auf stellenanzeigen.de sowie im 
stellenanzeigen.de-Netzwerk (z. B. NOZ Jobwelt). Über die intelligente Reichweitentechnologie 
von stellenanzeigen.de wird die zum Inserat passende Auswahl aus den über 400 Portalen des 
Netzwerks getroffen. Buchbar als Web-Anzeige oder als Print-Online-Kombination. Nationale 
Anzeigen erscheinen als individuelles HTML und werden als Jobs per Mail versandt. 

Print-Online-Kombinationen (regional oder national)
Buchung einer Stellenanzeige für Print (Tageszeitung oder Anzeigenblatt) und GN-Jobs.de. Bei 
regionalen Anzeigen ist die Online-Anzeige zur ersten Job-Position im mm-Preis der Print-Anzei-

ge enthalten. Für Anzeigen mit mehreren Stellen kann die Zusatzbuchung „weitere Job-Position“ 
vorgenommen werden. Weitere Zusatzbuchungen wie Top-Job oder jobblitz sind möglich. 
Laufzeit: 30 Tage. 

Refresh 
Zusatzbuchung für Stellenanzeigen, bei der die Anzeige auf GN-Jobs.de zur Mitte der Laufzeit 
(i.d.R. am 15. Tag) mit einem neuen Erscheinungsdatum versehen wird und dadurch weiter 
oben in der Trefferliste erscheint. Der Refresh muss zum Beginn der Laufzeit gebucht werden 
und enthält keine Laufzeitverlängerung. 

Regionale Anzeigen 
Anzeigen mit regionaler Verbreitung durch die Platzierung auf GN-Jobs.de. Buchbar als Web-An-
zeige oder als Print-Online-Kombination. Regionale Anzeigen erscheinen als individuelles HTML 
(Ausnahme: Fließsatzanzeigen aus Print) und werden als Jobs per Mail versandt. Buchbar als 
Web-Anzeige oder als Print-Online-Kombination.

Standard-HTML-Anzeigen 
Programmierung einer Stellenanzeige im responsive Design (optimiert für die DarstelIung auf 
verschiedenen Gerätegrößen, z. B. Smartphones und Desktop-PCs), aber ohne individuelle 
Gestaltungselemente des Inserenten. 

Top-Job
Zusatzbuchung für Stellenanzeigen, bei der die Anzeige auf GN-Jobs.de mit einem „Top Job“-
lcon optisch hervorgehoben und in der Trefferliste oben platziert wird. Laufzeit: 7 oder 14 Tage. 

Videoeinbindung 
Einbindung von Video- oder anderen multimedialen Elementen (z. B. Matterport-Aufnahmen) in 
Anzeigen und Unternehmensprofile auf GN-Jobs.de. Die Elemente werden extern gehostet (z. B. 
als YouTube-Video) und mit Hilfe eines „Embed Codes“ eingebettet. 

Web-Anzeigen (regional oder national) 
Buchung einer Stellenanzeige für GN-Jobs.de und/oder stellenanzeigen.de und das  
stellenanzeigen.de-Netzwerk. Buchungen von Web-Anzeigen erfolgen zum Festpreis. Zusatz
buchungen wie Top-Job oder Jobblitz sind möglich. Laufzeit: 30 Tage. 

Weitere Job-Position 
Regional- und National-Anzeigen enthalten als Print-Online-Kombination per Standard eine 
Job-Position auf GN-Jobs.de. SolI mehr als eine Job-Position aus einer Print-Anzeige mit mehreren 
Stellen auf GN-Jobs.de veröffentlicht werden, kann beliebig oft die „weitere Job-Position“ ge-
bucht werden.
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GN-S TARTKL AR,  MAGAZIN

Zielgruppe	 Schulabschlussklassen, junge Menschen in der Berufsorientierung

Format	 317 x 487 mm

Umfang	 ca. 20 Seiten

Verarbeitung	� Zeitungsdruck

Auflage	 ca. 23.000 Exemplare

Verteilung	� Gesamtauflage der Grafschafter Nachrichten  
inkl. E-Paper und Onlineportal gn-jobs.de; 
zusätzlich kostenlose Klassensätze

Inhalt	� regionale Azubi-Features, Lehrstellenangebote,  
Wissenswertes zu Ausbildung und Berufsorientierung

Erscheinungstag	 22. Februar 2025	 30. August 2025

Anzeigenschluss	 31. Januar 2025	   8. August 2025

ANZEIGENPREISE ORTSPREIS GRUNDPREIS

Farbe (ab 15 mm)   3,58 4,77

Magazin der Grafschafter Nachrichten

Februar 2024 
Deine Leidenschaft. Deine Zukunft. Dein Job.

www.gn-startklar.de

Finde dein

aus mehr als 300
Match

freien Ausbildungsplätzen

Berufe im Video
www.gn-startklar.de

darf keine einsame

Entscheidung sein SEITE  6

Ausbildungsabbruch

Ausbildungsverträge

abgeschlossen  SEITE 3

Wieder mehr
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GN-S TARTKL AR,  CROSSMEDIA ( INKL.  GN-JOBS)

www.gn-startklar.de

AUSBILDUNGSPLÄTZE IN DEINER REGION

Berufe 
im Video

Anzeigen-Sonderveröffentlichung · Sonntag, 5. Mai 2024

GRUPPE

  Du willst durchstarten?

   Beginn jetzt Deine Karriere

mit einer Ausbildung an einem unserer Standorte in:

Haren,  Meppen,  Lingen,  Uelsen,  Rheine oder Weener

in den Ausbildungsberufen:

• Kaufleute für Groß- 
 und Außenhandelsmanagement (m/w/d)
• Kaufleute im Einzelhandel (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Du hast Interesse an einer Ausbildung 
bei uns? 
QR-Code scannen, Daten eintragen und 
wir melden uns bei Dir!

www.mayrose.de/karriere/ausbildung

Einfach bewerben!Einfach bewerben!Einfach bewerben!

 

Wir suchen zum 1. August 2024 einen Azubi zur / zum

Zahnmedizinischen 
Fachangestellten (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deinen Anruf 
oder Deine Bewerbung.

Steinmaate 19 · 48529 Nordhorn · ✆ +49 5921 4177

www.zahnarzt-bueltel.de

MEET &
GREET„

DAS EXKLUSIVE PRAKTIKUM  

    IM HANDWERK

www.grafschafterhandwerk.de

Schulabschluss - und dann?
Der Einstieg in das Berufsle-
ben markiert den Beginn ei-
nes neuen Lebensabschnitts
und will daher gut überlegt
sein. Der Fachkräfte- und
Nachwuchsmangel spiegelt
sich in den Statistiken wider:
Im Jahr 2022 etwa standen
gut 544.000 angebotenen
Ausbildungsplätzen nur
497.829 Bewerber gegen-
über.

Am beliebtesten war laut
Statista dabei eine Ausbil-
dung zur Kauffrau oder zum
Kaufmann im Einzelhandel:
Sie schafft die Basis für si-
chere Zukunftsaussichten
und nächste Karriereschritte.
In der Heimtierbranche etwa
bietet eine kaufmännische
Ausbildung die Gelegenheit,
die eigene Liebe zum Tier
zum Beruf zu machen.

Spaß an der Kommunikati-
on mit anderen Menschen,
Interesse an Beratung und
Verkauf, Serviceorientierung
und ein Auge für die Präsen-
tation im Geschäft: Stärken,
auf die es generell im Einzel-
handel ankommt, sind natür-
lich auch im Heimtierbereich
gefragt. Dazu kommt hier die

Beschäftigung mit unter-
schiedlichen Tierarten, ihren
Vorlieben, Bedürfnissen, Er-
nährungsgewohnheiten und
mehr. Der Bedarf an fach-
kundigem Personal ist groß.
So bietet etwa das „Futter-
haus“ zum Starttermin am 1.
August 2024 bundesweit

über 50 Ausbildungsplätze
zur Kauffrau oder zum Kauf-
mann im Einzelhandel an.
„Unser Nachwuchs liebt die
Vielfalt in der Ausbildung,
den Kontakt zu unseren Kun-
den und deren Tieren“, be-
richtet Anna-Helene Bunge,
Leitung Personalbetreuung

und Recruiting bei Das Fut-
terhaus.

Der Teamgedanke wird
großgeschrieben: Alle Azubis
sind vom ersten Tag an gut
eingebunden und erhalten ei-
ne persönliche Vertrauens-
person, ihren „Buddy“, für al-
le Fragen an ihre Seite. Theo-

rie und Praxis sind in der
Ausbildung eng miteinander
verzahnt - vom Erfahrungs-
austausch mit kompetenten
Kollegen im Markt über die
Berufsschule bis zur unter-
nehmenseigenen Akademie.
In Form von Bootcamps, Pro-
jekten und Coachings stehen
die Auszubildenden in regel-
mäßigem Kontakt miteinan-
der.

Die Ausbildung zur Kauf-
frau oder zum Kaufmann im
Einzelhandel dauert drei Jah-
re, eine Verkürzung auf zwei-
einhalb Jahre ist möglich. Bei
einem erfolgreichen Ab-
schluss bieten sich langfristi-
ge Perspektiven in einer si-
cheren Branche.

Die Azubis werden bei gu-
ten Leistungen nicht nur in
eine unbefristete Festanstel-
lung übernommen, sondern
können sich beruflich und
persönlich weiterentwickeln.
Dazu zählen etwa eine Fort-
bildung zum Fachabteilungs-
spezialisten oder ein duales
Studium. Programme für
Nachwuchsführungskräfte
bieten die Chance, später die
Leitung eines Marktes zu
übernehmen.

Tierliebe zum Beruf machen
Heimtierbranche bietet attraktive Ausbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

Die Heimtierbranche bietet nicht nur eine fundierte Ausbildung, sondern auch attraktive Zukunfts-
aussichten und Karrierechancen. Foto: djd

In kaum einem anderen
Handwerksberuf lernt der
Nachwuchs in der Ausbil-
dung mehr über Werkstoffe
und Arbeitstechniken.

Die Azubis stellen Holz-
konstruktionen für Dach-
stühle her. Außerdem de-
cken sie Dach- und Wandflä-
chen mit Dachziegeln und
Dachsteinen ein. Die Dach-
und Wandflächen müssen
gedichtet werden und Wär-
medämmungen und Fassa-
denbekleidungen ange-
bracht werden. Der Beruf
des Dachdeckers ist extrem
vielseitig.

Auf dem Programm ste-
hen zudem die Montage von
Vorrichtungen zur Ableitung
von Regenrinnen, Blitzablei-
tern oder Dachfenstern.

Des Weiteren gehören In-
spektionen und Reparatur-
arbeiten zu den Aufgaben.

Die Auszubildenden ler-
nen die verschiedenen Vari-
anten von Hausdächern wie
Turm-. Sattel- oder Flachdä-

cher kennen und beschäfti-
gen sich mit den unter-
schiedlichen Materialien.
Dafür ist es sehr wichtig,
dass die Begeisterung der
vielen Baustoffe bereits vor-
ab vorliegt.

Auch Teamfähigkeit ist
von besonderer Bedeutung.
Das Arbeiten mit den Kolle-
gen ist das A und O. Für das
Berechnen von Werkstücken
sind gute Kenntnisse in Ma-
thematik unverzichtbar.

Die Ausbildung als Dach-
decker dauert drei Jahre
und verläuft dual. Schritt für
Schritt wird erklärt, was
beim Herstellen von Mauer-
werk, Putz und Beton beach-
tet werden muss. Es werden
Holzkontruktionen für Dach-
stühle hergestellt und Grat-
ziegel und Gratsteine ver-
legt. In der Berufsschule
werden die praktischen Er-
fahrungen mit dem theoreti-
schen Know-How ergäzt.
Auch Weiterbildungen sind
im späteren Verlauf möglich.

Hoch hinaus
Viele Möglichkeiten als Dachdecker

Der Beruf des Dachdeckers ist extrem vielseitig. Foto: dpa

In der mittlerweile so stark
vernetzten Welt wird auch
der digitale Handel immer
wichtiger.

Kaufleute im E-Commerce
kümmern sich um den Inter-
netauftritt von Onlineshops.
Sie sind sowohl für die Konzi-
pierung und Planung als
auch für die kontinuierliche
Weiterentwicklung des Por-
tals verantwortlich.

Auch der Gewinn von Neu-
kunden und das Onlinemar-
keting fallen in den Aufga-

benbereich. Gute Kommuni-
kationsfähigkeiten sind es-
senziell. Neben vernetztem
Denken brauchen die Auszu-
bildenden auch analytische
Fähigkeiten und ein großes
Wissen über soziale Medien
und Onlinemarketing. Der
Kunde steht beim E-Com-
merce zu jedem Zeitpunkt im
Mittelpunkt.

In kaum einer Branche
sind die Zukunftsaussichten
so rosig wie in der E-Com-
merce-Branche. Heutzutage

gibt es kaum noch Unterneh-
men, die auf einen Online-
shop verzichten.

Die Ausbildung dauert drei
Jahre. In der Schule werden
vor allem betriebswirtschaft-
liche Grundlagen wie zum
Beispiel Wareneingänge und
Warenausgänge und Ver-
tragsinhalte vermittelt.

Auch die Weiterbildungs-
möglichkeiten als Fachwirt
sind je nachdem für welchen
Bereich man sich interessiert
sehr groß.

Gute Einkaufserlebnisse schaffen
Ausbildung zum E-Commerce-Spezialist

Kommunikation ist im E-Commerce das A und O. Foto dpa
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> 1.400 Mitarbeiter

weltweit

Kunden in mehr als 100

Ländern

> 900 Mio. € Umsatz

> 2 Mio. t verarbeitete

Kartoffeln

> 150 Tsd. t

verarbeitete Erbsen

Die Emsland Group ist ein international agierendes

Unternehmen, das auf Basis der Kartoffel und Erbse

innovative Produkte für die weiterverarbeitende Industrie

herstellt. Wir sind Spezialist für Stärkeveredlungs-

produkte, Kartoffelflocken und -granulate, Proteine wie

auch Fasern.

ÜBER UNS:

AUSBILDUNGSBERUFE:

Chemikant - zum 01.08.2024

Mechatroniker

Chemielaborant

Industriekaufleute

Industriemechaniker - zum 01.08.2024

Fachkraft für Lagerlogistik - zum 01.08.2024

Elektroniker für Betriebstechnik

Fachkraft für Lebensmitteltechnik

Fachinformatiker für Systemintegration

Britta Weßling

Emslandstr. 58

49824 Emlichheim

0594381-197

ausbildung@emsland-group.de
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www.gn-startklar.de
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Holz hat Zukunft: Der nach-
wachsende Rohstoff zählt zu
den ältesten Baumaterialien
und gewinnt angesichts heu-
tiger Anforderungen an Um-
weltschutz und Nachhaltig-
keit nochmals an Bedeutung.
Dabei lässt sich Holz nicht
nur vielseitig von Fassaden
und Dächern bis zu Boden-
belägen und Möbeln nutzen.
Da Bäume während ihres
Wachstums große Mengen
Kohlendioxid aufnehmen und
speichern, ist Holz ein aktiver
Klimaschützer. Eine Ausbil-
dung etwa im Holzfachhan-
del schafft die Grundlage da-
für, um nachhaltiges Bauen
zum eigenen Beruf zu ma-
chen.

Qualifizierte Fachkräfte
sind in vielen Bereichen des
Fachhandels gefragt, ob als
Kaufmann oder im techni-
schen sowie im logistischen
Bereich. Zu den Aufgaben
von Kaufleuten im Groß- und
Außenhandelsmanagement
zählt es unter anderem, Wa-
renflüsse zu steuern und
Aufträge abzuwickeln, wäh-
rend sich Kaufleute für E-
Commerce um neue digitale
Kanäle für den Vertrieb küm-
mern. Forstwirte kennen sich
mit der nachhaltigen Bewirt-
schaftung der Wälder aus,

Fachkräfte für Lagerlogistik
wiederum sind für reibungs-
lose Abläufe und eine pünkt-
liche Lieferung verantwort-
lich. „Mit rund 4200 Auszu-
bildenden in 900 Betrieben
ist der Holzfachhandel flä-
chendeckend präsent und
deckt wohnortnah bei kurzen
Wegen ein vielfältiges Ange-
bot an Ausbildungs- und
Qualifizierungswegen ab“,
schildert Thomas Goebel,
Geschäftsführer des Ge-
samtverbandes Deutscher
Holzhandel e. V.

Nach einem erfolgreichen
Abschluss verfügen Auszu-
bildende über sehr gute
Chancen auf eine feste Über-
nahme und können sich als
Fachkräfte durch Weiterbil-
dungsmöglichkeiten weiter-
qualifizieren. Auch ein an-
schließendes Studium oder
der Start in die Selbststän-
digkeit zählen zu den Mög-
lichkeiten. Das nachhaltige
Baumaterial Holz dürfte je-
denfalls in Zukunft nicht an
Bedeutung verlieren, so Tho-
mas Goebel weiter: „Die
holzwirtschaftliche Branche
verbindet nachhaltige, klima-
freundliche Produkte mit mo-
derner Technik und sicheren
Arbeitsplätzen, die Zukunft
und Perspektive bieten.

Nachhaltigkeit zum
Beruf machen

Ausbildung im Holzfachhandel

Nachhaltig die berufliche Zukunft gestalten. Foto: djd

Innenarchitekten sind Exper-
ten, wenn es ums Bauen im
Bestand geht - und die
Schnittstelle zwischen Be-
hörden, Gewerken und Kun-
den. Einblicke in einen Job,
für den nicht nur Kreativität
gefragt ist.

Innenarchitektur – das ist
viel mehr als nur die passen-
den Vorhänge und eine schö-
ne Wandfarbe auszuwählen.
Doch wie sieht der Job ei-
gentlich in der Praxis aus?

Eine gewisse Affinität zum
Bauen und Gestalten von
Räumen sollte vorhanden
sein. Auch Interesse für Räu-
me und Gestaltung ist von
Bedeutung.

Der Beruf des Innenarchi-
tekten ist sehr abwechs-
lungsreich. Das Zeichnen von
Entwürfen und Versinken in
Materialien ist nur ein Teilbe-
reich der Arbeit. Die Gesprä-

che mit Kunden und Firmen
gehören ebenso dazu. Aber
es gibt auch viel Büroarbeit.
Es muss Organisatorisches
für die Baustellen geklärt
werden, Rechnungen müsseb
geprüft werden, Angebote
eingeholt werden oder Leis-
tungsverzeichnisse erstellt
werden. Die einzelnen Ar-
beitsschritte auf der Baustel-
le müssen durchgeplant und
in einen Ausführungsplan
übersetzt werden.

Heute ist der Beruf der In-
nenarchitektin viel anerkann-
ter als noch vor zwanzig Jah-
ren. Die Menschen haben
mehr Verständnis dafür, was
Innenarchitektur bedeutet,
und dass es nicht nur um
hübsche Oberflächen, neue
Wandfarbe oder Sofakissen
geht. Es hat wirklich mit Bau-
en im Bestand zu tun. In der
Regel haben Innenarchitek-

ten einen Masterstudium ab-
geschlossen. Innenarchitek-
tin ist ein geschützter Be-
rufsbegriff. Um sich bei der
Architektenkammer eintra-
gen lassen zu können, muss
man mindestens zwei Jahre
Berufserfahrung sowie ein
gewisses Maß an Weiterbil-
dungen nachweisen.

Für den Beruf ist es wich-
tig, dass man gerne mit Men-
schen arbeitet. Kunden,
Handwerker, Mitarbeiter vom
Bauamt oder aus der Denk-
malpflege – es gibt in viele
Richtungen den Bedarf, mit
Leuten zu interagieren.

Ein gewisses räumliches
Vorstellungsvermögen ist ei-
ne Grundvoraussetzung. Au-
ßerdem sollte man Spaß am
Handwerk haben, an Farben,
Materialien und all dem, mit
dem wir uns beschäftigen,
um Räumen eine Emotion

und Wirkung zu geben. Von
der ersten Idee bis zur Fertig-
stellung bieten Innenarchtek-
ten alle Leistungsphasen an.
Man ist dabei, wenn die eige-
nen Entwürde von den Hand-
werkern direkt umgesetzt
werden. Der Kontakt mit den
Menschen ist dabei sehr
wichtig – herauszufinden
was die Kunden wollen und
was sie brauchen.

Auch in Zukunft sind In-
nenarchitekten relevant, weil
sie sich schon immer mit
dem Bestand auseinander-
setzen. Im Sinne der Nach-
haltigkeit könnte der klassi-
sche Hochbau möglicherwei-
se weniger werden, weil Neu-
bauten weniger umweltver-
träglich sind als das Bauen
im Bestand, also das Umnut-
zen oder Umbauen. Da sind
Innenarchitekten die Spezia-
listen.

Experten für das Bauen und Gestalten
Was macht eigentlich Innenarchitekten?

Kreativer Kopf: Das Gestalten ist ein großer Bestandteil. Foto: dpa
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Zeigen Sie auf einer ganzen Seite:

• was Sie als Top-Arbeitgeber leisten

• wie Ihre Arbeitswelt aussieht

• was Sie als besonders attraktiven Arbeitgeber auszeichnet

• welche Jobperspektiven Sie Mitarbeitern bieten

• welche Anforderungen Sie an Ihre Bewerber stellen
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• erreichen Sie punktgenau Ihre Zielgruppe!

• �die Grafschafter Nachrichten als perfektes Bindeglied 
zwischen Unternehmen und Mitarbeitern

• qualifizierte Fachkräfte und Nachwuchskräfte finden

• Positionierung als attraktiver Arbeitgeber

• redaktionell erstklassiges und seriöses Umfeld

• �Verbreitung Digital- und Printmedien der  
Grafschafter Nachrichten

ei der Steuerbera-
tung geht es nicht
nur um nackte Zah-
len, vielmehr spielt

die menschliche Komponen-
te bei einer guten Steuerbe-
ratung eine wichtige Rolle.
Ein tiefgründiges Verständ-
nis für die Wünsche, Heraus-
forderungen und Sorgen der
Mandanten sind Grundlage,
um diese individuell und um-
fassend beraten zu können.
Nach diesem Grundsatz han-
delt auch das Nordhorner
Steuerbüro Scheer. Und des-
halb investiert Thomas Pura-
Scheer seit jeher vor allem
in seine Mitarbeiter. Sein
Motto dabei: „Wertgeschätz-
te Mitarbeiter sorgen für zu-
friedene Mandanten.“
Das Steuerbüro Scheer

bietet ein breites Portfolio an
Beratungsleistungen an. Die-
se reichen von der klassi-
schen Steuerberatung über
die Finanzbuchhaltung für
Privat- und Geschäftskunden
bis hin zur Unternehmens-
nachfolge. Ein besonderes
Augenmerk liegt auf der Tes-
tamentsvollstreckung und
der Nachlassverwaltung. Ge-
rade dort bringt das zwölf-
köpfige Team von Thomas
Pura-Scheer seine Expertise
in der rechtssicheren Ab-
wicklung von Vermögens-
übertragungen ein. Das Steu-
erbüro Scheer denkt modern
und entwickelt sein Portfolio
kontinuierlich weiter.
Hauptbestandteil ist dabei

immer die persönliche und
vertrauensvolle Betreuung
der Mandanten. Thomas Pu-
ra-Scheer legt großen Wert
auf einen offenen und ehrli-
chen Dialog. „Eine vertrau-
ensvolle Beziehung bildet
die Grundlage für eine lang-
fristige Partnerschaft, bei
der die individuellen Ziele
des Mandanten im Vorder-
grund stehen.“ Die Grundvo-
raussetzung dabei: Die Zu-
friedenheit der Mitarbeiter.
Um diese zu gewährleis-

ten, fördert das Steuerbüro
Scheer seine Mitarbeiter
kontinuierlich. Das Seminar-
angebot ist vielseitig und
wird komplett vom Arbeit-
geber übernommen. „Unse-
re Mitarbeiter können selbst
entscheiden, ob sie das Se-
minar online oder vor Ort
wahrnehmen“, berichtet

B Thomas Pura-Scheer. Die
Ausbildung erfolgt als Steu-
erfachangestellter oder Fi-
nanzbuchhalter, das Steuer-
büro Scheer bildet aber
auch Bürokaufleute aus. Als
erstes Steuerbüro nimmt
Thomas Pura-Scheer auch
Auszubildende, „die gar kei-
nen Schulabschluss haben“,
an und betont: „Wir wollen
allen Menschen eine Per-
spektive bieten, denn jeder
verdient eine.“ Ansonsten
setzt er bei Bewerbungen
auf keine weiteren Voraus-
setzungen. „Natürlich sollten
Deutsch- und Mathekennt-
nisse passen, aber sonst
nehmen wir jeden, der sich
willkommen fühlt, gerne an.“
Nach der Ausbildung zum

Steuerfachangestellten kön-
nen die Beschäftigten nach
drei Jahren in diesem Beruf
die Prüfung zum Steuerfach-
wirt absolvieren. Und wenn
sie Lust haben nach weite-
ren sieben Jahren die Wei-
terbildung zum Steuerbera-
ter. Aktuell sind drei Auszu-
bildende beim Steuerbüro
Scheer beschäftigt. Wäh-
rend der Ausbildung bekom-
men sie Einblicke in alle Pro-
zesse des Steuerbüros. Sie
sollen „alles von Anfang bis
Ende lernen und auch an-
wenden können“, erzählt Pu-
ra-Scheer. „Wenn sie sich am
Ende der Ausbildung gegen
eine Übernahme und dazu
entscheiden, die Welt zu se-
hen, dann wollen wir sie da-
rauf bestmöglich vorberei-
ten.“
Beim Steuerbüro Scheer

können die Mitarbeiter ihre
Arbeitszeit frei gestalten
und einteilen, Möglichkeiten
zum Homeoffice werden
vom Unternehmen gestellt.
Darüber hinaus bietet das
Steuerbüro Scheer weitere
Benefits wie das Fitness-
und Wellness-Angebot Well-
pass, betriebliche Altersvor-
sorge und Fahrrad-Leasing,
inklusive Ladestation direkt
an dem Gebäude. „Ein Aus-
zubildender lädt dort zum
Beispiel auch seinen Roller.“
Des Weiteren stehen den
Mitarbeitern auch Boni der
Krankenversorgung zu. Bei
speziellen Zusatzleistungen
können sich die Angestellten
so eine gewisse Summe zu-
rückholen. Ein Angebot, dass

laut Thomas Pura-Scheer
bisher nur wenige Firmen
anbieten. „Unsere Mitarbei-
ter lassen sich so zum Bei-
spiel einen Teil ihrer Kosten
für Kontaktlinsen oder Bril-
len erstatten“, berichtet er.
Die Resonanz der Mitar-

beiter auf die angebotenen
Leistungen sei sehr positiv,
freut sich Pura-Scheer. „Die
Leute sind da schon sehr
hinterher. Gerade die Alters-
vorsorge ist zur heutigen
Zeit das A und O. Und wenn
wir den Menschen behilflich
sein können, dann nehmen
wir das gerne an.“ Außerhalb
der Arbeitszeit sorgen Fir-
men-Veranstaltungen für gu-
te Stimmung untereinander.
Die Arbeitsweise im Team ist
für Thomas Pura-Scheer ein
Schlüssel für den Erfolg.
„Das könnte quasi gar nicht
besser sein“, beschreibt er
die Umgangsart in den Bü-
ros. Die Mitarbeiter helfen
sich gegenseitig, sind dyna-
misch, teamfähig und haben
Spaß an ihrem Job. Sie soll-
ten alle bereit sein, im Team
zu arbeiten, sich zu integrie-
ren und sich selbst einzu-
bringen. „Unsere Angestell-
ten sollen auf ihrer Ebene
dabei sein dürfen“, be-
schreibt Thomas Pura-
Scheer.
Beim Steuerbüro Scheer

wird auch viel eigenständi-
ges Arbeiten angeboten.
Selbstständiges Denken, die
eigenen Ideen einbringen
und so das Team nach vorne
bringen, diesen Grundsatz
verfolgt das Steuerbüro
Scheer. Die Angestellten ha-
ben den direkten Kontakt zu
den Mandanten, stehen ih-
nen bei allen Fragen und
Problemen zur Seite. Sie be-
raten ganzheitlich und per-
sönlich, dabei bringen sie ih-
re Expertise in die Beratung
mit ein. Sie verfolgen die
Philosophie, einen ehrlichen
Dialog mit den Mandanten
zu führen, ihm richtig zuzu-
hören sowie individuell und
persönlich auf seine Wün-
sche einzugehen.
Das Nordhorner Steuerbü-

ro Scheer ist von dem Steu-
erberaterverband Nieder-
sachsen und Sachsen-Anhalt
zum wiederholten Male als
exzellenter Arbeitgeber im
Jahre 2023 und 2024 ausge-

zeichnet worden. Thomas
Pura-Scheer bietet seinen
Mitarbeitern als Top-Arbeit-
geber einen sicheren und at-
traktiven Job mit einer Per-
spektive für die Zukunft. Vie-
le Benefits unterstützen die
Freude an der Sache, der Ar-
beit und den Kollegen im
Team. Thomas Pura-Scheer
ist stolz auf die Entwicklung

und den Blick in die Zukunft
mit einem dynamisch wach-
sendem Steuerbüro. „Wenn
ich früher so einen Job ge-
habt hätte, wäre ich niemals
auf die Idee gekommen, mich
selbstständig zu machen.“
Das Steuerbüro ist immer

auf der Suche nach neuen
engagierten Kollegen, die bei
der der Beratung der vielsei-

tigen Mandanten unterstüt-
zen. Bewerbungen nimmt
Thomas Pura-Scheer gerne
entgegen. Interessierte kön-
nen ihre Bewerbungsunter-
lagen per Mail an pura-
scheer@steuerbuero-
scheer.de schicken oder on-
line die Bewerbungsstrecke
auf www.steuerbüro-
scheer.de/karriere nutzen.

„Die Kollegen sollen auf ihrer Ebene dabei sein“
Das Nordhorner Steuerbüro Scheer als attraktiver Arbeitgeber in der Region

Mehr dazu:
Steuerbüro Scheer
Ootmarsumer Weg 48
48527 Nordhorn
Telefon: 05921 811960
E-Mail: pura-scheer@steuerbuero-
scheer.de
Internet: www.steuerbüro-scheer.de

Das Steuerbüro Scheer ist bereits mehrfach vom Steuerberaterverband Niedersachsen und
Sachsen-Anhalt als exzellenter Arbeitgeber ausgezeichnet worden. Fotos: privat

Thomas Pura-Scheer konzentriert sich auf tägliche Steuer- und Wirtschaftsberatung von Unternehmen und Privatpersonen.

IN  30
SEKUNDEN
BEWERBEN

oder schriftlich:  
Ootmarsumer Weg 48 · 48527 Nordhorn

JETZT 2X IN 
NORDHORN!

Wir sind – im besten Sinne – AUSSERGEWÖHNLICH!
DU AUCH?
DANN KOMME IN DAS TEAM DER BESTEN.

Um den neuen und künftigen Mandatsanfragen gerecht zu werden, 
schaffen wir neue, zusätzliche Stellen als

· Steuerfachangestellte (m/w/d) 
· Steuerberater (m/w/d) 
· Bilanzbuchhalter (m/w/d) 
· Steuerfachwirte (m/w/d)

Außerdem:

· Azubis als Steuerfachangestellte (m/w/d)
– auch ohne Schulabschluss bist Du bei uns herzlich willkommen

SONNABEND,
14. SEPTEMBER 2024 Top Arbeitgeber der Region Seite 35

Abb. verkleinert
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PAKETÜBERSICHT

BRONZE SILBER GOLD

Texterstellung   

Bilderstellung optional* optional* optional*

Videoproduktion optional* optional* optional*

Veröffentlichung als Print-Artikel in 
denGN 

Veröffentlichung als Webartikel  
GN-Online.de/empfohlen   

Contentbanner (Sichtkontakte) GN-Online 120.000 120.000 120.000

Contentbanner (Laufzeit) bis 4 Wochen bis 4 Wochen bis 4 Wochen

Verbreitung über Facebook und Twitter 
GN-Kanäle   

Werbemittelerstellung  
(mp4, 1080 x 1920 px (9:16) 1080 x 1080 px (1:1))

  

Ad-Budget für Facebook und Instagram** 200,00 200,00 200,00

Extras - -
+ Veröffentlichung in der
Sonntagszeitung

Paketpreis 2200,00 3400,00 2700,00 o. 4300,00

* Durchführung von Foto- und Videoterminen gegen Aufpreis möglich. Siehe auch www.pxlwerk.de

** Laufzeitverlängerung gegen Aufpreis (15,00 Euro pro Tag) möglich.

1/2 Seite 1/1 Seite 1/2 oder 1/1 Seite

PAKETÜBERSICHT
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S TELLENMARK T – ANZEIGEN-ERFOLGS-KOMBINATIONEN

•  
Weener 

(RZ)

           • 
Papenburg 
(EZ)

• Meppen (MT)

• Lingen (LT)

Nordhorn 
   •

• �Osnabrück 
(NOZ)

Rheine •

Ochtrup 
   •

•  
Gronau

Ibbenbüren 
•

(IVZ)

(WN-G)

(WN-S) (MVZ)

(Sonz)
(GN)

 
Alle Preise zzgl. MwSt.
Auflagenzahlen verkaufte Auflage lt. IVW III/2024, Mo. – Sa. bzw Druckauflage lt. AdA 9/2023 (Sonntagszeitung)

A B C D E

TITEL AUFLAGE
A30  

KOMPAKT
A30  

KLASSIK
GRAFSCHAFT/

EMSLAND

GRAFSCHAFT/
EMSLAND 

+ A30 KOMPAKT

GRAFSCHAFT/
EMSLAND 

+ A30 KLASSIK

Grafschafter  
Nachrichten (GN)

18.276     

Sonntagszeitung (Sonz) 50.865     
www.gn-jobs.de     
Neue Osnabrücker  
Zeitung (NOZ)

50.431  

Lingener Tagespost (LT) 17.107     
Meppener Tagespost (MT) 15.892   
Ems-Zeitung (EZ) 13.242   
Rheiderland-Zeitung (RZ) 4114   
Ibbenbürener  
Volkszeitung (IVZ)

15.104    
Münsterländische  
Volkszeitung (MVZ)

14.519    

WN Steinfurt 10.847  
WN Gronau 6787  

Gesamt- 

auflage
115.871 183.936 119.496 149.119 217.184

Anzeigenpreis
Ortspreis 4c 13,49 21,40 12,83 18,17 26,40

Grundpreis 4c 17,61 29,28 18,50 24,78 36,92
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DARUM GN-INSIDER

Sie möchten GN-Insider gratis abonnieren?
Melden Sie sich bei uns!

… einen direkten  
Zugang zur exklusiven  

Zielgruppe der  
Entscheider aus  

Politik, Wirtschaft  
und Verwaltung für  

die Vermarktung Ihrer  
B2B-Produkte und  
Dienstleistungen.

GN-INSIDER BIETET IHNEN...

… ein besonders  
glaubwürdiges  

Umfeld top  
recherchierter  

Inhalte zur  
Präsentation Ihres  
Unternehmens und  

Ihres Angebots.

… mit regelmäßigen 
Kontakten auf allen  

Kanälen beste  
Möglichkeiten zur  
Steigerung Ihrer  

Markenbekanntheit 
bei hoch- 

qualifizierten  
Grafschaftern.
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ECKDATEN

ZIELGRUPPE
+ �Unternehmer und Führungskräfte aus  

der Grafschafter Wirtschaft
+ Entscheider aus Politik und Verwaltung

THEMEN
+ �Immobilien und Bauprojekte
+ �Finanzen und Versicherungen
+ �Karriere und Weiterbildung
+ �Lager und Logistik
+ �Umwelt und Nachhaltigkeit
+ �Technik und Digitalisierung 
+ �u.v.m.

VERARBEITUNG
GN-Insider wird auf matt  
gestrichenem Bilderdruckpapier 
gedruckt: 115 g/m² im Innenteil, 
170 g/m² für den Umschlag

TERMINE 2025

VERBREITUNG
+ ��Printauflage: ca. 3000 Exemplare 

     persönlich-adressierte Zustellung per Post
+ GN E-Paper: 5689 E-Paper (IVW III/2024)

• Emlichheim

Uelsen • Neuenhaus      
      •

Wietmarschen 
•

Nordhorn 
•

Schüttorf 
•

Bad Bentheim 
•

AUSGABE ERSCHEINUNGS- 
DATUM

ANZEIGENSCHLUSS ANZEIGENSCHLUSS  
ADVERTORIALS

Nr. 1 26. Februar 24. Januar 17. Januar

Nr. 2 28. Mai 23. April 14. April

Nr. 3 27. August 25. Juli 18. Juli

Nr. 4 26. November 23. Oktober 16. Oktober
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IHRE MÖGLICHKEITEN

Abgestimmt auf Ihre Kommunikations- und Unternehmensziele über-
nehmen erfahrene Experten aus dem GN-Medienhaus die Ausarbeitung 
Ihres Auftritts als Anzeige oder Advertorial.

Ob Innovation oder Schlüsselpersonalie: Zeigen Sie im GN-Insider, wer 
und was Ihr Unternehmen ausmacht.

4/1

2/1 1/1

1/1 1/2 1/4 Klassische 
Anzeigen

Produkte und 
Best Practices

Porträts und 
Interviews

180 x129 mm180 x129 mm 180 x129 mm

Innenteil 
180 x263 mm

Umschlag 
210 x297 mm 

(+3mm Anschnitt)

Advertorial

Advertorial

180 x62 mm
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GN-INSIDER-PAKETE

1/4 SEITE 1/2 SEITE 1/1 SEITE 2/1 SEITE * 4/1 SEITE *

Anzeige 4x 4x
4x 4x 4x

Advertorial* - -

Bilderstellung - -   

Texterstellung - -   

Print-to-Online**     

GN-Online-Artikel** - -   

Paketpreis 1720,00 2260,00 2990,00 5260,00 7950,00

pro Erscheinungstermin 430,00 565,00 747,50 1315,00 1987,50

Einzelpreis 580,00 760,00 1000,00 1760,00 2650,00

Foto auf der Titelseite  
inkl. Portraitaufnahme - - 690,00 690,00 690,00

Foto auf der Titelseite,  
Bild wird geliefert *** - - 400,00 400,00 400,00

TIPP

    * �Texterstellung durch Rolf Masselink inkl. Gespräch vor Ort, Texterstellung, 1 Korrekturlauf (5 Std., jede weitere Stunde + 120,00 €)

  ** �Ihre Print-to-Online-Anzeigen werden je für 1 Woche auf GN-Online veröffentlicht.  
Sollten Sie sich für ein Advertorial entscheiden, erscheint ein Artikel im GN-Online-Layout.�

*** �Mindestmaß Bildmotiv: 3200 x 4500 Pixel 

OPTIONAL (bei Buchung von mind. einer ganzen Seite)

Alle Preise zzgl. Gestaltungspauschale (17,00 €) und zzgl. MwSt.
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GN – Mein Zuhause  •  GN-Mobile  •  GN-Hochzeit  •  GN-Trauer  •  GN-Anstoß

Eine Buchung – viele Möglichkeiten!

ZUHAUSER a t g e b e R  f ü R  b a u e n ,  W o h n e n  &  R e n o v i e R e n 

mein
Frühjahr/Sommer 2021

Planen

Energie

Küche

Staat unterstützt Eigener Strom für
Rücken schonen

Bauherren
Mobilität von morgen mit pfiffigen Helfern

E-Mobilität
Digitale Technik

Lichtinstallationen

Autoneuheiten Immer größere LED-Technik setzt

fahren elektrisch Bildschirme im Auto Autofronten in Szene

MOBILEK a u f e n  |  f a h r e n  |  L i e b h a b e n

Frühjahr/
Sommer

2021

Schnittiger Stromer
Audi E-Tron GT

Ausgabe

2020Hochzeit
I D E E N  U N D  T I P P S  F Ü R  D E N     S C H Ö N S T E N  T A G

Prinzessin oder Meerjungfrau 

Das perfekte  
Hochzeitskleid finden 

Poltern und Schleiertanz

Traditionelle Bräuche  
und ihre Bedeutung

Locker statt spießig

Unkonventionelle  
Feiern im Trend

D E N  A B S C H I E D  G E S T A L T E N

November 2021

Erste Trauererfahrung
Hospizhilfe

Friedwald

Tod ist für Kinder Corona beeinträchtigt Letzte Ruhestätte

kein Tabuthema die Betreuung
unter einem Baum

Landesliga

Schüttorf und Lohne 

in einer Staffel

Kreisliga

SV Wietmarschen 

ist der Topfavorit

Oberliga Frauen

SV SuSa setzt  

auf eigene Kräfte

Anstoß
F u s s b A l l  i n  d e r  G r A F s c h A F t  ·  s A i s o n  2 0 2 0 / 2 0 2 1

GN-MAGAZINE: GEZIELT WERBEN!
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GN – MEIN ZUHAUSE

STECKBRIEF „GN – MEIN ZUHAUSE“

Zielgruppe	 Bauinteressenten, Haus- und Wohnungsbesitzer, Mieter

Format	 239 x 308 mm

Umfang	 ca. 48 Seiten

Verarbeitung	� Zeitungsdruck, aufgebessertes 60-g-Papier,  
dreiseitiger Beschnitt, Rückstichheftung

Auflage	 ca. 21.000 Exemplare

Verteilung	� Beilage in der Gesamtauflage der  
Grafschafter Nachrichten sowie im E-Paper und  
an öffentlichen Auslagestellen

Inhalt	� Informationen und Tipps zu den Themen  
Bauen, Wohnen und Einrichten 
• Planen und Bauen 
• Renovierung 
• Aus- und Anbau 
• Freie Baugrundstücke 
• Energie- und Haustechnik 
• Küche und Bad 
• Einrichtung und Inneneinrichtung 
• Garten und Außenbereich

Erscheinung	 halbjährlich 
 	 Nächste Ausgaben:		 Anzeigenschluss: 
	   5. März 2025		  11. Februar 2025 
	 17. September 2025	 26. August 2025

 

Planen und Bauen 9

schen Sanierungsmaßnahmenan Gebäuden so attraktiv wienie.“

Wer sich für eine finanzielle Un-terstützung von energetischenEinzelmaßnahmen interessiert,kann wie bisher zwischen ei-nem Zuschuss und einem Kreditmit Tilgungszuschuss wählen.Die neue Kreditvariante wirderst ab dem 1. Juli 2021 zur Ver-fügung stehen. Bis dahin geltendie alten Förderregeln der KfW.

BAFA-Zuschüsse: Eigentümerund Hauskäufer können beimBundesamt für Wirtschaft undAusfuhrkontrolle (BAFA) Förder-mittel für Investitionen in er-neuerbare Energien beantragen.Im Januar 2021 startet die Zu-schussförderung für Einzelmaß-nahmen durch das BAFA.

Einzelmaßnahmen sind solche,die nicht einen Effizienzhaus-standard für ein Gebäude insge-samt erreichen. Gefördert wer-den anteilig Kosten etwa fürMaßnahmen an der Gebäude-hülle, der Anlagentechnik, Er-neuerbare Energien für Heizun-gen, der Anschluss an ein erneu-erbares Gebäude- oder Wärme-netz und Maßnahmen zur Hei-zungsoptimierung.

Förderung duch die KfW: Ener-getische Maßnahmen fördertauch die KfW. Beim Bau nach ei-nem hohen Energiestandard et-wa gibt es einen Tilgungszu-schuss, der nicht zurückgezahltwerden muss. „Der ist besondersinteressant für die Bauherren,denn er reduziert das Kreditvo-lumen“, so Becker.

Der Tilgungszuschuss ist abhän-gig vom Energie-Effizienzhaus-

Standard des Hauses. Je niedri-ger der Energieverbrauch ist,desto höher ist die Förderung.Gefördert werden aber auch ver-schiedene Sanierungsmaßnah-men an bestehenden Häusern.

Förderung für Eigentum: DieKfW vergibt zinsgünstige Kredi-te im Rahmen des Wohnungsei-gentums-Programmes sowiewahlweise Zinsvergünstigun-gen. „Neben günstigen Zinsenbietet die KfW auch tilgungs-freie Anlaufjahre an“, sagt BjörnPätzold von der Dr.Klein-Baufi-nanzierung. Die Spanne der til-gungsfreien Anlaufjahre liegtzwischen ein und fünf Jahren.

„In dieser Zeit müssen Bauher-ren und Hauskäufer keine Til-gung leisten, sondern zahlen le-diglich die Kreditzinsen.“

Altersgerechter Umbau undEinbruchschutz: Die KfW-Bankfördert altersgerechtes Umbau-en und Maßnahmen zum Ein-bruchschutz mit günstigen Dar-lehen und Zuschüssen. DieseFörderung ist nicht an das Alterdes Antragstellers gebunden. Je-der kann sie beantragen, dersein Haus barriereärmer und si-cherer machen möchte. „Dasich diese Fördertöpfe erfah-rungsgemäß recht schnell lee-ren, empfiehlt es sich, die Mittelmöglichst früh im Jahr zu bean-tragen“, rät Becker.

Förderung für Familien: Famili-en können noch vom Baukin-dergeld profitieren, das eben-falls bei der KfW angesiedelt ist.„Wer das noch in Anspruch

nehmen will, muss sich beei-len“, betont Becker. „Denn dasProgramm endet zum 31. März2021. Bis dahin müssen Kaufver-trag und Baugenehmigung vor-liegen.“

Wohnriester: Haus- und Wohn-eigentümer, die ihre Immobilieselbst nutzen, können die Ries-ter-Förderung, das sogenannteWohn-Riester, nutzen. „Daraufhaben alle Bauherren, die in dergesetzlichen Rentenversiche-rung pflichtversichert sind, so-wie zum Beispiel auch Beamteeinen Anspruch“, sagt ThomasHentschel von der Verbraucher-zentrale NRW.

Riester-Sparer können ihr ange-spartes Guthaben jederzeit zurEntschuldung der Immobilieeinsetzen, entweder am Anfangals Eigenkapital oder auch wäh-rend der laufenden Finanzie-rung.

Unterstützung durch Bundes-länder: Es lohnt sich oft, bei derKommune nach Fördermittelnzu fragen oder länderspezifischeAngebote zu nutzen. „Ziel dieserFörderung ist es, junge Familienin die Region zu locken oder siedort zu halten“, meint Becker.

Die Spanne dieser Fördermittelreicht von zinsgünstigen Darle-hen über Zuschüsse bis hin zusubventioniertem Bauland. UmFamilien für den eigenen Stand-ort anzuwerben, bieten einigeKommunen zudem finanzielleUnterstützung beim Kauf vonälteren Immobilien oder über-nehmen die Kindergartenbeiträ-ge. Wie bei den meisten Eigen-heimförderungen sollte auchhier der Antrag so früh wie mög-lich gestellt werden. dpa

Tilgungsfreie
Anlaufjahre
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Ihr Partner für  
schlüsselfertiges Bauen
Individuelle Einzelleistung  
bis hin zum schlüsselfertigen  Bauen.
Alles aus einer Hand!

www.schlueter-bau.de

Schlüter-Boll GmbH
Dietrich-Borgreve-Straße 1 

49828 Neuenhaus

Bauunternehmen · Wärmedämmung

aus Freude

am Bauen

8 Planen und Bauen

 

Planen und Bauen 8

auherren können auch
in diesem Jahr wieder
diverse Förderungen in
Anspruch nehmen.Nicht nur beim Neubau, son-dern auch beim Umbau, bei derenergetischen Sanierung oderbeim Kauf einer Immobilie gibtes Unterstützung. „Neben För-dermitteln der staatlichen För-derbank KfW kommen auchWohnriester sowie länderspezi-fische und kommunale Förder-

B mittel in Frage“, sagt Florian Be-cker, Geschäftsführer des Bau-herren-Schutzbundes in Berlin.Manche Förderungen sind anEinkommens- und Altersgren-zen gekoppelt. „Wer bauen will,sollte sich rechtzeitig nach sei-nen individuellen Möglichkei-ten erkundigen. Denn fast alleFörderungen müssen vor demBeginn der Arbeiten beantragtwerden.“ Die Unterstützung er-folgt dann in Form von staatli-

chen Zulagen und Steuervortei-len, vergünstigten Zinsen oderals nicht rückzahlbarer Zu-schuss. Ein Überblick:

Neuorientierung der energeti-schen Förderung: Seit dem1. Januar 2021 gilt in Deutsch-land die neue Bundesförderungfür effiziente Gebäude (BEG).Die BEG integriert mehrere Pro-gramme der bisherigen TrägerFörderbank KfW und Bundes-

amt für Wirtschaft und Ausfuhr-kontrolle (BAFA) und macht da-mit die Förderlandschaft über-sichtlicher. „Hauseigentümerkönnen künftig mit einem An-trag an finanzielle Unterstüt-zung kommen, auch wenn siemehrere Maßnahmen beantra-gen“, erklärt Frank Hettler vomInformationsprogramm Zu-kunft Altbau. „Zudem erhaltensie höhere Zuschüsse. Damit istdie Förderung von energeti-

Staat hilft BauherrenFördermittel rechtzeitig beantragen
Eine Immobilie kann ins Geld gehen – bei Anschaffung und Unterhalt.Für Kauf und Sanierung gibt es aber Förderungen. Energetische Maßnahmenwerden ab diesem Jahr neu aufgestellt.

schen Sanierungsmaßnahmenan Gebäuden so attraktiv wienie.“

Wer sich für eine finanzielle Un-terstützung von energetischenEinzelmaßnahmen interessiert,kann wie bisher zwischen ei-nem Zuschuss und einem Kreditmit Tilgungszuschuss wählen.Die neue Kreditvariante wirderst ab dem 1. Juli 2021 zur Ver-fügung stehen. Bis dahin geltendie alten Förderregeln der KfW.

BAFA-Zuschüsse: Eigentümerund Hauskäufer können beimBundesamt für Wirtschaft undAusfuhrkontrolle (BAFA) Förder-mittel für Investitionen in er-neuerbare Energien beantragen.Im Januar 2021 startet die Zu-schussförderung für Einzelmaß-nahmen durch das BAFA.

Einzelmaßnahmen sind solche,die nicht einen Effizienzhaus-standard für ein Gebäude insge-samt erreichen. Gefördert wer-den anteilig Kosten etwa fürMaßnahmen an der Gebäude-hülle, der Anlagentechnik, Er-neuerbare Energien für Heizun-gen, der Anschluss an ein erneu-erbares Gebäude- oder Wärme-netz und Maßnahmen zur Hei-zungsoptimierung.

Förderung duch die KfW: Ener-getische Maßnahmen fördertauch die KfW. Beim Bau nach ei-nem hohen Energiestandard et-wa gibt es einen Tilgungszu-schuss, der nicht zurückgezahltwerden muss. „Der ist besondersinteressant für die Bauherren,denn er reduziert das Kreditvo-lumen“, so Becker.

Der Tilgungszuschuss ist abhän-gig vom Energie-Effizienzhaus-

Standard des Hauses. Je niedri-ger der Energieverbrauch ist,desto höher ist die Förderung.Gefördert werden aber auch ver-schiedene Sanierungsmaßnah-men an bestehenden Häusern.

Förderung für Eigentum: DieKfW vergibt zinsgünstige Kredi-te im Rahmen des Wohnungsei-gentums-Programmes sowiewahlweise Zinsvergünstigun-gen. „Neben günstigen Zinsenbietet die KfW auch tilgungs-freie Anlaufjahre an“, sagt BjörnPätzold von der Dr.Klein-Baufi-nanzierung. Die Spanne der til-gungsfreien Anlaufjahre liegtzwischen ein und fünf Jahren.

„In dieser Zeit müssen Bauher-ren und Hauskäufer keine Til-gung leisten, sondern zahlen le-diglich die Kreditzinsen.“

Altersgerechter Umbau undEinbruchschutz: Die KfW-Bankfördert altersgerechtes Umbau-en und Maßnahmen zum Ein-bruchschutz mit günstigen Dar-lehen und Zuschüssen. DieseFörderung ist nicht an das Alterdes Antragstellers gebunden. Je-der kann sie beantragen, dersein Haus barriereärmer und si-cherer machen möchte. „Dasich diese Fördertöpfe erfah-rungsgemäß recht schnell lee-ren, empfiehlt es sich, die Mittelmöglichst früh im Jahr zu bean-tragen“, rät Becker.

Förderung für Familien: Famili-en können noch vom Baukin-dergeld profitieren, das eben-falls bei der KfW angesiedelt ist.„Wer das noch in Anspruch

nehmen will, muss sich beei-len“, betont Becker. „Denn dasProgramm endet zum 31. März2021. Bis dahin müssen Kaufver-trag und Baugenehmigung vor-liegen.“

Wohnriester: Haus- und Wohn-eigentümer, die ihre Immobilieselbst nutzen, können die Ries-ter-Förderung, das sogenannteWohn-Riester, nutzen. „Daraufhaben alle Bauherren, die in dergesetzlichen Rentenversiche-rung pflichtversichert sind, so-wie zum Beispiel auch Beamteeinen Anspruch“, sagt ThomasHentschel von der Verbraucher-zentrale NRW.

Riester-Sparer können ihr ange-spartes Guthaben jederzeit zurEntschuldung der Immobilieeinsetzen, entweder am Anfangals Eigenkapital oder auch wäh-rend der laufenden Finanzie-rung.

Unterstützung durch Bundes-länder: Es lohnt sich oft, bei derKommune nach Fördermittelnzu fragen oder länderspezifischeAngebote zu nutzen. „Ziel dieserFörderung ist es, junge Familienin die Region zu locken oder siedort zu halten“, meint Becker.

Die Spanne dieser Fördermittelreicht von zinsgünstigen Darle-hen über Zuschüsse bis hin zusubventioniertem Bauland. UmFamilien für den eigenen Stand-ort anzuwerben, bieten einigeKommunen zudem finanzielleUnterstützung beim Kauf vonälteren Immobilien oder über-nehmen die Kindergartenbeiträ-ge. Wie bei den meisten Eigen-heimförderungen sollte auchhier der Antrag so früh wie mög-lich gestellt werden. dpa
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E-Mobilität 5

Brücke zur Alten Welt schlägt.Diesen Spagat macht er gemein-sam mit dem Citroën C4. Auchbei Nissan fahren sie zweigleisig,aber mit zwei Modellen. So gibt’seine Neuauflage des Qashqai, diemit einem neuen Hybridantriebauch elektrisch fahren kann.Und für E-Auto-Freunde fährtdas rein elektrische SUV Ariyavor.

Eher in der alten Welt zu Hausesind ein paar wenige andereSUV-Neuheiten, bei denen dieElektrifizierung allenfalls biszum Plug-in-Hybrid reicht. Dengibt es für den neuen HyundaiTucson in der Kompaktklasse ge-nau wie für den Kia Sorento inder Mittelklasse. Der Crossoverauf Basis des Toyota Yaris be-kommt genau wie die nächsteGeneration des Honda HR-V aufBasis des Jazz und der RenaultArkana als SUV-Coupé einenkonventionellen Hybriden. Dergroße Highlander als neuer Sie-bensitzer im SUV-Programmvon Toyota fährt als Teilzeitstro-mer ohne Stecker vor. Allein derGV70 vom Hyundai-Ableger Ge-nesis kommt erst mal nur mitVerbrennern.

Von der wachsenden Anzahl anfamilienfreundlichen Klein-transportern können immermehr an der Steckdose parken.Wenn 2021 ein neuer RenaultKangoo und baugleich der Mer-cedes Citan sowie dessen neuerPkw-Ableger T-Klasse kommen,wird es neben Dieseln und Ben-zinern ebenfalls E-Versionen ge-ben, so die Hersteller.

Auch bei den eher traditionellenKarosserievarianten stehenwichtige Neuheiten unterStrom: Opel Astra, Peugeot 308

und Citroën C5 wird es mit Ben-zintank oder Batterie geben.BMW schickt den rein elektri-schen i4 ins Rennen. Toyotabringt mit der zweiten Generati-on des Mirai die Brennstoffzelleein wenig näher an den Alltag.Und Mercedes rollt mit dem lu-xuriösen EQS quasi eine elektri-sche S-Klasse vor.

Klassische Limousinen wie dieneue Generation der Mercedes

C-Klasse sowie der DS9 als fran-zösisches Comeback in derOberklasse sind da fast schon ei-

ne Ausnahme. Selbst die Sport-wagenwelt parkt längst an derSteckdose. Zwar gibt es Verbren-ner wie den neuen BMWM3/M4 oder das Deutschland-Debüt der neuen Corvette. VonToyota gibt’s einen neuen GT86und von Mercedes endlich ei-nen frischen SL. Doch neueSportler wie der nächste Nis-san Z oder der zweite SubaruBRZ werden bei uns mit Blickauf die CO2-Bilanzen gar nichtmehr angeboten.

Und mit Premieren wie dem Pi-ninfarina Battista, dem Ferrari SF90 Spider, dem Maserati MC20oder dem McLaren Artura hältdie Elektrifizierung auch auf derÜberholspur weiter Einzug.

Bei den Kleinwagen spielenStromer noch eine untergeord-nete Rolle. Autos in dieser Klas-se sind selbst mit der staatli-chen Förderung nur schwer fi-nanzierbar. Premieren wie derDacia Sandero und sein rustika-ler Bruder Stepway kommendeshalb ganz konventionell da-her. Und auch beim Skoda Fa-bia wird es für kaum mehr alseinen Mild-Hybriden reichen.Aber: Nicht nur der Fiat 500wird mit dem Generations-wechsel elektrisch. Sondern so-gar Dacia bringt den RenaultK-ZE aus China hierzulande alsSpring. Mit einem Netto-Preisum die 10.000 Euro soll er E-Mobilität nun für alle er-schwinglich machen.

SUV-Stromer: Den iX3 tanken BMW-Kunden an der Steckdose auf.
Foto: dpa/BMW AG

Gibt es noch neue
Verbrenner?

Dreiklang: Den neuen C4 bietet Citroën mit Benziner oder Diesel sowieals E-Auto an. 
Foto: dpa/Continental Productions/Citroën
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Für elektrische Reiter: Ford schickt sein E-SUV als Mustang Mach-E auf die Straßen. 
Foto: dpa/Ford

lektrische Antriebe do-
minieren in fast allen
Segmenten die PS-Pre-
mieren 2021. Aus Chinastarten die Volvo-SchwesterLynk & Co sowie die wiederbe-lebte britische Marke MG ihrGeschäft in Deutschland. Undauch Nio und Byton laufen sichfür den Export warm, wenn denStart-ups nicht doch noch dasGeld ausgeht.

E Ebenfalls neu: der Hyundai-Ab-leger Ioniq als reine Elektromar-ke. Sowohl der als Hybrid oderPlug-in angebotene Lynk &

Co 01 als auch der rein elektri-sche MG ZS sind genau wie derNio ES6 und der Byton M-Byte

für die Steckdose hochbeinigeKompakte mit rustikalem De-sign. Und auch der Ioniq 5 folgtdem andauernden SUV-Trend.

Audi hat den E-Tron Q4 ange-kündigt, BMW bringt den iX3,Mercedes den EQA und VW denID.4 sowie das SchwesterautoID5 mit Schrägheck. Dazu gibt esden lange erwarteten Deutsch-land-Start des Tesla Model Y aus

der noch fertig zu stellenden Fa-brik bei Berlin. Lexus bringt mitdem UX 300e das erste batterie-elektrische Auto aus dem Toyota-Imperium, von den VW-Töch-tern kommt der Skoda Enyaqund der Cupra El-Born als sport-liche Seat-Alternative. Fordbringt den Mustang Mach-E undOpel den neuen Mokka, der mitseinem dualen Angebot aus Elek-troantrieb und Verbrenner die

Unter Strom
Autoneuheiten fahren elektrisch

Die Autoindustrie treibt 2021 mit ihren Neuheiten den Wechsel beim Antrieb voran:Das Gros der Debütanten fährt in fast allen Segmenten mit Strom.Werden klassische Verbrenner zur Ausnahme?

Neue SUVs stehen
unter Strom

4 E-Mobilität

E-Mobilität
Digitale Technik

Lichtinstallationen

Autoneuheiten Immer größere LED-Technik setzt

fahren elektrisch Bildschirme im Auto Autofronten in Szene

MOBILE
K a u f e n  |  f a h r e n  |  L i e b h a b e n

Frühjahr/
Sommer

2021

Schnittiger Stromer

Audi E-Tron GT

NOCH MEHR KONTAKTE?
Ihr Werbeauftritt in GN-Anstoß ergänzt diese  
Zielgruppe um weitere zahlungskräftige Leser.

Landesliga

Schüttorf und Lohne 
in einer Staffel

Kreisliga

SV Wietmarschen 
ist der Topfavorit

Oberliga Frauen

SV SuSa setzt  
auf eigene Kräfte

Anstoß
F u s s b A l l  i n  d e r  G r A F s c h A F t  ·  s A i s o n  2 0 2 0 / 2 0 2 1

Schon ab drei Buchungen in  
den GN-Magazinen winken Ihnen  
attraktive Preisvorteile!
Siehe Seiten 10 und 11.
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GN-HOCHZEIT

STECKBRIEF „GN-HOCHZEIT“

Zielgruppe	� Heiratswillige, Brauteltern und Trauzeugen

Format	 239 x 308 mm

Umfang	 ca. 48 Seiten

Verarbeitung	� Zeitungsdruck, aufgebessertes 60-g-Papier,  
dreiseitiger Beschnitt, Rückstichheftung

Auflage	 ca. 21.000 Exemplare

Verteilung	� Beilage in der Gesamtauflage der  
Grafschafter Nachrichten sowie im E-Paper und  
an öffentlichen Auslagestellen

Inhalt	� Informationen und Tipps rund um die Hochzeit 
• Mode für Braut, Bräutigam und Gäste 
• Trauringe 
• Junggesellenabschied 
• Besondere Ja-Sag-Orte 
• Blumenschmuck 
• Das leibliche Wohl 
• Die Feier, Musik und Tanz 
• Rechtliches und Finanzen 
• Checkliste

Erscheinung	 jährlich 
 	 Nächste Ausgabe:		 Anzeigenschluss: 
	 7. Mai 20225		  10. April 2025

� Der Empire- oder i-Stil: Fürkleine oder schlanke, kurvigeFrauen.

„Kleine Frauen sind oft unsi-cher, ob ihnen ein langes Kleidsteht“, berichtet Angela Stöckel,Inhaberin des Brautmodenge-schäfts Weiß zu Schwarz inFrankfurt. „Sie befürchten, eslasse sie noch kleiner wirken.“Für sie ist der Empire-Stil gut.„Die Taille beginnt hier direktunter der Brust, was den restli-chen Körper länger erscheinenlässt“, erklärt Stöckel. Schmalerund noch gerader geschnittensind i-Linien-Modelle. „Schlan-ke Frauen mit einer Sanduhren-Figur sind damit gut beraten,weil es die schmale Taille be-tont“, sagt Schlössl. Bräute mitmit vergleichsweise breitenSchultern könnten sie ebenfallsgut tragen.

Das Meerjungfrau- oder Trom-peten-Kleid: Für Frauen mitKurven.

Das Meerjungfrauen-Kleid istsehr beliebt. An Oberkörper,Hüfte, Po und Oberschenkelnliegt es eng an, ab den Knienist es weiter. Ideal ist es fürgroße und schlanke Frauen,

„weil es ihre Figur betont undsie optisch nicht noch größererscheinen lässt“, erklärt Weit-zel. Grund dafür ist der tief sit-zende ausgestellte Part. Aberdie Braut sollte durchaus Kur-ven haben. „Dieses Kleid setztden Po positiv in Szene. Ist derganz flach, wirkt das nichtrichtig“, sagt rät kleineren

Bräuten, die sich ein solchesKleid wünschen: „Die Trompe-ten-Form ist verwandt mitdem Meerjungfrauen-Kleid,aber schon ab dem Po ausge-stellt“, erklärt die Expertin.„Der Cut liegt also etwas hö-her, wodurch kleinere Frauenoptisch nicht noch kleinerwirken.“ �

Bei Brautkleidern im Empire-Stilsitzt die Taille direkt unter derBrust. Das ist natürlich auch vor-teilhaft für Schwangere. Foto: Lilly

Das Meerjungfrauen-Kleid liegt an Oberkörper, Hüfte, Po und Oberschenkeln eng an, ab den Knien ist es dann
weiter geschnitten. 

Foto: Modeca Europae BV
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� Brautpaar für die Hochzeitausgewählt hat. Wer sich imSommer das Ja-Wort gibt, wähltals Bräutigam beispielsweise ei-nen anderen Anzug als für eineHochzeit im Herbst.

Der schönste Tag im Leben ver-langt nach dem Besonderen:Hochzeitsanzüge leben von ih-

ren festlichen, teils extravagan-ten Details. Wem ein typischerHochzeitsanzug zu pompös ist,für diejenigen gibt es auch eini-ge Anzug-Varianten, die für eineHochzeit aufgrund ihrer beson-ders eleganten Wirkung eben-

falls für den Bräutigam in Fragekommen.

Besonders beliebt als Anzug fürdie Hochzeit sind elegante Drei-teiler, die aus einer Hose mitpassendem Sakko sowie einerWeste aus demselben Materialbeziehungsweise mit derselbenMusterung bestehen. Sie werdendurch Hemd, ein Plastron, dieelegante Alternative zur Krawat-te oder eine Fliege sowie ein Ein-stecktuch ergänzt.

Ein Smoking ist eine sehr ele-gante Option, aber auch in ei-nem exklusiven Zwei- oderDreiteiler kann der Bräutigamglänzen. Je nach Geschmacksteht es auch frei, in einemklassischen Cutaway, der Tages-variante des Fracks, das Ja-Wortzu geben. Letzterer wird tradi-tionell jedoch nicht vor 18 Uhrgetragen und ist eher elegantenAbendveranstaltungen vorbe-halten.

Der Cutaway – oft auch einfach„Cut“ genannt – ist das wenigerformelle, tagestaugliche Gegen-stück zum Frack, das für feierli-che Anlässe vor 18 Uhr gewähltwird. Die elegante Anzugformentwickelte sich aus dem Geh-rock und zeichnet sich durch ei-ne einreihige Jacke aus, die vornkürzer als hinten geschnittenist. Die Hose zum Cut ist klassi-scherweise grau-schwarz ge-streift und wird wie auch dieFrack-Hose nie mit Gürtel, son-dern ausschließlich mit Hosen-trägern getragen.

Der Frack wird als festlichster al-ler Anzüge immer dann getra-gen, wenn Mann für den ganzgroßen Auftritt adäquat geklei-det sein will. Er spielt als „Gro-ßer Gesellschaftsanzug“ sozusa-gen in der Königsklasse der Her-rengarderobe und bekleidetStaatsempfänge, Ball- oder Gala-Veranstaltungen oder aber dieeigene Hochzeit mit dem Maxi-mum an Eleganz.

Ein Frack besteht aus einer tail-lenkurzen, zweireihigen Jackemit den typischen „Schwalben-schwanz“-Schößen, die offengetragen wird, einem Frack-hemd, einer tief geschnittenenWeste sowie einer Fliege. DieFrackhose verfügt über einendoppelten Seidengalon.

Der Stresemann ist nach demCut der festlichste Tagesanzugfür den Herren und als Anzugfür die Hochzeit beliebt. Klassi-scherweise besteht der Strese-mann aus einem einreihigen,schwarzen oder dunkelgrauenJackett, einer hellgrauen Weste,einem weißen Hemd mit silber-grauer Krawatte, einer schwarz-grau gestreiften Hose sowieschwarzen Schuhen. Das Jackettist einreihig und hat ein aufstei-gendes Revers, das Hemd wirdmit Umschlagmanschette undManschettenknöpfen getragen.Als Hochzeitsanzug kann derStresemann andere Farbvarian-ten haben.

Anstelle von schwarzen Anzü-gen, die offiziell und streng wir-ken und eher im Business-Be-reich oder bei eleganten Abend-veranstaltungen getragen wer-den, wählen viele Bräutigamesoftere Töne wie Blau oder Grau.Auch ein eleganter Braun- oderBeigeton eignet sich als Farbefür den Hochzeitsanzug. Model-le in Pastellnuancen sowie ge-musterte Anzüge sind eine stil-volle Wahl für den großen Tag.

Wurde für die Hochzeit ein be-stimmtes Motto gewählt, sollteder Anzug farblich oder thema-tisch darauf abgestimmt sein. Sokann für eine Hochzeit im Vin-tage-Stil ein karierter Anzug pas-sen, der vom britischen Land-hausstil inspiriert ist. Streifen,florale Muster oder noch mehrExtravagantes? Erlaubt ist, wasdem Bräutigam gefällt!

Blaue Anzüge sind als Hoch-zeitsanzug beliebt, da sie weni-ger streng und offiziell wirkenals Modelle in Schwarz. Ob ele-gantes Royalblau oder sommer-

liche Pastellnuance - Blau lässtsich mit vielen Farbtönen kom-binieren und bietet damit beider Wahl von Hemd, Plastronoder Fliege und Einstecktuchstilvolle Optionen.

Ein Hochzeitsanzug in edlemGrau hebt den Bräutigam von derEinheit der Blau- und Schwarzträ-ger ab. Dank der dezenten Basiskann der Träger für Hemd undAccessoires durchaus extravagan-te Farben oder Muster wählen.Grautöne sind ebenso wie zartesBlau oder Beige die ideale Wahlfür Sommerhochzeiten. �

Blau in allen Variationen und Mustern bleiben angesagt.

Steh- und Napoleonkragen sor-gen für einen royalen Auftritt.
Foto: Tziacco

Elegante Stoffe und unverwech-selbare Designelemente sind beiden Herren ein Muss.

Die Wahl der
Farbe und des
Schnitts hängt
von der Jahreszeit
und dem Hoch-
zeitsmotto ab.
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Ausgabe

2020

Hochzeit
I D E E N  U N D  T I P P S  F Ü R  D E N     S C H Ö N S T E N  T A G

Prinzessin oder Meerjungfrau 

Das perfekte  

Hochzeitskleid finden 

Poltern und Schleiertanz

Traditionelle Bräuche  

und ihre Bedeutung

Locker statt spießig

Unkonventionelle  

Feiern im Trend

NOCH MEHR KONTAKTE?
Ihr Werbeauftritt in GN – Mein Zuhause 
ergänzt diese Zielgruppe um weitere zahlungs-
kräftige Leser.

ZUHAUSE
R a t g e b e R  f ü R  b a u e n ,  W o h n e n  &  R e n o v i e R e n 

mein Frühjahr/Sommer 2021

Planen Energie Küche

Staat unterstützt Eigener Strom für Rücken schonen
Bauherren Mobilität von morgen mit pfiffigen Helfern

Schon ab drei Buchungen in  
den GN-Magazinen winken Ihnen  
attraktive Preisvorteile!
Siehe Seiten 10 und 11.
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GN-TRAUER

STECKBRIEF „GN-TRAUER“

Zielgruppe	 Vorsorger, �Angehörige, Wegbegleiter, Nahestehende 

Format	 239 x 308 mm

Umfang	 ca. 32 Seiten

Verarbeitung	� Zeitungsdruck, aufgebessertes 60-g-Papier,  
dreiseitiger Beschnitt, Rückstichheftung

Auflage	 ca. 21.000 Exemplare

Verteilung	� Beilage in der Gesamtauflage der  
Grafschafter Nachrichten sowie im E-Paper und  
an öffentlichen Auslagestellen

Inhalt	� Wissenswertes über Tod und Trauer 
• Planung und Organisation einer Trauerfeier 
• Bestatter vor Ort 
• Bestattungsformen 
• Trauerbewältigung 
• Hilfe und Selbsthilfegruppen 
• Rechts- und Versicherungsfragen 
• Erbe und digitaler Nachlass

Erscheinung	 jährlich 
 	 Nächste Ausgabe:		 Anzeigenschluss: 
	 5. November 2025	 13. Oktober 2025 

Trauerkultur

15

HAMBURG Traditionelle Ritualeverlieren bei Beerdigungen im-mer mehr an Bedeutung. DerGrund sei ein Wandel in der Ge-sellschaft, sagte Norbert Fischer,Kulturwissenschaftler an derUni Hamburg, dem Evangeli-schen Pressedienst (epd). Bis voretwa 15 oder 20 Jahren habe esbei Beerdigungen festgelegtePraktiken gegeben. Familie, Pas-toren, Nachbarn und Freundewaren eingebunden in die Trau-erfeier in der Kapelle. „Dannwurde der Sarg zum Grab aufdem Friedhof gebracht.“ Diese„klassische Beerdigung“ sei sehrviel seltener geworden. Fischer:„In Ost- und Norddeutschlandgibt es Städte, die kennen nurnoch Feuerbestattungen.“

Der Friedhof werde an Bedeu-tung verlieren, prognostiziert Fi-scher. Zu den neuen Trends, diesich auch weiter fortsetzen wer-den, zählt er Naturbestattun-gen. Erlaubt ist, Asche im Wur-zelbereich eines Baumes in ei-nem Friedwald beizusetzen. Inausgewiesenen Gebieten in derNord- und Ostsee ist auch die

Meeresbestattung erlaubt. InBremen ist der Bestattungs-zwang sogar ganz aufgehoben.Fischer: „Dort kann man aufAntrag die Asche im eigenenGarten oder in einem Park ver-streuen.“ Die Menschen seienheute viel mobiler. „Ein Famili-en- oder Generationengrabmacht ja nur Sinn, wenn je-mand da ist, der sich darumkümmert.“

Die Friedhöfe stehen vor großenwirtschaftlichen Aufgaben, istsich Fischer sicher. „Friedhöfemüssen um ihre Kunden kämp-fen.“ Schon jetzt seien 50 Pro-zent aller Friedhofsflächen inSchleswig-Holstein überflüssigund müssten eigentlich ge-schlossen werden.

Als weiteren Trend der vergan-genen Jahre sieht der Trauer-forscher, dass die Trauer in denöffentlichen Raum wandert.„Das ist zum Beispiel an Un-fallorten zu beobachten, wovermehrt Kreuze oder kleineGedenkstätten errichtet wer-den.“ Auch an virtuellen Orten

werde heute getrauert. Dafürgebe es mittlerweile eigene Fo-ren. Im Internet könne manvon überall aus trauern. DieseForm der Trauer werde mit Si-cherheit weitere Verbreitungfinden. Menschen verleihenihrer Trauer heute auf vielfälti-ge Weise Ausdruck. Ähnlichwie die sexuelle Befreiung habees in den vergangenen 15 Jah-ren eine Befreiung der Emotio-nen gegeben.

Bei heutigen Trauerfeiern seienin den Kirchen Balladen, Pop-songs und sogar Heavy Metal zuhören. „Es gibt da eine großeRatlosigkeit bei den Kirchen,wie sie damit umgehen sollen.“Die Symbole der Kirche wieKreuze und Engel seien vielenMenschen immer noch wichtig.„Der Umgang mit dem Tod isteine Kernkompetenz der Kirche,die aber nicht ausgeschöpftwird.“ Dabei seien Friedhöfeschöne und besondere Orte, andenen Begegnungen stattfän-den. Friedhöfe hätten daherkünftig „eine echte Chance alsGedenkort“.  � epd

„Friedhof wird an
Bedeutung verlieren“Trauerforscher sieht Wandel in der Trauerkultur

Naturbestattungen sind ein neuer Trend. 
Foto: dpa

Wir fertigen 

 individuelle 
Grabdenkmäler 

nach Ihren Vorstellungen, 
sowie Folgeschriften, 

Laternen, Vasen & 
pflegeleichte Grabgestaltung 

 
 
 
 
 

�
Tel.: (05924) 997867 ab 14.30 Uhr 

www.lansmann.net 
Bitte um telefonische Terminabsprache 

Hengeloer Straße 21  48455 Bad Bentheim
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Abschied nehmen

HOMBURG/FÜRTH Wer dem Todgegenüber steht, hat meist vieleÄngste. Eine große Sorge ist da-bei oft, in Vergessenheit zu gera-ten und keine Spuren zu hinter-lassen. „Auch wenn sie es nichtso wahrnehmen, wünschen sichviele Menschen ein Vermächt-nis“, sagt der PalliativmedizinerProf. Sven Gottschling ausHomburg.

Den idealen Abschied gebe esaber nicht, meint StefanieSchardien. Die Pfarrerin ausFürth warnt davor, das Sterbengeradezu perfektionieren zuwollen. Wer zum Beispiel auf-grund einer schweren Krankheitweiß, dass er oder sie nicht mehrlange zu leben hat, sollte sichauf diese Weise nicht noch zu-

sätzlichen Druck machen.Weretwas hinterlassen möchte, hataber Möglichkeiten. Neben demklassischen Brief kann ein Foto-album gebastelt oder ein Baumgepflanzt werden, der an denVerstorbenen erinnern soll.

Grundsätzlich sei es eine schöneIdee, etwas für die Zeit nachdem Tod zu hinterlassen, findetauch die FamilientherapeutinValeska Riedel. „Man sollte sichaber fragen, in wieweit daswichtig ist oder ob es nicht bes-ser ist, die Dinge in der Gegen-wart – also solange man nochlebt – auszusprechen“, sagt Rie-del. Dabei sollte sich der Ster-bende seiner Verantwortung be-wusst sein und überlegen, ob ermit seiner Nachricht den Ange-hörigen seine Liebe versichertoder sie eher quält: „Der- oderdiejenige, die geht, sollte sichbewusst sein, dass die Anderenweiterleben müssen“, stellt Pfar-rerin Schardien klar.

Manch Todkranker will Angehö-rigen auch Aufträge mitgeben,hat Gottschling erlebt. „Daskann eine Bürde sein, denn die-se Botschaften haben eine große

Strahlkraft“, sagt der Arzt. EinKind, dem man sagt, es sei nun„der Mann im Haus“, könntedamit leicht überfordert sein.Bei aller Verantwortung gilt je-doch: Man sollte keine Angstdavor haben, etwas falsch zumachen. „Der größere Fehlerwäre, es nicht zu machen, ob-wohl man das Bedürfnis hat“,meint Gottschling.

Vorab sollte man sich fragen: Inwelcher Situation erreicht dieBotschaft meine Lieben und wasmöchte ich auslösen? Wer zumBeispiel weiß, dass er die Hoch-zeit der eigenen Kinder oder dieVolljährigkeit nicht mehr erle-ben wird, kann sich überlegen,für diesen Anlass eine Nachrichtzu schreiben oder eine Video-botschaft aufzunehmen. Wer ei-ne solche Überraschung plant,braucht dann auch einen Ver-bündeten, der das Geschenkoder den Brief zum verabrede-ten Zeitpunkt überreicht.

Das kann wegen der großen Ver-antwortung Probleme mit sichbringen. „Ich würde am ehestenden eigenen Ehepartner oder ei-nen Paten einweihen, denn der

hat die nötige Lebenserfah-rung“, rät Riedel.

Keine letzte Abrechnung
Die Experten warnen zugleichdavor, aus Verzweiflung oderaus Groll heraus zu handelnund die Botschaft für eine letzteAbrechnung zu nutzen. „Es wä-re schön, wenn man sich dasverkneifen könnte, denn mankann sich sicher sein, dass diesitzt“, sagt Gottschling. „Dieletzte Nachricht sollte keine of-fenen Fragen hinterlassen oderetwas andeuten, denn ein Nach-fragen ist ja nicht mehr mög-lich“, ergänzt Schardien. DerTod sei eine Zeit der Versöh-nung, was aber auch nicht hei-ße, dass man alles zudeckt, wasschiefgelaufen ist.

Aber warum sollte man eigent-lich mit dem Verfassen vonBotschaften warten, bis eineKrankheit den Tod heraufbe-schwört? Der beste Zeitpunktdafür ist jetzt. „Die Erfahrungzeigt, dass man danach ab-schließen und sich voll dem Le-ben widmen kann“, sagt Gott-schling.  �
dpa

„Was ich noch sagen wollte ...“Botschaften an Hinterbliebene / Angehörige nicht überfordernKranke oder Ältere, die den
Tod nahe vor Augen haben,
wollen oft so intensiv wie
möglich von ihren Lieben
Abschied nehmen – kleine
Botschaften oder Geschen-
ke können das erleichtern.
Wo liegen Grenzen?

Vorher verfasste Botschaften können den Hinterbliebenen den Abschied erleichtern. 
Foto: dpa

D E N  A B S C H I E D  G E S T A L T E N

November 2021

Erste Trauererfahrung
Hospizhilfe

Friedwald

Tod ist für Kinder Corona beeinträchtigt Letzte Ruhestätte

kein Tabuthema die Betreuung
unter einem Baum

NOCH MEHR KONTAKTE?
Ihr Werbeauftritt in GN-Hochzeit ergänzt diese 
Zielgruppe um weitere zahlungskräftige Leser.
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GN-TRAUER

Der Premium-Eintrag beinhaltet zusätzlich ein 
Unternehmensporträt (ca. 300 Wörter) und eine 
Bildergalerie mit bis zu 4 Fotos.

Paket Bronze
• �Premium-Eintrag für 12 Monate
• �1/2 Seite Anzeige im Magazin GN-Trauer� Preis: 1200,00 € 

Paket Silber
• �Premium-Eintrag für 12 Monate
• �1/1 Seite Anzeige im Magazin GN-Trauer� Preis: 1400,00 € 

Paket Gold
• �Premium-Eintrag für 12 Monate
• �1/1 Seite Anzeige im Magazin GN-Trauer
• �Medium-Rectangle auf www.gn-trauer.de  

(Sponsorship*)� Preis: 2700,00 €

www.

www.

www.
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Bestatter-Paket Bronze
• �Premium-Eintrag für 12 Monate
• �1/2 Seite Unternehmens-Porträt oder Anzeige  

im Magazin GN-Trauer� Preis: 1200,00 €

Bestatter-Paket Silber
• �Premium-Eintrag für 12 Monate
• �1/1 Seite Unternehmens-Porträt oder Anzeige  

im Magazin GN-Trauer� Preis: 1400,00 €

Bestatter-Paket Gold
• �Premium-Eintrag für 12 Monate
• �1/1 Seite Unternehmens-Porträt oder Anzeige  

im Magazin GN-Trauer
• �Superbanner auf www.gn-trauer.de  

(Sponsorship*)� Preis: 2700,00 €

www.

www.

www.

EXKLUSIV FÜR 
BESTATTUNGSUNTERNEHMEN

Abb. verkleinert

https://trauer.gn-online.de/branchenbuch/bestatter/mikulla-bestattungen/
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GN- ANS TOSS

STECKBRIEF „GN-ANSTOSS“

Zielgruppe	� Fußballfreunde und Sportbegeisterte 

Format	 239 x 308 mm

Umfang	 ca. 48 Seiten

Verarbeitung	� Zeitungsdruck, aufgebessertes 60-g-Papier,  
dreiseitiger Beschnitt, Rückstichheftung

Auflage	 ca. 21.000 Exemplare

Verteilung	� Beilage in der Gesamtauflage der  
Grafschafter Nachrichten sowie im E-Paper und  
an öffentlichen Auslagestellen

Inhalt	� Alles, was Grafschafter Fußballfans wissen müssen 
• Alle Ligen, alle Vereine 
• Teamvorstellungen 
• Regeländerungen 
• Chancen und Prognosen

Erscheinung	 jährlich 
	 Nächste Ausgabe: 6. August 2025 
	 Anzeigenschluss: 15. Juli 2025 

Anstoß
Landesliga  7

Wenn Rainer So-
biech aus dem
Trainerteam des
FC Schüttorf 09
auf die kommende
Saison in der Süd-
staffel der Fußball-
Landesliga blickt,
dann sieht er so et-
was wie eine Zwei-Klassen-Gesellschaft. „Melle, Bie-ne und Oythe sind besser als derRest. Die anderen sieben Teamswerden sich um Platz vier, also dieTeilnahme an der Aufstiegsrundestreiten. Das ist natürlich gleich-zeitig der eleganteste Weg zum Li-gaverbleib“, sagt der 09-Coachund ist damit bereits beim Ziel derSchüttorfer angelangt: „Wir wol-len in der Klasse bleiben; alles an-dere wäre Quatsch. Und diesesZiel ist ambitioniert genug.“ Undnatürlich wollen die Schüttorferdie Punkte in den Vergleichen mitden Topteams auch nicht kampf-los hergeben.

Spieler aus der Jugend
bringen eine Menge mit

Im Wettbewerb mit dem „Rest“gibt es einiges, das den Schüttor-fer Fußballern Mut machen kann.Der Kader ist mit 25 Spielern breitaufgestellt. Die nachgerückten Ju-gendspieler bringen eine Mengemit. Die externen Zugänge pas-sen. „Wir haben an Qualität zuge-legt und da beziehe ich auch dieA-Jugendlichen mit ein“, sagt So-biech und nennt exemplarischden starken Auftritt von AronGroothus über 90 Minuten imTest gegen den Oberligisten Spel-le-Venhaus. „Er hat eine überra-gende Partie gespielt“, sagt der09-Coach. Trotzdem erwarten dieVerantwortlichen von denYoungstern nicht zu viel. Den Ta-lenten soll die Zeit gegeben wer-den, im Seniorenbereich und imsportlich anspruchsvollen Betäti-gungsfeld Landesliga Fuß zu fas-sen.

Zu den Zugängen gehören imGrunde nicht nur David BarraganCastro (SuS Neuenkirchen), JeskoBühring (Concordia Emsbüren),Teun Golbach
(AJC 96 Losser)
und Walter Sit-
nikow (Germa-
nia Hauenhorst).
Im Winter ka-
men noch Anas
Alhelou und
Rückkehrer Da-
niel Beforth da-
zu, die sich aber
wegen der Coro-
na-Pandemie
nicht mehr wirk-
lich einbringen
konnten beim
FC 09.

Die schlechte
Phase des FC 09
vor dem Saisonabbruch habenRainer Sobiech und seine Trainer-kollegen Michael Schmidt sowieEray Bayraktar genau analysiert.

„Wir haben unsere Erkenntnissedaraus gezogen und sind im Aus-tausch mit den Spielern. DieJungs sind kritisch genug. Wir ha-
ben durch die
Erkenntnisse ei-
nen Schritt nach
vorne gemacht“,
sagt Sobiech.
Der FC 09 war
mit vier Siegen
aus fünf Spielen
gestartet, dann
wurde es wech-
selhaft für die
Schüttorfer, die
dann sogar die
letzten sechs
Spiele vor dem
Saisonabbruch
verloren. Gegen
einen guten
Start hat derCoach auch dieses Mal nichts ein-zuwenden, die Erfahrung aber hatgezeigt, dass dieser auch kein All-heilmittel ist. „Es ist wahnsinnig

schwer, konstant zu punkten. Eswerden positive und negativePhasen kommen“, weiß Sobiech –und fügt noch hinzu: „JederPunkt ist hart erarbeitet – ob amersten oder letzten Spieltag.“Ein ganz wichtiger Ansatz-punkt für die Schüttorfer Landes-liga-Fußballer in der neuen Saisonist die Defensivarbeit. „Wir habengrundsätzlich zu viele Gegentorebekommen“, sagt Sobiech, dessenMannschaft in 19 Partien insge-samt 53 Gegentreffer kassierte; inden sechs verlorenen Spielen vordem Abbruch war es sogar 24 Ge-gentore. „Daran haben wir gear-beitet. Es muss eine Säule unseresSpiels sein, hinten stabil zu ste-hen“, sagt der 09-Coach. Dies sollallerdings nicht zu Lasten der ei-genen Spielgestaltung gehen. So-biech sagt: „Wir wollen gerneFußball spielen und den Ball ha-ben. Es wird wichtig sein, die Ba-lance hinzubekommen.“

Björn Meyer ist nicht
mehr Sportlicher Leiter

Das Schüttorfer Trainertriowird in der neuen Fußballsaisonauf die Unterstützung vom bishe-rigen Sportlichen Leiter BjörnMeyer verzichten müssen. „Er istnicht mehr dabei. Björn hatte an-gekündigt, dass er in der neuenSaison nicht mehr als SportlicherLeiter zur Verfügung steht“, sagtRainer Sobiech, der auf dieser Po-sition nun ein „gewisses Vakuum“sieht. Die Verantwortlichen wol-len nun sehen, wie sie die Aufga-ben zunächst neu verteilen. Fürden 09-Coach steht aber fest: „Esist eine wichtige Position, die aufSicht besetzt werden muss, damitwir Trainer den Fokus auf diesportlichen Dinge legen können.“Die Stimmung bei den Schüt-torfern ist gut vor dem Saison-start. „Alle freuen sich, dass wirstarten können“, berichtet der09-Coach, für dessen Mannschaftdie Landesliga-Saison am Sonntagmit einem Heimspiel gegen denVfR Voxtrup beginnt.

FC 09 favorisiert den eleganten WegSchüttorfer Fußballer peilen den Verbleib in der Landesliga an / Sobiech sieht drei TopteamsDie Schüttorfer Fußballer ge-
hen mit einem größeren und
qualitativ besseren Kader in
die neue Spielzeit – so zumin-dest sieht es Rainer Sobiech
aus dem 09-Trainergespann.
Die Youngster spielen dabei
auch eine Rolle.

� Abgänge: Patrick Laurenz (FSV Ochtrup),Steffen Hilberink (SV Wietmarschen),Werner Hofschröer, Patrick Thole. Zugän-ge:  David Barragan Castro (SuS Neuen-kirchen), Jesko Bühring (Concordia Ems-büren), Teun Golbach (AJC 96 Losser),Walter Sitnikow (Germania Hauenhorst),Aron Groothus, Helge Pollmann, ShirinNamoyan (alle eigene Jugend). Trainer:Rainer Sobiech, Michael Schmidt, ErayBayraktar. Favoriten: 1. VfL Oythe, 2. SCMelle, 3. SV Holthausen-Biene.

Ein wichtiger Faktor in der Zentrale soll Zugang Teun Golbach für die Schüt-torfer sein.

Von SuS Neuen-
kirchen stieß
David Barran-
gan Castro zum
FC 09.

Aus der eigenen
Jugend rückte
Helge Pollmann
in den 09-Kader
auf.

18  Bezirksliga

Anstoß

Nach sechs
Jahren in der
Kreisliga dürfte
es den etablier-
ten Bezirksli-gisten schwerfallen, eine genaueEinschätzung über die Stärkenund Schwächen des AufsteigersASC abzugeben. Für die meistenGegner sind die Grün-Weißen ei-ne große Unbekannte – allerdingsmit einem ganz bekannten Na-men. Denn mit David Vrzogic ha-ben sich die Wielener einen Spie-ler geschnappt, der schon vier Li-gen höher regelmäßig aufgelaufenist. Der 31-Jährige hat in seinerKarriere 123 Drittliga-Partien ab-solviert und stand zuletzt beim SVMeppen unter Vertrag. „DieMannschaft ist superfroh, dass erda ist“, sagt Trainer Andre Dieker.Vrzogic ist sein verlängerterArm auf dem Platz. „David coachtsehr viel. Er will seine Erfahrungan die anderen Jungs weiterge-

ben“, lautet Diekers erster Ein-druck. Auf welcher Position erden prominenten Zugang ein-setzt, weiß er noch nicht genau.Er kann sich Vrzogic sowohl inder Innenverteidigung als auchim defensiven Mittelfeld vorstel-len. „Auf jeden Fall wird er imZentrum spielen“, sagt Dieker, deraber darauf hinweist, dass Vrzogicaus Verletzungsgründen sein letz-tes Pflichtspiel über 90 Minutenim Oktober 2019 mit Meppen IIabsolviert hat.
Neben dem Ex-Profi sind mitJano Holthuis, Julius Kampher-beek und Tim Scholte drei A-Ju-gendliche neu beim ASC mit da-bei, die ihren Trainer bislang – ge-

nau wie der Ex-Profi – überzeugthaben. „Die machen es bisherrichtig gut“, freut sich Dieker überdie zusätzlichen talentierten Al-ternativen im Kampf um den Li-gaverbleib. „Der steht bei uns überallem“, sagt er, denn er weiß, wieschwer sich die Liga-Neulinge inder Bezirksliga traditionell tun.Dieker ist optimistisch, was dieChancen angeht, nicht sofort wie-der eine Etage runter zu müssen.„Ich glaube, dass wir die Qualitäthaben, um in der Liga mithaltenzu können“, sagt er und nennt das„geschlossene Auftreten“ als eineder Stärken seiner Truppe. „Wir ar-beiten als Team gut gegen denBall“, erklärt er. Er vermutet je-

doch, dass sich seine Mannschafterst noch an das höhere Tempogewöhnen muss. Wie gut sich derASC schlägt, dürfte schnell klarwerden, denn die Wielener be-kommen es in den ersten drei Par-tien mit Emsbüren, Leschede undFreren zu tun – und damit mitTeams, die ebenfalls in der unte-ren Hälfte erwartet werden.
Im Vergleich zur Vorsaison, inder der ASC die Kreisliga domi-nierte, rechnet Dieker mit wenigerBallbesitz, doch der Ansatz derWielener soll sich nicht ändern:„Vom Spielstil her wollen wir im-mer offensiv agieren. Davon wer-den wir nicht abweichen“, erklärter und hofft, dass diese Herange-hensweise am Ende mit dem Klas-senerhalt belohnt wird.

� Abgänge: Mirco Jonkeren (eigene 2.Mannschaft), Kevin Jansen (eigene 4.Mannschaft). Zugänge: Julius Kampher-beek, Jano Holthuis, Tim Scholte (alle ei-gene Jugend), David Vrzogic (SV Mep-pen). Trainer: Andre Dieker. Favoriten:1. Vorwärts Nordhorn, 2. SV Meppen II,3. SC Spelle-Venhaus II.

Zugänge überzeugen ASC-Trainer
Aufsteiger ASC Grün-Weiß 49
gelingt mit der Verpflichtung
von David Vrzogic der Trans-
fer des Sommers. Nicht nur
deshalb sind die Wielener
beim Thema Ligaverbleib zu-
versichtlich.

Andre Dieker sieht bei seiner Mannschaft genug Qualität für einen Bezirksliga-Verbleib

Das Team (hinten, v. l.): Mathias Hendriks, Janek Hölman, Christian Ekelhoff, Marc Rakers, Janosh Klomp, Rene Möllerman, Oliver Winter, Nils Harsman;

(Mitte) Trainer Andre Dieker, Co-Trainer Marcel Slüter, Co-Trainer Günter Rakers, David Vrzogic, Jano Holthuis, Julius Kampherbeek, Tim Scholte, Physiothera-

peut Kai Venemann, Torwarttrainer Gerd Averes, Betreuer Daniel Altena; (vorne) Kai Möllerman, David Völkerink, Nico Scholte, Melvin Scholte, Mike Scholten,

Torben Mardink, Manuel Jakobs, Marcus Arends, Colin Raafkes, Dennis Jakobs.

Hoffnungsträ-
ger beim ASC
Grün-Weiß 49
Wielen: David
Vrzogic.

www.autohaus-peters.com

Gebraucht- und Jahreswagen zu Top KonditionenHier eine kleine Auswahl:
5x A-Klasse
z. B. Mercedes-Benz A 180 d Limousine, EZ 03/16, 28.650 km, 80 kW (109 PS), Klima, Bordcomputer, Freisprech, Lichtsensor, Alufelgen, Metallic, Regensensor, Sitzheizung, Tempomat, Zentralverriegelung, Radio-CD, MP3 Schnittstelle, Nebelscheinwerfer, Start-Stopp-Auto-matik, Navigationssystem, CD, u.v.m.

UPE1 ........................ 35.896,-
Aktionspreis  24.900,-

Und noch viele weitere Top Angebote online!www.autohaus-peters.com

 Sie sparen €

10.996,-8x C-Klasse

z. B. Mercedes-Benz C 200 4MATIC, EZ 04/16, 27.100 km, 135 kW (184 PS), Klima, Bordcomputer, CD-Spieler, Einparkhilfe, Elektr. Fensterheber, Außenspiegel el., Alufelgen, Kurvenlicht, Lichtsensor, MP3-Schnittstelle, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, Regensen-sor, Schiebedach, Sitzheizung, Tempomat, Zentralverriegelung u.v.m.
UPE1 ........................ 54.984,-
Aktionspreis  33.800,-  Sie sparen €

21.184,-

z. B. Mercedes-Benz C 180, EZ 04/16, 27.200 km, 115 kW (156 PS), Klima, Bordcomputer, Elektr. Fensterheber, Außenspiegel el., Elektr. Sitzeinstellung, Kurvenlicht, Alufelgen, Lichtsensor, MP3-Schnittstelle, Metallic, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, Regensensor, Sitz-heizung, Tempomat, Zentralverriegelung u.v.m.
UPE1 ........................ 48.903,-
Aktionspreis  28.900,-  Sie sparen €

20.003,-

10x E-Klasse

5x GLA

Irrtum, Änderung und Druckfehler vorbehalten.

Reinigung und Desinfektion mit Contra Sept Produkten (Testsieger Deutscher Allergie- und Asthmabund e.V.). Entfernt Schimmelpilze, Keime und Bakterien aus Ihrer Lüftungs- bzw. Klimaanlage. In Verbindung mit Pollenfilter-Austausch.

Klimaanlagenwartung

Ihrer Sicherheit zu Liebe prüfen wir: Bremsen und Reifen, Flüssigkeitsstände, Fahrzeugunterseite und Lack, Klima- und Heizanlage, Scheibenwischer, Scheiben– und Scheinwerferwaschanlage.

Frühjahrs-Check
29,80 €

Wir sorgen dafür, dass Beschädigungen unterschiedlichster Art effizient und kom-petent ausgebessert werden: mit moderns-ten Methoden und besonderer Sorgfalt. Schließlich verlangen gerade kleine Schä-den nach großem Fingerspitzengefühl.

Small Repair
ab129,- €

Zeit für neue Schlappen. Jetzt viele güns-tige Sommerreifen sofort verfügbar! Ter-mine für Räderwechsel bitte vorab telefo-nisch vereinbaren.

Zeit für Sommerreifen

Service mit Stern... und Herz.Warten, pflegen, reparieren: Die Angebote unserer autorisiertenMercedes-Benz Fachwerkstatt erhalten den optimalen Zustand Ihres Fahrzeugs – oder stellen ihn wieder her.

Jetzt!

z. B. Mercedes-Benz E 250 d, EZ 05/12, 138.500 km, 150kW (204 PS), Klima, Allrad, Bordcomputer, Fensterheber el., Kurvenlicht, Alufelgen, Lichtsensor, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, Panorama-Dach, Regensensor, Schiebedach, Sitzheizung, Sportpaket, Standheizung, Start-Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Xenon, ZV u.v.m.
UPE1 ........................ 79.932,-
Aktionspreis  25.800,-

z. B. Mercedes-Benz GLA 180 Off-Roader, EZ 03/16, 21.700 km, 90kW (122 PS), Klima, Bordcomputer, Dachreling, Elektr. Fensterheber, Außenspg. el., Einparkhilfe, Freisprecheinrichtung, Radio/CD, Alufelgen, Lichtsensor, MP3-Schnittstelle, Metallic, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, Regen-sensor, Sitzheizung, Tempomat, Traktionskontrolle u.v.m.
UPE1 ........................ 38.639,-
Aktionspreis  26.900,-  Sie sparen €

11.739,-

Autohaus

Jetzt Termin 
vereinbaren!

Autohaus

 Sie sparen €

54.132,-

5x GLC
z. B. Mercedes-Benz GLC 250 d, EZ 11/15, 43.900 km, 150kW (204 PS), Klima, Bordcomputer, Allrad, Radio/CD, Einparkhilfe, Fensterheber el., Kurvenlicht, Alufelgen, Lichtsensor, MP3 Schnittstelle, Navigati-onssystem, Nebel, Regensensor, Sitzhzg., Sportfahrwerk, Sportpaket, Start-Stopp-Automatik, Tempomat, Zentralverriegelung u.v.m.

UPE1 ..........................64.611,-
Aktionspreis  50.850,-  Sie sparen €

13.761,-

Landesliga

Schüttorf und Lohne 

in einer Staffel

Kreisliga

SV Wietmarschen 

ist der Topfavorit

Oberliga Frauen

SV SuSa setzt  

auf eigene Kräfte

Anstoß
F u s s b A l l  i n  d e r  G r A F s c h A F t  ·  s A i s o n  2 0 2 0 / 2 0 2 1

NOCH MEHR KONTAKTE?
Ihr Werbeauftritt in GN-Mobile ergänzt diese 
Zielgruppe um weitere zahlungskräftige Leser.

Schon ab drei Buchungen in  
den GN-Magazinen winken Ihnen  
attraktive Preisvorteile!
Siehe Seiten 10 und 11.

E-Mobilität Digitale Technik Lichtinstallationen

Autoneuheiten Immer größere LED-Technik setzt
fahren elektrisch Bildschirme im Auto Autofronten in Szene

MOBILE
K a u f e n  |  f a h r e n  |  L i e b h a b e n

Frühjahr/
Sommer

2021

Schnittiger Stromer

Audi E-Tron GT
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IHRE MÖGLICHKEITEN

KOMBINATION
In mehreren GN-Magazinen werben und von Rabatten profitieren:  
z. B. 355,00 € pro Anzeige (statt 533,00 €) ab 9 Anzeigen  
im Format 1/4 Seite.

Alle Preise je Erscheinungstermin inkl. Print-to-Online-Anzeigen (je 1 Woche auf GN-Online), zzgl. MwSt. 
Die Staffel-Preise gelten bei Belegung eines oder mehrerer Magazine innerhalb eines Zeitraums von 12 Monaten

Die ermäßigten Ortspreise gelten nur für Geschäftsanzeigen des Einzelhandels, 
Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet. Für alle anderen Kunden 
sowie bei Abwicklung über eine Werbeagentur oder einen Werbemittler gelten 
unsere Grundpreise. Diese sind auf Anfrage erhältlich.

 
 
 
 
 
 
 
 

1-2 x 293,00 533,00 968,00 1.290,00 1.935,00

3-5 x 264,00 479,00 871,00 1.161,00 1.742,00

6-8 x 235,00 426,00 774,00 1.032,00 1.548,00

9+ x 196,00 355,00 645,00 860,00 1.289,00

FORMATE UND ORTSPREISE

16 Planen und Bauen

Die qualifizierte Baubegleitung
wird – wie bisher schon – mit 50
Prozent der Kosten pro Vorha-
ben und Kalenderjahr gefördert.
Seit Jahresbeginn gelten jedoch
neue Höchstsätze. Für Ein- und
Zweifamilienhäuser wurde die
maximale Fördersumme von
bislang 4000 auf nun 5000 Euro
angehoben. Für Mehrfamilien-
häuser werden bis zu 2000 Euro
je Wohneinheit, insgesamt bis
zu 20.000 Euro gewährt. Der Zu-
schuss zur Baubegleitung wird
zusätzlich zu den Fördergeldern
für die Maßnahme an sich ge-
zahlt.

„Die Erhöhung der Höchstsätze
ist ein Anreiz, die Begleitung
durch einen Experten zu nut-
zen, und damit ein wichtiger
Beitrag zur Qualitätssicherung
bei energetischen Sanierungen
und zum Verbraucherschutz“,
betont Corinna Merzyn, Haupt-
geschäftsführerin des Verbandes
Privater Bauherren (VPB). „In
die energetische Sanierung flie-
ßen neben den Ersparnissen der

Bauherren auch Fördermittel,
also Steuergelder in Millionen-
höhe. Und sowohl die Bauher-
ren selbst wie auch die Steuer-
zahler haben das berechtigte In-
teresse, dass diese optimal ein-
gesetzt werden.

Durch qualifizierte Baubeglei-
tung ist das sichergestellt. Der
VPB fordert deshalb seit Lan-
gem, deren Bedeutung weiter
auszubauen.“ Die neuen Förder-
bedingungen für die qualifizier-
te Baubegleitung sind ein Bau-
stein in der Neustrukturierung
der Förderprogramme in der
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG). Darin wird
auch die Rolle des vor knapp
zwei Jahren eingeführten soge-

nannten individuellen Sanie-
rungsfahrplanes (iSFP) gestärkt.
Dieses standardisierte Bera-
tungsinstrument stellt dar, wie
die Energieeffizienz eines Ge-
bäudes mit der Umsetzung der
einzelnen Sanierungsvorschläge
schrittweise verbessert wird.

„Entscheidend ist, dass im Rah-
men der Energieberatung die in-
dividuellen Besonderheiten des
Gebäudes berücksichtigt wer-
den“, betont Corinna Merzyn.
„Der iSFP ist ein guter Schritt in
diese Richtung.“ Mit einem zum
Beginn des Jahres 2021 neu ein-
geführten Bonussystem wird
nun ein Anreiz zur Umsetzung
der Sanierungsfahrpläne und
damit zur ganzheitlichen ener-

getischen Sanierung schaffen:
Für Bauherren, die eine in ihrem
iSFP vorgeschlagene energeti-
sche Sanierungsmaßnahme in-
nerhalb von 15 Jahren nach des-
sen Erstellung umsetzen, erhöht
sich der Fördersatz für diese
Maßnahme um zusätzliche fünf
Prozentpunkte.

Neben diesem Bonussystem
bleibt die im Vorjahr eingeführ-
te Förderung der Beratung
durch einen in der Energieeffi-
zienz-Experten-Liste des Bundes
gelisteten Energieberater erhal-
ten. Für die Beantragung von
Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle und / oder an der
Anlagentechnik ist die Einbin-
dung eines solchen Experten
unbedingt notwendig. Eine Aus-
nahme bildet dagegen die Hei-
zungserneuerung.

„Allerdings müssen Bauherren
nach wie vor gut darauf achten,
welche Qualifikation die ausge-

wählten Energieberater jeweils
haben und ob sie wirklich um-
fassend und neutral beraten
oder womöglich bestimmten
Techniken oder Bauteilen auf-
grund ihrer Ausbildung beson-
ders zugeneigt sind“, erinnert
Diplom-Ingenieurin Andrea
Blömer, Leiterin des VPB Regio-
nalbüros Iserlohn und Vor-Ort-
Energieberaterin.

Einsatz von Baubegleitern lohnt sich
Staat hat die maximale Höchstsumme auf 5000 Euro für Einfamilienhäuser erhöht

Bauherren, die den energeti-
schen Zustand ihres Hauses
durch eine einzelne Maß-
nahme wie etwa die Däm-
mung der Gebäudehülle
verbessern wollen, erhalten
künftig mehr Geld vom
Staat, wenn sie die Baumaß-
nahme durch einen Exper-
ten begleiten lassen.

Der Baubegleiter analysiert den energetischen Zustand des Hauses und
gibt Tipps für effektive Maßnahmen. Fotos: Verband privater Bauherren

Auf Qualifikation
besonders achten

HINDERINK
Containerdienst

Hinderink GmbH
Wilsumer Straße 18 · 49843 Uelsen
Telefon 05942 597

 Sand – Kies
 Lieferung
 Erdarbeiten
 TransporteWir BAUen für’s

Leben gern!

Gosink Bau GmbHGosink Bau GmbH

Hauptstraße 23 · 49846 Hoogstede
Tel. 05944 1585

www.gosinkbau.de

Baumaschinen

 www.goosmann-baumaschinen.de

Escher Straße 66 Tel. 05941 1678
49828 Neuenhaus Fax 05941 1637

Der Spezialist für schwere Aufgaben
Überall, wo schweres Gerät oder kleine Arbeitserleichterungen rund 

um den Bau benötigt werden, sind wir zur Stelle.
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„Energieeffizienz ist ein wichti-
ges Thema für viele Menschen –
mit Blick auf die Strom- und
Heizkosten, auf die 2021 einge-
führte CO2-Bepreisung, aber
auch auf die Umwelt und den
Klimawandel“, sagt Christoph
Windscheif vom Bundesver-
band Deutscher Fertigbau
(BDF). Bei Bauinteressierten
können Fertighäuer mit ihrem
effizienten Gesamtpaket aus
nachhaltigem Baumaterial,
hochgedämmter Gebäudehülle
und zukunftsfähiger Haus- und

Heiztechnik besonders punk-
ten. „Zumal das Haus samt Aus-
stattung individuell auf den
Bauherren zugeschnitten und
auf Wunsch schlüsselfertig auf-
gebaut wird“, so Windscheif.

Die günstigste Energie für die
Umwelt und den Geldbeutel ist
diejenige, die gar nicht erst ver-
braucht wird. Diesem Grund-
satz folgend setzen Fertighaus-
hersteller bei der Konstruktion
an, um die maximale Energieef-
fizienz aus ihren Häusern he-
rauszuholen. „Die Grundlage
für die Energieeffizienz moder-
ner Fertighäuser schafft ein
holzbasiertes Tafelwerk“, erklärt
der Fertighaus-Experte. Bereits
bei der industriellen Vorferti-
gung des Hauses wird die Däm-
mung im Inneren der Holztafel-
bauwand platziert. Es entsteht
ein hocheffizientes Bauteil, das
die Wärme nur sehr langsam
entweichen lässt. Auf die glei-
che Weise werden auch die
Dachflächen zu Energiesparbau-
teilen aufgerüstet.

Ebenso wichtig wie eine gut ge-
dämmte Gebäudehülle ist die
Effizienz der verbauten Heiz-
technik. „Bei einem Fertighaus
wird die technische Ausstattung
von Anfang an individuell auf
die Konstruktion und ihre
Dämmleistung sowie auf den
Bedarf des Bauherrn abge-
stimmt. Da zumeist alle Bau-
und Planungsleistungen aus ei-
ner Hand kommen, werden
Schnittstellenprobleme vermie-
den“, so Windscheif. Besonders
nachgefragt sind laut einer
Branchenumfrage des BDF zu-

kunftsfähige Technologien, die
keine fossilen Brennstoffe ver-
brauchen. Mehr als 80 Prozent
der Fertighaus-Bauherren ent-
scheiden sich hiernach für eine
Wärmepumpe. 70 Prozent wäh-
len eine Lüftungsanlage mit
Wärmerückgewinnung.

Noch einen Schritt weiter in Sa-
chen Energieeffizienz und Um-
weltschutz gehen Bauherren,
die ihren eigenen Strom erzeu-
gen, speichern und nutzen.
Mehr als jedes fünfte neue Fer-
tighaus wird mit einer Photovol-
taikanlage ausgestattet. Bei vie-
len weiteren sind die Anlagen
vorinstalliert und können später
fertiggestellt werden. 15 Prozent
entscheiden sich für einen haus-
eigenen Stromspeicher und im-
merhin schon zwei Prozent nut-
zen eine eigene Ladeeinrich-
tung für das Elektroauto.

„Viele neue Fertighäuser erzeu-
gen mehr Energie in einem Jahr
als ihre Bewohner in diesem
Zeitraum für Kochen, Waschen
& Co. benötigen. Sie setzen zu-
dem voll auf Ökostrom und ma-
chen sich unabhängiger von
den Preissteigerungen der
Stromanbieter“, sagt der BDF-
Sprecher und ergänzt: „Wer da-
rüber hinaus bei der Heizung
auf fossile Brennstoffe verzich-
tet, kann auch der CO2-Beprei-
sung locker entgegensehen.“

Ideal zum Energiesparen
Verband: Fertighäuser sind gut für Umwelt und Geldbeutel

Energie ist wertvoll. Wer im
Alltag wenig Energie ver-
braucht, spart Geld und ver-
meidet Kohlendioxid (CO2).
Wer zuhause selbst Energie
aus Wärme und Sonnen-
strahlen gewinnt, leistet so-
gar noch mehr Gutes.

Ein energie-
effizientes
Fertighaus bie-
tet Unabhän-
gigkeit und
Zukunftssicher-
heit.
Foto: BDF/Weber-

Haus
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schen Sanierungsmaßnahmen
an Gebäuden so attraktiv wie
nie.“

Wer sich für eine finanzielle Un-
terstützung von energetischen
Einzelmaßnahmen interessiert,
kann wie bisher zwischen ei-
nem Zuschuss und einem Kredit
mit Tilgungszuschuss wählen.
Die neue Kreditvariante wird
erst ab dem 1. Juli 2021 zur Ver-
fügung stehen. Bis dahin gelten
die alten Förderregeln der KfW.

BAFA-Zuschüsse: Eigentümer
und Hauskäufer können beim
Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) Förder-
mittel für Investitionen in er-
neuerbare Energien beantragen.
Im Januar 2021 startet die Zu-
schussförderung für Einzelmaß-
nahmen durch das BAFA.

Einzelmaßnahmen sind solche,
die nicht einen Effizienzhaus-
standard für ein Gebäude insge-
samt erreichen. Gefördert wer-
den anteilig Kosten etwa für
Maßnahmen an der Gebäude-
hülle, der Anlagentechnik, Er-
neuerbare Energien für Heizun-
gen, der Anschluss an ein erneu-
erbares Gebäude- oder Wärme-
netz und Maßnahmen zur Hei-
zungsoptimierung.

Förderung duch die KfW: Ener-
getische Maßnahmen fördert
auch die KfW. Beim Bau nach ei-
nem hohen Energiestandard et-
wa gibt es einen Tilgungszu-
schuss, der nicht zurückgezahlt
werden muss. „Der ist besonders
interessant für die Bauherren,
denn er reduziert das Kreditvo-
lumen“, so Becker.

Der Tilgungszuschuss ist abhän-
gig vom Energie-Effizienzhaus-

Standard des Hauses. Je niedri-
ger der Energieverbrauch ist,
desto höher ist die Förderung.
Gefördert werden aber auch ver-
schiedene Sanierungsmaßnah-
men an bestehenden Häusern.

Förderung für Eigentum: Die
KfW vergibt zinsgünstige Kredi-
te im Rahmen des Wohnungsei-
gentums-Programmes sowie
wahlweise Zinsvergünstigun-
gen. „Neben günstigen Zinsen
bietet die KfW auch tilgungs-
freie Anlaufjahre an“, sagt Björn
Pätzold von der Dr.Klein-Baufi-
nanzierung. Die Spanne der til-
gungsfreien Anlaufjahre liegt
zwischen ein und fünf Jahren.

„In dieser Zeit müssen Bauher-
ren und Hauskäufer keine Til-
gung leisten, sondern zahlen le-
diglich die Kreditzinsen.“

Altersgerechter Umbau und
Einbruchschutz: Die KfW-Bank
fördert altersgerechtes Umbau-
en und Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz mit günstigen Dar-
lehen und Zuschüssen. Diese
Förderung ist nicht an das Alter
des Antragstellers gebunden. Je-
der kann sie beantragen, der
sein Haus barriereärmer und si-
cherer machen möchte. „Da
sich diese Fördertöpfe erfah-
rungsgemäß recht schnell lee-
ren, empfiehlt es sich, die Mittel
möglichst früh im Jahr zu bean-
tragen“, rät Becker.

Förderung für Familien: Famili-
en können noch vom Baukin-
dergeld profitieren, das eben-
falls bei der KfW angesiedelt ist.
„Wer das noch in Anspruch

nehmen will, muss sich beei-
len“, betont Becker. „Denn das
Programm endet zum 31. März
2021. Bis dahin müssen Kaufver-
trag und Baugenehmigung vor-
liegen.“

Wohnriester: Haus- und Wohn-
eigentümer, die ihre Immobilie
selbst nutzen, können die Ries-
ter-Förderung, das sogenannte
Wohn-Riester, nutzen. „Darauf
haben alle Bauherren, die in der
gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert sind, so-
wie zum Beispiel auch Beamte
einen Anspruch“, sagt Thomas
Hentschel von der Verbraucher-
zentrale NRW.

Riester-Sparer können ihr ange-
spartes Guthaben jederzeit zur
Entschuldung der Immobilie
einsetzen, entweder am Anfang
als Eigenkapital oder auch wäh-
rend der laufenden Finanzie-
rung.

Unterstützung durch Bundes-
länder: Es lohnt sich oft, bei der
Kommune nach Fördermitteln
zu fragen oder länderspezifische
Angebote zu nutzen. „Ziel dieser
Förderung ist es, junge Familien
in die Region zu locken oder sie
dort zu halten“, meint Becker.

Die Spanne dieser Fördermittel
reicht von zinsgünstigen Darle-
hen über Zuschüsse bis hin zu
subventioniertem Bauland. Um
Familien für den eigenen Stand-
ort anzuwerben, bieten einige
Kommunen zudem finanzielle
Unterstützung beim Kauf von
älteren Immobilien oder über-
nehmen die Kindergartenbeiträ-
ge. Wie bei den meisten Eigen-
heimförderungen sollte auch
hier der Antrag so früh wie mög-
lich gestellt werden. dpa

Tilgungsfreie
Anlaufjahre

bueter-bau.de
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Mit unserer Baufinanzierung erfüllen Sie sich 
Ihren Wunsch von einer eigenen Immobilie. 
Ganz gleich, ob Sie den Kauf, den Bau oder die 
Modernisierung Ihrer Immobilie planen: 
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Wie die Corona-Pandemie zeigt,
können sich die Umstände
plötzlich verändern. Welche Fi-
nanzierungsrisiken Hauskäufer
vorab mit einkalkulieren soll-
ten, verrät Ralf Oberländer, Fi-
nanzierungsexperte der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall.

Verdienstausfall: Durch Kurzar-
beit, den Verlust des Arbeitsplat-
zes oder eine Krankheit, die das
Ausüben des Berufs unmöglich
macht, fallen Einnahmen
schnell deutlich niedriger aus als
geplant. Verringert sich das Ein-
kommen, lässt sich die Rate für
ein Darlehen den neuen Um-
ständen anpassen und die Lauf-

zeit verlängern. Für solche
Wechselfälle des Lebens benöti-
gen Bauherren eine Baufinanzie-
rung mit Tilgungssatzwechsel.

Größere Reparaturen: Irgend-
wann kommt die Zeit, in der Repa-
raturen an der Immobilie unver-
meidbar werden. Für diesen Fall
sollten Hausbesitzer finanziell vor-
sorgen. „Ein Bausparvertrag kann
schon ab Beginn der Finanzierung
für anfallende Reparaturen mit
kleinen Beträgen bespart werden
und sichert ein zinsgünstiges Dar-
lehen für wohnwirtschaftliche
Zwecke“, weiß der Schwäbisch
Hall-Experte. Darüber hinaus
empfiehlt er, stets drei Monatsge-
hälter als Finanzpolster in der Hin-
terhand zu behalten – etwa für
den Fall, dass Ersatz für Auto oder
Waschmaschine benötigt wird.

Zinsanstieg: Die Baugeldzinsen
entwickeln sich seit 2008 abwärts

– Immobilienkredite sind derzeit
sehr günstig. Wie lange die Euro-
päische Zentralbank (EZB) noch
an ihrer Niedrigzinspolitik fest-
hält, ist angesichts der langen
Darlehenslaufzeiten ungewiss.
„Um von den aktuellen Zinsen zu
profitieren und auch bei der An-
schlussfinanzierung günstig in
die Verlängerung zu gehen, emp-
fiehlt sich ein Darlehen mit lan-
ger Laufzeit“, erklärt Oberländer.

Eltern werden Pflegefall: Zur Fi-
nanzierung des Elternunterhalts
im Pflegefall können auch die
Kinder herangezogen werden,
wenn die Rücklagen und das
Einkommen der Eltern nicht
ausreichen. Seit dem 1. Januar
2020 sind Kinder ab einem Jah-
resbruttoeinkommen von
100.000 Euro zum Unterhalt ih-
rer Eltern verpflichtet. Um die
Höhe der Beteiligung festzustel-
len, wird zunächst ein Selbstbe-

halt, also der Eigenbedarf der
Kinder, errechnet. Dabei kön-
nen auch Tilgungen und Kosten
der Baufinanzierung geltend ge-
macht werden.

Todesfall: Damit zum Verlust
des Partners oder eines Eltern-
teils nicht auch noch der Verlust
der eigenen vier Wände hinzu-
kommt, empfiehlt sich der Ab-
schluss einer Risiko-Lebens-
oder Restschuldversicherung.

Gemeinsam haben alle Tipps, dass
Bauherren bei sich verändernden
finanziellen Rahmenbedingun-
gen frühzeitig das Gespräch mit
ihrer Bank suchen sollten. „Jedes
Kreditinstitut hat ein Interesse da-
ran, dass die Finanzierung dauer-
haft trägt. Verändern sich die fi-
nanziellen Rahmenbedingungen,
wird ein guter Berater alles daran
setzen, eine Lösung zu finden“,
sagt Oberländer.

Risiken stets im Blick behalten
Wie eine sichere Baufinanzierung gelingt

Bauherren wissen: Vorsicht
ist besser als Nachsicht, ge-
rade wenn es um die Baufi-
nanzierung geht.
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Die qualifizierte Baubegleitung
wird – wie bisher schon – mit 50
Prozent der Kosten pro Vorha-
ben und Kalenderjahr gefördert.
Seit Jahresbeginn gelten jedoch
neue Höchstsätze. Für Ein- und
Zweifamilienhäuser wurde die
maximale Fördersumme von
bislang 4000 auf nun 5000 Euro
angehoben. Für Mehrfamilien-
häuser werden bis zu 2000 Euro
je Wohneinheit, insgesamt bis
zu 20.000 Euro gewährt. Der Zu-
schuss zur Baubegleitung wird
zusätzlich zu den Fördergeldern
für die Maßnahme an sich ge-
zahlt.

„Die Erhöhung der Höchstsätze
ist ein Anreiz, die Begleitung
durch einen Experten zu nut-
zen, und damit ein wichtiger
Beitrag zur Qualitätssicherung
bei energetischen Sanierungen
und zum Verbraucherschutz“,
betont Corinna Merzyn, Haupt-
geschäftsführerin des Verbandes
Privater Bauherren (VPB). „In
die energetische Sanierung flie-
ßen neben den Ersparnissen der

Bauherren auch Fördermittel,
also Steuergelder in Millionen-
höhe. Und sowohl die Bauher-
ren selbst wie auch die Steuer-
zahler haben das berechtigte In-
teresse, dass diese optimal ein-
gesetzt werden.

Durch qualifizierte Baubeglei-
tung ist das sichergestellt. Der
VPB fordert deshalb seit Lan-
gem, deren Bedeutung weiter
auszubauen.“ Die neuen Förder-
bedingungen für die qualifizier-
te Baubegleitung sind ein Bau-
stein in der Neustrukturierung
der Förderprogramme in der
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG). Darin wird
auch die Rolle des vor knapp
zwei Jahren eingeführten soge-

nannten individuellen Sanie-
rungsfahrplanes (iSFP) gestärkt.
Dieses standardisierte Bera-
tungsinstrument stellt dar, wie
die Energieeffizienz eines Ge-
bäudes mit der Umsetzung der
einzelnen Sanierungsvorschläge
schrittweise verbessert wird.

„Entscheidend ist, dass im Rah-
men der Energieberatung die in-
dividuellen Besonderheiten des
Gebäudes berücksichtigt wer-
den“, betont Corinna Merzyn.
„Der iSFP ist ein guter Schritt in
diese Richtung.“ Mit einem zum
Beginn des Jahres 2021 neu ein-
geführten Bonussystem wird
nun ein Anreiz zur Umsetzung
der Sanierungsfahrpläne und
damit zur ganzheitlichen ener-

getischen Sanierung schaffen:
Für Bauherren, die eine in ihrem
iSFP vorgeschlagene energeti-
sche Sanierungsmaßnahme in-
nerhalb von 15 Jahren nach des-
sen Erstellung umsetzen, erhöht
sich der Fördersatz für diese
Maßnahme um zusätzliche fünf
Prozentpunkte.

Neben diesem Bonussystem
bleibt die im Vorjahr eingeführ-
te Förderung der Beratung
durch einen in der Energieeffi-
zienz-Experten-Liste des Bundes
gelisteten Energieberater erhal-
ten. Für die Beantragung von
Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle und / oder an der
Anlagentechnik ist die Einbin-
dung eines solchen Experten
unbedingt notwendig. Eine Aus-
nahme bildet dagegen die Hei-
zungserneuerung.

„Allerdings müssen Bauherren
nach wie vor gut darauf achten,
welche Qualifikation die ausge-

wählten Energieberater jeweils
haben und ob sie wirklich um-
fassend und neutral beraten
oder womöglich bestimmten
Techniken oder Bauteilen auf-
grund ihrer Ausbildung beson-
ders zugeneigt sind“, erinnert
Diplom-Ingenieurin Andrea
Blömer, Leiterin des VPB Regio-
nalbüros Iserlohn und Vor-Ort-
Energieberaterin.

Einsatz von Baubegleitern lohnt sich
Staat hat die maximale Höchstsumme auf 5000 Euro für Einfamilienhäuser erhöht

Bauherren, die den energeti-
schen Zustand ihres Hauses
durch eine einzelne Maß-
nahme wie etwa die Däm-
mung der Gebäudehülle
verbessern wollen, erhalten
künftig mehr Geld vom
Staat, wenn sie die Baumaß-
nahme durch einen Exper-
ten begleiten lassen.

Der Baubegleiter analysiert den energetischen Zustand des Hauses und
gibt Tipps für effektive Maßnahmen. Fotos: Verband privater Bauherren

Auf Qualifikation
besonders achten
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schen Sanierungsmaßnahmen
an Gebäuden so attraktiv wie
nie.“

Wer sich für eine finanzielle Un-
terstützung von energetischen
Einzelmaßnahmen interessiert,
kann wie bisher zwischen ei-
nem Zuschuss und einem Kredit
mit Tilgungszuschuss wählen.
Die neue Kreditvariante wird
erst ab dem 1. Juli 2021 zur Ver-
fügung stehen. Bis dahin gelten
die alten Förderregeln der KfW.

BAFA-Zuschüsse: Eigentümer
und Hauskäufer können beim
Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) Förder-
mittel für Investitionen in er-
neuerbare Energien beantragen.
Im Januar 2021 startet die Zu-
schussförderung für Einzelmaß-
nahmen durch das BAFA.

Einzelmaßnahmen sind solche,
die nicht einen Effizienzhaus-
standard für ein Gebäude insge-
samt erreichen. Gefördert wer-
den anteilig Kosten etwa für
Maßnahmen an der Gebäude-
hülle, der Anlagentechnik, Er-
neuerbare Energien für Heizun-
gen, der Anschluss an ein erneu-
erbares Gebäude- oder Wärme-
netz und Maßnahmen zur Hei-
zungsoptimierung.

Förderung duch die KfW: Ener-
getische Maßnahmen fördert
auch die KfW. Beim Bau nach ei-
nem hohen Energiestandard et-
wa gibt es einen Tilgungszu-
schuss, der nicht zurückgezahlt
werden muss. „Der ist besonders
interessant für die Bauherren,
denn er reduziert das Kreditvo-
lumen“, so Becker.

Der Tilgungszuschuss ist abhän-
gig vom Energie-Effizienzhaus-

Standard des Hauses. Je niedri-
ger der Energieverbrauch ist,
desto höher ist die Förderung.
Gefördert werden aber auch ver-
schiedene Sanierungsmaßnah-
men an bestehenden Häusern.

Förderung für Eigentum: Die
KfW vergibt zinsgünstige Kredi-
te im Rahmen des Wohnungsei-
gentums-Programmes sowie
wahlweise Zinsvergünstigun-
gen. „Neben günstigen Zinsen
bietet die KfW auch tilgungs-
freie Anlaufjahre an“, sagt Björn
Pätzold von der Dr.Klein-Baufi-
nanzierung. Die Spanne der til-
gungsfreien Anlaufjahre liegt
zwischen ein und fünf Jahren.

„In dieser Zeit müssen Bauher-
ren und Hauskäufer keine Til-
gung leisten, sondern zahlen le-
diglich die Kreditzinsen.“

Altersgerechter Umbau und
Einbruchschutz: Die KfW-Bank
fördert altersgerechtes Umbau-
en und Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz mit günstigen Dar-
lehen und Zuschüssen. Diese
Förderung ist nicht an das Alter
des Antragstellers gebunden. Je-
der kann sie beantragen, der
sein Haus barriereärmer und si-
cherer machen möchte. „Da
sich diese Fördertöpfe erfah-
rungsgemäß recht schnell lee-
ren, empfiehlt es sich, die Mittel
möglichst früh im Jahr zu bean-
tragen“, rät Becker.

Förderung für Familien: Famili-
en können noch vom Baukin-
dergeld profitieren, das eben-
falls bei der KfW angesiedelt ist.
„Wer das noch in Anspruch

nehmen will, muss sich beei-
len“, betont Becker. „Denn das
Programm endet zum 31. März
2021. Bis dahin müssen Kaufver-
trag und Baugenehmigung vor-
liegen.“

Wohnriester: Haus- und Wohn-
eigentümer, die ihre Immobilie
selbst nutzen, können die Ries-
ter-Förderung, das sogenannte
Wohn-Riester, nutzen. „Darauf
haben alle Bauherren, die in der
gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert sind, so-
wie zum Beispiel auch Beamte
einen Anspruch“, sagt Thomas
Hentschel von der Verbraucher-
zentrale NRW.

Riester-Sparer können ihr ange-
spartes Guthaben jederzeit zur
Entschuldung der Immobilie
einsetzen, entweder am Anfang
als Eigenkapital oder auch wäh-
rend der laufenden Finanzie-
rung.

Unterstützung durch Bundes-
länder: Es lohnt sich oft, bei der
Kommune nach Fördermitteln
zu fragen oder länderspezifische
Angebote zu nutzen. „Ziel dieser
Förderung ist es, junge Familien
in die Region zu locken oder sie
dort zu halten“, meint Becker.

Die Spanne dieser Fördermittel
reicht von zinsgünstigen Darle-
hen über Zuschüsse bis hin zu
subventioniertem Bauland. Um
Familien für den eigenen Stand-
ort anzuwerben, bieten einige
Kommunen zudem finanzielle
Unterstützung beim Kauf von
älteren Immobilien oder über-
nehmen die Kindergartenbeiträ-
ge. Wie bei den meisten Eigen-
heimförderungen sollte auch
hier der Antrag so früh wie mög-
lich gestellt werden. dpa
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„Das gilt für die optischen Ein-
flüsse all dieser Dinge, mindes-
tens ebenso sehr aber auch für
deren Beitrag zur Wohngesund-
heit im trauten Heim“, sagt Jo-
chen Winning, Geschäftsführer
der Deutschen Gütegemein-
schaft Möbel (DGM). Die DGM
empfiehlt daher, eine neue
Wohnungseinrichtung nicht
nur nach optischen Kriterien
auszuwählen, sondern auch die
Auswirkungen von Möbeln &
Co. auf die Raumluftqualität zu
beachten.

Immer noch nicht jeder weiß,
dass die Wohnungseinrichtung
positiv auf die Gesundheit ein-
wirken kann – oder aber, dass
ausdünstende Substanzen das
genaue Gegenteil bewirken kön-
nen. Meist gilt: Je größer ein Mö-
belstück oder ein Einrichtungs-
gegenstand ist, desto größer ist
auch sein potenzieller Einfluss
auf die Innenraumluft. Gerade
bei neuen Möbeln kommt es vor,
dass sie einen ganz eigenen Ge-
ruch haben. Das kann an natürli-
chen Werkstoffen wie Holz oder
Leder liegen, aber auch an Leim,
Kleber, Lacken oder anderen Be-
schichtungen.

„In den ersten Wochen nach
dem Aufstellen können neue
Möbel einige flüchtige Stoffe an
die Umgebungsluft abgeben.
Die Konzentrationen sind je-
doch so niedrig, dass eine ge-
sundheitsschädliche Wirkung
ausgeschlossen ist“, so Möbelex-
perte Winning. Ausgiebiges Lüf-
ten führt schließlich dazu, dass
der Geruch verfliegt und man
sich mit seinem neuen Möbel-
stück rundum wohlfühlt. Wird
der Geruch allerdings auch
nach mehreren Wochen noch
als störend wahrgenommen, so
sollten Endverbraucher der Ur-

sache hierfür auf die Spur ge-
hen: „Ganz vereinzelt kommen
in Deutschland Möbel meist im
sehr preiswerten Segment oder
aus nicht europäischen Her-
kunftsländern auf den Markt,
die Substanzen in höherer Kon-
zentration ausdünsten können,
als für den Menschen gut ist.
Das kann sich etwa in Unwohl-
sein oder Kopfschmerzen aus-
drücken“, mahnt Winning. Wer
dem Risiko, auf solch ein be-
denkliches Einzelstück zu sto-
ßen, sicher aus dem Weg gehen
möchte, sollte seinen Fokus
beim Möbelkauf auf nachgewie-
sen gesundheitsverträgliche
Produkte legen.

Möbel, die mit Zeichen wie dem
„Goldenen M“, dem DGM-Emis-
sionslabel oder auch dem „Blau-
en Engel“ ausgezeichnet sind,
wurden auf Gesundheitsverträg-
lichkeit hin untersucht und sind
daher für gesundes Einrichten
sehr gut geeignet. Das RAL Güte-
zeichen „Goldene M“ liefert so-
gar den insgesamt umfassends-
ten Nachweis über Möbelquali-
tät. Es garantiert dem Nutzer von

zertifizierten Möbeln deren
Langlebigkeit und einwandfreie
Funktion sowie Sicherheit, Ge-
sundheit und Umweltverträg-
lichkeit. All diese Faktoren wer-
den in unabhängigen Laboren
geprüft und sichergestellt.

Der Kunde erkennt die qualitäts-
geprüften Möbel an einem Auf-
kleber oder einem Etikett mit
dem „Goldenen M“. Beim Emis-
sionslabel, das in vier Klassen
von A bis D vergeben wird, ver-
hält es sich genauso. Es kenn-

zeichnet Möbel, die explizit auf
Schadstoffemissionen hin un-
tersucht und als unbedenklich
eingestuft wurden. Jochen Win-
ning gibt zu bedenken: „Gerade
weil nicht jede emittierende
Substanz geruchsintensiv, son-
dern womöglich sogar geruchs-
neutral ist, sollten Endverbrau-
cher beim Einrichten mit neuen
Möbeln nicht nur ihrem Ge-
ruchssinn vertrauen, sondern
mit Sinn und Verstand nach-
weislich gesundheitsverträgli-
che Produkte wählen.

Nicht nur nach der Optik auswählen
Die richtige Einrichtung für eine gesunde Wohnung

Baumaterialien, Wand- und
Bodenbeläge sowie Einrich-
tungsgegenstände wie Mö-
bel und Elektrogeräte beein-
flussen, ob wir uns zuhause
wohlfühlen.

Ob im Schlaf- oder Wohnzimmer – gesunde Möbel sind in allen Bereichen der Wohnung ein Muss.
Foto: DGM/Venjakob
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Die qualifizierte Baubegleitung
wird – wie bisher schon – mit 50
Prozent der Kosten pro Vorha-
ben und Kalenderjahr gefördert.
Seit Jahresbeginn gelten jedoch
neue Höchstsätze. Für Ein- und
Zweifamilienhäuser wurde die
maximale Fördersumme von
bislang 4000 auf nun 5000 Euro
angehoben. Für Mehrfamilien-
häuser werden bis zu 2000 Euro
je Wohneinheit, insgesamt bis
zu 20.000 Euro gewährt. Der Zu-
schuss zur Baubegleitung wird
zusätzlich zu den Fördergeldern
für die Maßnahme an sich ge-
zahlt.

„Die Erhöhung der Höchstsätze
ist ein Anreiz, die Begleitung
durch einen Experten zu nut-
zen, und damit ein wichtiger
Beitrag zur Qualitätssicherung
bei energetischen Sanierungen
und zum Verbraucherschutz“,
betont Corinna Merzyn, Haupt-
geschäftsführerin des Verbandes
Privater Bauherren (VPB). „In
die energetische Sanierung flie-
ßen neben den Ersparnissen der

Bauherren auch Fördermittel,
also Steuergelder in Millionen-
höhe. Und sowohl die Bauher-
ren selbst wie auch die Steuer-
zahler haben das berechtigte In-
teresse, dass diese optimal ein-
gesetzt werden.

Durch qualifizierte Baubeglei-
tung ist das sichergestellt. Der
VPB fordert deshalb seit Lan-
gem, deren Bedeutung weiter
auszubauen.“ Die neuen Förder-
bedingungen für die qualifizier-
te Baubegleitung sind ein Bau-
stein in der Neustrukturierung
der Förderprogramme in der
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG). Darin wird
auch die Rolle des vor knapp
zwei Jahren eingeführten soge-

nannten individuellen Sanie-
rungsfahrplanes (iSFP) gestärkt.
Dieses standardisierte Bera-
tungsinstrument stellt dar, wie
die Energieeffizienz eines Ge-
bäudes mit der Umsetzung der
einzelnen Sanierungsvorschläge
schrittweise verbessert wird.

„Entscheidend ist, dass im Rah-
men der Energieberatung die in-
dividuellen Besonderheiten des
Gebäudes berücksichtigt wer-
den“, betont Corinna Merzyn.
„Der iSFP ist ein guter Schritt in
diese Richtung.“ Mit einem zum
Beginn des Jahres 2021 neu ein-
geführten Bonussystem wird
nun ein Anreiz zur Umsetzung
der Sanierungsfahrpläne und
damit zur ganzheitlichen ener-

getischen Sanierung schaffen:
Für Bauherren, die eine in ihrem
iSFP vorgeschlagene energeti-
sche Sanierungsmaßnahme in-
nerhalb von 15 Jahren nach des-
sen Erstellung umsetzen, erhöht
sich der Fördersatz für diese
Maßnahme um zusätzliche fünf
Prozentpunkte.

Neben diesem Bonussystem
bleibt die im Vorjahr eingeführ-
te Förderung der Beratung
durch einen in der Energieeffi-
zienz-Experten-Liste des Bundes
gelisteten Energieberater erhal-
ten. Für die Beantragung von
Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle und / oder an der
Anlagentechnik ist die Einbin-
dung eines solchen Experten
unbedingt notwendig. Eine Aus-
nahme bildet dagegen die Hei-
zungserneuerung.

„Allerdings müssen Bauherren
nach wie vor gut darauf achten,
welche Qualifikation die ausge-

wählten Energieberater jeweils
haben und ob sie wirklich um-
fassend und neutral beraten
oder womöglich bestimmten
Techniken oder Bauteilen auf-
grund ihrer Ausbildung beson-
ders zugeneigt sind“, erinnert
Diplom-Ingenieurin Andrea
Blömer, Leiterin des VPB Regio-
nalbüros Iserlohn und Vor-Ort-
Energieberaterin.

Einsatz von Baubegleitern lohnt sich
Staat hat die maximale Höchstsumme auf 5000 Euro für Einfamilienhäuser erhöht

Bauherren, die den energeti-
schen Zustand ihres Hauses
durch eine einzelne Maß-
nahme wie etwa die Däm-
mung der Gebäudehülle
verbessern wollen, erhalten
künftig mehr Geld vom
Staat, wenn sie die Baumaß-
nahme durch einen Exper-
ten begleiten lassen.

Der Baubegleiter analysiert den energetischen Zustand des Hauses und
gibt Tipps für effektive Maßnahmen. Fotos: Verband privater Bauherren

Auf Qualifikation
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schen Sanierungsmaßnahmen
an Gebäuden so attraktiv wie
nie.“

Wer sich für eine finanzielle Un-
terstützung von energetischen
Einzelmaßnahmen interessiert,
kann wie bisher zwischen ei-
nem Zuschuss und einem Kredit
mit Tilgungszuschuss wählen.
Die neue Kreditvariante wird
erst ab dem 1. Juli 2021 zur Ver-
fügung stehen. Bis dahin gelten
die alten Förderregeln der KfW.

BAFA-Zuschüsse: Eigentümer
und Hauskäufer können beim
Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) Förder-
mittel für Investitionen in er-
neuerbare Energien beantragen.
Im Januar 2021 startet die Zu-
schussförderung für Einzelmaß-
nahmen durch das BAFA.

Einzelmaßnahmen sind solche,
die nicht einen Effizienzhaus-
standard für ein Gebäude insge-
samt erreichen. Gefördert wer-
den anteilig Kosten etwa für
Maßnahmen an der Gebäude-
hülle, der Anlagentechnik, Er-
neuerbare Energien für Heizun-
gen, der Anschluss an ein erneu-
erbares Gebäude- oder Wärme-
netz und Maßnahmen zur Hei-
zungsoptimierung.

Förderung duch die KfW: Ener-
getische Maßnahmen fördert
auch die KfW. Beim Bau nach ei-
nem hohen Energiestandard et-
wa gibt es einen Tilgungszu-
schuss, der nicht zurückgezahlt
werden muss. „Der ist besonders
interessant für die Bauherren,
denn er reduziert das Kreditvo-
lumen“, so Becker.

Der Tilgungszuschuss ist abhän-
gig vom Energie-Effizienzhaus-

Standard des Hauses. Je niedri-
ger der Energieverbrauch ist,
desto höher ist die Förderung.
Gefördert werden aber auch ver-
schiedene Sanierungsmaßnah-
men an bestehenden Häusern.

Förderung für Eigentum: Die
KfW vergibt zinsgünstige Kredi-
te im Rahmen des Wohnungsei-
gentums-Programmes sowie
wahlweise Zinsvergünstigun-
gen. „Neben günstigen Zinsen
bietet die KfW auch tilgungs-
freie Anlaufjahre an“, sagt Björn
Pätzold von der Dr.Klein-Baufi-
nanzierung. Die Spanne der til-
gungsfreien Anlaufjahre liegt
zwischen ein und fünf Jahren.

„In dieser Zeit müssen Bauher-
ren und Hauskäufer keine Til-
gung leisten, sondern zahlen le-
diglich die Kreditzinsen.“

Altersgerechter Umbau und
Einbruchschutz: Die KfW-Bank
fördert altersgerechtes Umbau-
en und Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz mit günstigen Dar-
lehen und Zuschüssen. Diese
Förderung ist nicht an das Alter
des Antragstellers gebunden. Je-
der kann sie beantragen, der
sein Haus barriereärmer und si-
cherer machen möchte. „Da
sich diese Fördertöpfe erfah-
rungsgemäß recht schnell lee-
ren, empfiehlt es sich, die Mittel
möglichst früh im Jahr zu bean-
tragen“, rät Becker.

Förderung für Familien: Famili-
en können noch vom Baukin-
dergeld profitieren, das eben-
falls bei der KfW angesiedelt ist.
„Wer das noch in Anspruch

nehmen will, muss sich beei-
len“, betont Becker. „Denn das
Programm endet zum 31. März
2021. Bis dahin müssen Kaufver-
trag und Baugenehmigung vor-
liegen.“

Wohnriester: Haus- und Wohn-
eigentümer, die ihre Immobilie
selbst nutzen, können die Ries-
ter-Förderung, das sogenannte
Wohn-Riester, nutzen. „Darauf
haben alle Bauherren, die in der
gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert sind, so-
wie zum Beispiel auch Beamte
einen Anspruch“, sagt Thomas
Hentschel von der Verbraucher-
zentrale NRW.

Riester-Sparer können ihr ange-
spartes Guthaben jederzeit zur
Entschuldung der Immobilie
einsetzen, entweder am Anfang
als Eigenkapital oder auch wäh-
rend der laufenden Finanzie-
rung.

Unterstützung durch Bundes-
länder: Es lohnt sich oft, bei der
Kommune nach Fördermitteln
zu fragen oder länderspezifische
Angebote zu nutzen. „Ziel dieser
Förderung ist es, junge Familien
in die Region zu locken oder sie
dort zu halten“, meint Becker.

Die Spanne dieser Fördermittel
reicht von zinsgünstigen Darle-
hen über Zuschüsse bis hin zu
subventioniertem Bauland. Um
Familien für den eigenen Stand-
ort anzuwerben, bieten einige
Kommunen zudem finanzielle
Unterstützung beim Kauf von
älteren Immobilien oder über-
nehmen die Kindergartenbeiträ-
ge. Wie bei den meisten Eigen-
heimförderungen sollte auch
hier der Antrag so früh wie mög-
lich gestellt werden. dpa
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Die qualifizierte Baubegleitung
wird – wie bisher schon – mit 50
Prozent der Kosten pro Vorha-
ben und Kalenderjahr gefördert.
Seit Jahresbeginn gelten jedoch
neue Höchstsätze. Für Ein- und
Zweifamilienhäuser wurde die
maximale Fördersumme von
bislang 4000 auf nun 5000 Euro
angehoben. Für Mehrfamilien-
häuser werden bis zu 2000 Euro
je Wohneinheit, insgesamt bis
zu 20.000 Euro gewährt. Der Zu-
schuss zur Baubegleitung wird
zusätzlich zu den Fördergeldern
für die Maßnahme an sich ge-
zahlt.

„Die Erhöhung der Höchstsätze
ist ein Anreiz, die Begleitung
durch einen Experten zu nut-
zen, und damit ein wichtiger
Beitrag zur Qualitätssicherung
bei energetischen Sanierungen
und zum Verbraucherschutz“,
betont Corinna Merzyn, Haupt-
geschäftsführerin des Verbandes
Privater Bauherren (VPB). „In
die energetische Sanierung flie-
ßen neben den Ersparnissen der

Bauherren auch Fördermittel,
also Steuergelder in Millionen-
höhe. Und sowohl die Bauher-
ren selbst wie auch die Steuer-
zahler haben das berechtigte In-
teresse, dass diese optimal ein-
gesetzt werden.

Durch qualifizierte Baubeglei-
tung ist das sichergestellt. Der
VPB fordert deshalb seit Lan-
gem, deren Bedeutung weiter
auszubauen.“ Die neuen Förder-
bedingungen für die qualifizier-
te Baubegleitung sind ein Bau-
stein in der Neustrukturierung
der Förderprogramme in der
Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG). Darin wird
auch die Rolle des vor knapp
zwei Jahren eingeführten soge-

nannten individuellen Sanie-
rungsfahrplanes (iSFP) gestärkt.
Dieses standardisierte Bera-
tungsinstrument stellt dar, wie
die Energieeffizienz eines Ge-
bäudes mit der Umsetzung der
einzelnen Sanierungsvorschläge
schrittweise verbessert wird.

„Entscheidend ist, dass im Rah-
men der Energieberatung die in-
dividuellen Besonderheiten des
Gebäudes berücksichtigt wer-
den“, betont Corinna Merzyn.
„Der iSFP ist ein guter Schritt in
diese Richtung.“ Mit einem zum
Beginn des Jahres 2021 neu ein-
geführten Bonussystem wird
nun ein Anreiz zur Umsetzung
der Sanierungsfahrpläne und
damit zur ganzheitlichen ener-

getischen Sanierung schaffen:
Für Bauherren, die eine in ihrem
iSFP vorgeschlagene energeti-
sche Sanierungsmaßnahme in-
nerhalb von 15 Jahren nach des-
sen Erstellung umsetzen, erhöht
sich der Fördersatz für diese
Maßnahme um zusätzliche fünf
Prozentpunkte.

Neben diesem Bonussystem
bleibt die im Vorjahr eingeführ-
te Förderung der Beratung
durch einen in der Energieeffi-
zienz-Experten-Liste des Bundes
gelisteten Energieberater erhal-
ten. Für die Beantragung von
Einzelmaßnahmen an der Ge-
bäudehülle und / oder an der
Anlagentechnik ist die Einbin-
dung eines solchen Experten
unbedingt notwendig. Eine Aus-
nahme bildet dagegen die Hei-
zungserneuerung.

„Allerdings müssen Bauherren
nach wie vor gut darauf achten,
welche Qualifikation die ausge-

wählten Energieberater jeweils
haben und ob sie wirklich um-
fassend und neutral beraten
oder womöglich bestimmten
Techniken oder Bauteilen auf-
grund ihrer Ausbildung beson-
ders zugeneigt sind“, erinnert
Diplom-Ingenieurin Andrea
Blömer, Leiterin des VPB Regio-
nalbüros Iserlohn und Vor-Ort-
Energieberaterin.

Einsatz von Baubegleitern lohnt sich
Staat hat die maximale Höchstsumme auf 5000 Euro für Einfamilienhäuser erhöht

Bauherren, die den energeti-
schen Zustand ihres Hauses
durch eine einzelne Maß-
nahme wie etwa die Däm-
mung der Gebäudehülle
verbessern wollen, erhalten
künftig mehr Geld vom
Staat, wenn sie die Baumaß-
nahme durch einen Exper-
ten begleiten lassen.

Der Baubegleiter analysiert den energetischen Zustand des Hauses und
gibt Tipps für effektive Maßnahmen. Fotos: Verband privater Bauherren
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Wie die Corona-Pandemie zeigt,
können sich die Umstände
plötzlich verändern. Welche Fi-
nanzierungsrisiken Hauskäufer
vorab mit einkalkulieren soll-
ten, verrät Ralf Oberländer, Fi-
nanzierungsexperte der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall.

Verdienstausfall: Durch Kurzar-
beit, den Verlust des Arbeitsplat-
zes oder eine Krankheit, die das
Ausüben des Berufs unmöglich
macht, fallen Einnahmen
schnell deutlich niedriger aus als
geplant. Verringert sich das Ein-
kommen, lässt sich die Rate für
ein Darlehen den neuen Um-
ständen anpassen und die Lauf-

zeit verlängern. Für solche
Wechselfälle des Lebens benöti-
gen Bauherren eine Baufinanzie-
rung mit Tilgungssatzwechsel.

Größere Reparaturen: Irgend-
wann kommt die Zeit, in der Repa-
raturen an der Immobilie unver-
meidbar werden. Für diesen Fall
sollten Hausbesitzer finanziell vor-
sorgen. „Ein Bausparvertrag kann
schon ab Beginn der Finanzierung
für anfallende Reparaturen mit
kleinen Beträgen bespart werden
und sichert ein zinsgünstiges Dar-
lehen für wohnwirtschaftliche
Zwecke“, weiß der Schwäbisch
Hall-Experte. Darüber hinaus
empfiehlt er, stets drei Monatsge-
hälter als Finanzpolster in der Hin-
terhand zu behalten – etwa für
den Fall, dass Ersatz für Auto oder
Waschmaschine benötigt wird.

Zinsanstieg: Die Baugeldzinsen
entwickeln sich seit 2008 abwärts

– Immobilienkredite sind derzeit
sehr günstig. Wie lange die Euro-
päische Zentralbank (EZB) noch
an ihrer Niedrigzinspolitik fest-
hält, ist angesichts der langen
Darlehenslaufzeiten ungewiss.
„Um von den aktuellen Zinsen zu
profitieren und auch bei der An-
schlussfinanzierung günstig in
die Verlängerung zu gehen, emp-
fiehlt sich ein Darlehen mit lan-
ger Laufzeit“, erklärt Oberländer.

Eltern werden Pflegefall: Zur Fi-
nanzierung des Elternunterhalts
im Pflegefall können auch die
Kinder herangezogen werden,
wenn die Rücklagen und das
Einkommen der Eltern nicht
ausreichen. Seit dem 1. Januar
2020 sind Kinder ab einem Jah-
resbruttoeinkommen von
100.000 Euro zum Unterhalt ih-
rer Eltern verpflichtet. Um die
Höhe der Beteiligung festzustel-
len, wird zunächst ein Selbstbe-

halt, also der Eigenbedarf der
Kinder, errechnet. Dabei kön-
nen auch Tilgungen und Kosten
der Baufinanzierung geltend ge-
macht werden.

Todesfall: Damit zum Verlust
des Partners oder eines Eltern-
teils nicht auch noch der Verlust
der eigenen vier Wände hinzu-
kommt, empfiehlt sich der Ab-
schluss einer Risiko-Lebens-
oder Restschuldversicherung.

Gemeinsam haben alle Tipps, dass
Bauherren bei sich verändernden
finanziellen Rahmenbedingun-
gen frühzeitig das Gespräch mit
ihrer Bank suchen sollten. „Jedes
Kreditinstitut hat ein Interesse da-
ran, dass die Finanzierung dauer-
haft trägt. Verändern sich die fi-
nanziellen Rahmenbedingungen,
wird ein guter Berater alles daran
setzen, eine Lösung zu finden“,
sagt Oberländer.

Risiken stets im Blick behalten
Wie eine sichere Baufinanzierung gelingt

Bauherren wissen: Vorsicht
ist besser als Nachsicht, ge-
rade wenn es um die Baufi-
nanzierung geht.

MEHR FLÄCHE FÜR IHRE  
WERBEBOTSCHAFT –  
GANZ OHNE AUFPREIS!

i

Gleicher Preis 
 –  

mehr Fläche!

Was bedeutet mit Anschnitt?
Bei einer Anzeige mit Anschnitt verzichten wir im Magazin zu 
Ihrem Vorteil auf einen Rand und – je nach Platzierung – auf 
den Abdruck der Seitenzahl. So gewinnen Sie bis zu 19 Prozent 
dazu!

ANZEIGEN IM ANSCHNITT
Gleicher Preis – mehr Fläche!
Bringen Sie Ihre Anzeige auf ein Maximum und buchen Sie eine 
Anzeige ab 1/4 Seite, um vom Anschnitt zu profitieren.



46

GN-MAGAZINE – DATENBL ATT

1/4 Seite quer 
im Anschnitt

Gedrucktes  
beschnittenes Endformat:  
239 x 82 mm 

zzgl. 5 mm Anschnitt  
rundum (wird nach Druck  
abgeschnitten): 249 x 92 mm

Mindestabstand für  
Text zur Schnittkante: 5 mm 

✃

1/2 Seite quer 
im Anschnitt

Gedrucktes  
beschnittenes Endformat:  
239 x 153 mm 

zzgl. 5 mm Anschnitt  
rundum (wird nach Druck 
abgeschnitten): 
249 x 163 mm

Mindestabstand für  
Text zur Schnittkante: 
5 mm 

1/4 Seite Eckfeld 
im Anschnitt

Gedrucktes  
beschnittenes Endformat:  
117 x 153 mm 

zzgl. 5 mm Anschnitt  
rundum (wird nach Druck 
abgeschnitten): 
127 x 163 mm

Mindestabstand für  
Text zur Schnittkante: 
5 mm 

DRUCKVORLAGEN MIT ANSCHNITT
Nutzen Sie das volle Format der GN-Magazine

Tipps für die Erstellung

1  �Legen Sie Hintergründe vollflächig an,  
d. h. über das gewünschte Endformat hinaus  
bis in den Anschnittbereich!

Darstellungen stark verkleinert.

Dies ist ein Blindtext. Bitte 
beachten Sie den weiteren 
Inhalt dieses Textes nicht. 
Es handelt sich tatsächlich, 
so wahr mir Gott helfe, 
nur um einen Blindtext. 
Dies ist ein Blindtext. Bitte 
beachten Sie den weiteren

Dies ist ein Blindtext. Bitte 
beachten Sie den weiteren 
Inhalt dieses Textes nicht. 
Es handelt sich tatsächlich, 
so wahr mir Gott helfe, 
nur um einen Blindtext. 
Dies ist ein Blindtext. Bi

2  �Legen Sie Texte mit einem Sicherheitsabstand 
von mindestens 5 mm zur Schneidekante an! 
(Ein Abstand von mehr als 5 mm wirkt optisch  
meistens sogar noch besser.)

✃

✃

✃

✃

✃✃
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1 ganze Seite  
im Anschnitt

Gedrucktes  
beschnittenes Endformat:  
239 x 308 mm 

zzgl. 5 mm Anschnitt  
rundum (wird nach Druck 
abgeschnitten): 
249 x 318 mm

Mindestabstand für  
Text zur Schnittkante: 
5 mm 

1/2 Seite hoch 
im Anschnitt

Gedrucktes  
beschnittenes Endformat:  
117 x 308 mm 

zzgl. 5 mm Anschnitt  
rundum (wird nach Druck 
abgeschnitten): 
127 x 318 mm

Mindestabstand für  
Text zur Schnittkante: 
5 mm 

1/4 Seite hoch 
im Anschnitt

Gedrucktes  
beschnittenes Endformat:  
62 x 308 mm 

zzgl. 5 mm Anschnitt  
rundum (wird nach Druck 
abgeschnitten): 
72 x 318 mm

Mindestabstand für  
Text zur Schnittkante: 
5 mm 

Darstellungen stark verkleinert.

✃ ✃ ✃
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AUFMERKSAMKEIT GARANTIERT
Sie erzählen. Wir veröffentlichen. Die Grafschaft hört zu.

Stand: Januar 2024

Sie erzählen. Wir veröffentlichen. Die Grafschaft hört zu.

AUFMERKSAMKEIT GARANTIERT
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GN-S TORY

ANLASS CONTENT VERBREITUNG PAKETE ADD-ONS

VERÄNDERUNG STEHT INS HAUS?
Lassen Sie die Grafschaft teilhaben!

Sie haben eine Botschaft, die Sie teilen möchten? Für Ihre Kommunikation mit der Grafschaft stehen wir Ihnen mit voller Power zur Seite.

Neueröffnung

Jubiläum

Produktvorstellung und  
Sortimenterweiterung

Neu- und Umbau

Unternehmensporträt

Service-Leistungen

Lassen Sie die Grafschaft teilhaben!
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Texterstellung von  
erfahrenen Redakteuren

Auf Wunsch mit O-Ton- 
Einbindung oder  
Interview-Elementen

Professionelle Bilderstellung  
und Bearbeitung

Unkomplizierte Video- 
produktion und  
ansprechende Inszenierung

CONTENTERSTELLUNG
Wir setzen Ihre Botschaft in Szene

Hier gibt es keine Grenzen: Vertrauen Sie unseren erfahrenen Content-Spezialisten und lassen Sie Ihre Botschaft  
in Text, Bild und Video aufbereiten. 
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DIE STARKEN KLASSIKER
Grafschafter Nachrichten, E-Paper und Sonntagszeitung

Platzieren Sie Ihre Botschaft  
im glaubwürdigen Umfeld  
von GN, GN E-Paper und  
Sonntagszeitung.

Ihre Story erscheint im  
redaktionellen Teil mit direktem 
Anschluss an weiteren Text.

ANLASS CONTENT VERBREITUNG PAKETE ADD-ONS

DIE STARKEN KLASSIKER
Grafschafter Nachrichten, E-Paper und Sonntagszeitung

Platzieren Sie Ihre Botschaft auf eigenen 
Sonderseiten im glaubwürdigen Umfeld von 
GN, GN E-Paper und Sonntagszeitung.

Bei Ihrem kompletten Auftritt begleiten 
Sie Ihre Partner, Dienstleister, Handwerker, 
Lieferanten mit einer Anzeige.

Ei                         

Ei                         Ein
Sundag‘s „Lieblingsplätzchen“
beim Autohaus Richelmann
Rheiner Straße 20, 
Ecke Thomas-Mann-Straße
48455 Bad Bentheim

für Bad Bentheim

NEUERÖFFNUNG

er Duft von hei-
ßem Kaffee liegt in
der Luft. In der
Auslage lockt der

Erdbeerkuchen mit frischer
Sahne. Die knackig frischen
Brötchen und das herzhafte
Handwerksbrot liegen an-
sprechend präsentiert in
den Auslagen der rund acht
Meter langen Theke: Die Bä-
ckerei Sundag ist zurück in
Bad Bentheim. Und das mit
einem „Lieblingsplätzchen“.
Am Montag, 17. Mai, öffnet
die neue Filiale an der Rhei-
ner Straße offiziell mit reiz-
vollen Eröffnungsangebo-
ten.

Mit dem „Lieblingsplätz-
chen“ setzt die Bäckerei
Sundag auf ein eigenes Mar-
keting-Konzept. Bisher gibt
es eine Filiale in Nordhorn
und eine Niederlassung in
Lingen, die nach diesem
Prinzip arbeiten. Nun
kommt der Standort in Bad
Bentheim hinzu. Deshalb
bleibt es auch bei dem
Grundsatz, dieses Konzept
in jeder Stadt nur einmal
umzusetzen. Es lässt sich
nur in den Einzelstandorten
realisieren und nicht in den
Filialen in den Supermärk-
ten.

„Wir waren schon immer in
Bad Bentheim ansässig, erst
am Bismarckplatz und später
dann im Verbrauchermarkt
an der Rheiner Straße“, er-
zählt Kai Sundag. Deshalb wa-
ren er und seine Frau Imke
froh darüber, dass sie auf
dem Grundstück die neue Fi-
liale bauen konnten. Investo-

D

ren sind Otto und Anne Ri-
chelmann, mit denen die
Sundags einen langfristigen
Mietvertrag geschlossen ha-
ben.

Den Standort für den soge-
nannten „Freestander“, also
ein frei stehendes Gebäude,
hatten die Sundags gesucht

und schnell gefunden. Dort
stehen den Gästen rund 20
Parkplätze zur Verfügung,
was den Einkauf erleichtert.

„Wir sind glücklich, dass
wir Bad Bentheim wieder ab-
decken können, weil wir hier
eine langjährige Stammkund-
schaft haben, die nachgefragt

hat, wann wir zurückkom-
men“, sagt Kai Sundag. „Der
Nachfrage sind wir gern
nachgekommen.“

Das Konzept des „Lieb-
lingsplätzchens“ sieht eine
größere Fläche für den Ca-
fé-Bereich vor. Rund 60
Gäste können dort Platz

nehmen. Zusätzlich sind 40
Plätze in der Außengastro-
nomie vorgesehen. Diese
sind auf der teilüberdach-
ten Terrasse. Hinzu kommt
die besondere Atmosphäre,
die durch stilvolle Gestal-
tung und Dekorationen er-
reicht wird. Ambiente und

Dekorationen sind stimmig.
Den Besuchern wird in je-
der Hinsicht eine Wohlfühl-
atmosphäre geboten, um
den Anspruch des Namens
„Lieblingsplätzchen“ in je-
der Hinsicht gerecht zu
werden. Neben all diesen
Faktoren ist es Kai Sundag

selbstverständlich beson-
ders wichtig, dass den Kun-
den eine sehr hohe Qualität
bei den Backwaren geboten
wird. Die Sortimentsvielfalt
vervollständige letztendlich
den Anspruch, den das Un-
ternehmen an das „Lieb-
lingsplätzchen“ habe.

„Für die Gastronomie ste-
hen wir in den Startlöchern.
Natürlich müssen wir warten,
bis die Inzidenzien und die
Auflagen eine Öffnung zulas-
sen. Bei der Außengastrono-
mie kann dies hoffentlich
schon sehr bald der Fall
sein“, ergänzt Imke Sundag.

Mit dem Soft-Opening in
der vergangenen Woche hat-
te das Team die Chance, sich
einzuspielen und an die Ar-
beit zu gewöhnen, ehe der
Betrieb voll startet. Wenn die
Gastronomie öffnet, wird die
Zahl der Mitarbeiter noch
einmal erhöht.

Geöffnet ist an sieben Ta-
gen in der Woche: montags
bis freitags von 5 bis 18 Uhr
sowie samstags, sonntags
und feiertags jeweils von 6
bis 17 Uhr.. Also können die
Kunden, die frischen Backwa-
ren auch am bevorstehenden
Pfingstwochenende ofen-
frisch in Bad Bentheim kau-
fen.

Zum Sortiment gehören
der gesamte Brot- und
Brötchenbereich, Kuchen,
süßes Gebäck und Bäckers-
nacks aus der hauseigenen
Handwerksbäckerei in
Schüttorf. Viele Waren wer-
den auch als To-Go-Produk-
te angeboten. ef

Bäckerei Sundag: Zurück in Bad Bentheim
Schüttorfer Unternehmen bietet im „Lieblingsplätzchen“ einen großen Cafébereich und Plätze auf der Außenterrasse

Willkommen: Das Team des „Lieblingsplätzchens“ bietet eine große Auswahl an hochwertigen Backwaren. Foto: Wohlrab

Anzeigen-Sonderveröffentlichung · Sonnabend, 15. Mai 2021

#neueröffnung
endlich zurück in Bad Bentheim

Bäckerei    Sundag

▪  50% Rabatt auf alle Brote
▪  5 Sunnys 0,99 €
▪  Butterkuchen 2,22 €
▪  Kuchen-Buffet 1,11 €

(verschiedene Sorten)

1,95 €

2,75 €

Die Angebote sind gültig, solange der Vorrat reicht!
Die Angebote sind gültig in unserer Filiale in Bad Bentheim!

Die Brot-Rabattaktion ist nicht kombinierbar mit der Sammelpunkte-Aktion!
Die Angebote sind gültig von Montag, 17. Mai 2021 bis Donnerstag, 20. Mai 2021!

Wir lieben Kuchen und

Wir leben Bau

Wir gratulieren zur Eröffnung einer weiteren Filiale

und wünschen Ihnen und Ihrem Team viel Erfolg.

Beton- und Monierbau GmbH
Ursulastraße 3 | 48529 Nordhorn | www.bum.info








ZWISCHEN BEIDEN MÄRK


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TEN 2  26721 EMDEN

Inh.: Ingo Tiefensee

Bentheimer Straße 24 
48455 Bad Bentheim-Gildehaus 

www.schulte-nordholt.de

Immer eine frische Idee!

Backen bedeutet, sich Zeit zu nehmen
um etwas Besonderes zu erschaffen.

Gutes Brot bedarf der Wertschätzung! 
Dieser Berufung folgt die Bäckerei
Sundag seit vielen Jahren.

Wir bedanken uns für die gute
und faire Zusammenarbeit und
wünschen der Bäckerei Sundag
weitere erfolgreiche Jahre.

ROLAND MILLS UNITED

Was der Bäcker backt ...
schmeckt immer noch am besten!

Ein leistungsstarkes Bauunternehmen,  
genauso vielseitig, formbar, stabil  
und beständig wie unser Produkt!

Stahlkonstruktionen!

MALERBETRIEB
ELSE EGBERS

Mit uns schöner wohnen...

MALERMEISTERIN

ElsE EgbErs
 05924 5433

oder 0174 9035716

Wir gratulieren  
zur Fertigstellung!

Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

Ihre Kfz Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922-90300

Ihre Kfz-Werkstatt in Bad Bentheim
www.richelmann.com | 05922 90300

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH 
zur Neueröffnung  
in Bad Bentheim  
und alles Gute  
für die Zukunft 
wünscht

W i r  g r a t u l i e r e n 
z u r  F e r t i g s t e l l u n g 
u n d  w ü n s c h e n 
f ü r  d i e  Z u k u n f t 
a l l e s  G u t e !

G R O N A U E R  H O F  1 ,  4 8 5 2 7  N O R D H O R N ,  T E L  0 5 9 2 1  7 2  8 4  5 0 5

W W W . K M H - E L E K T R O S E R V I C E . D E

I H R  A N S P R E C H P A R T N E R  I N  S A C H E N  E L E K T R O T E C H N I K

Möbelpolsterei
Wypich

Wir gratulieren der 
Bäckerei Sundag  
zur Neueröffnung!

Am Bahndamm 5 
48465 Schüttorf

 05923 6322
www.moebelpolsterei-wypich.de
www.moebeldesign-wypich.de

BAD BENTHEIM Nur ein gutes
halbes Jahr verging zwischen
der Vorstellung des neuen
Projekts und der Eröffnung.
Entwurf und Planung lagen in
der Hand von Werner Gei-
ken, dem Vater von Imke
Sundag. Zu dem Entwurf ge-
hört eine große Glasfassade.
Die Gestaltung des Gebäudes
ist auch auf das Marketing-
konzept des „Lieblingsplätz-
chens“ abgestimmt, wozu
auch eine Kinder-Spielecke
gehört. Die Aufträge wurden
soweit wie möglich an Hand-
werksbetriebe aus der Regi-
on vergeben, soweit diese
verfügbar waren.

In den vergangenen Wo-
chen häuften sich einige
Probleme, da manche Mate-
rialien nicht verfügbar wa-
ren. „Die steckten zum Teil

im Suez-Kanal fest“, berich-
tet Kai Sundag mit Blick auf
die Kollision des Container-
Schiffs in der künstlichen
Wasserstraße. „Dann muss

man eben die Ruhe bewah-
ren und flexibel bleiben“, er-
gänzt Imke Sundag. So müs-
sen in den kommenden Wo-
chen noch einige Restarbei-

ten erledigt werden, die die
Eröffnung aber nicht hinaus-
zögerten.

Nach der erfolgreichen
Testphase ist das Unterneh-
mer-Ehepaar aber frohen
Mutes, dass der Betrieb mit
der offiziellen Eröffnung
auch richtig Schwung auf-
nehmen wird. Nicht zuletzt
die Kaffee-Highlights, Tees
und andere Heißgetränke wie
Kakao sind dann die optimale
Ergänzung zu der Vielfalt an
Backwaren.

Neben den Eröffnungsan-
geboten erhalten außerdem
die ersten einhundert Kun-
den jeweils eine Kundenkar-
te, die mit fünf Euro aufgela-
den ist.

Bad Bentheim ist ab sofort
kein weißer Fleck mehr auf
der Sundag-Landkarte. ef

Kaffee-Highlights zum Kuchen
Architektur greift Konzept des „Lieblingsplätzchens“ auf

Die neue Sundag-Filiale in Bad Bentheim ist geöffnet.

Imke und Kai Sundag freuen sich über das neue „Lieblingsplätzchen“ an der Rheiner Straße in Bad Bentheim. Fotos: Wohlrab

Ei                         

Ei                         Ein
Sundag‘s „Lieblingsplätzchen“
beim Autohaus Richelmann
Rheiner Straße 20, 
Ecke Thomas-Mann-Straße
48455 Bad Bentheim

für Bad Bentheim

NEUERÖFFNUNG
Anzeigen-Sonderveröffentlichung · Sonnabend, 15. Mai 2021

Das Ambiente des Cafés vermittelt eine Wohlfühlatmosphäre.

Wir wünschen viel Freude 
in den neuen Räumlichkeiten.

Zeppelinstraße 26 
48455 Bad Bentheim 

Tel.: 0 59 22 / 99 07 78

Salzberger Straße 116 · 48465 Schüttorf
Telefon 0178 3959201

Wir gratulieren zur Fertigstellung und  
wünschen alles Gute für die Zukunft!

FliesenFachmarkt

Verlegebetrieb

Alles Gute zur  
Neueröffnung. 
Wir führten die  
Fliesenarbeiten aus.

Wir  sind für Sie da!

Mo. – Fr. 9 –12 u. 14 –18 Uhr, Sa. 9 –12 Uhr oder nach Vereinbarung 
dienstags nachmittags geschlossen

kontakt@hl-fliesen.de · www.hl-fliesen.de
Hengeloer Straße 12a · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus


05924
219

ALLES GUTE
und viel Erfolg mit dem 
neuen Lieblingsplätzchen!
www.azul.de

Beratung Leistung

Kompetenz Tipps

Qualität

gratuliert zur gelungenen 
Fertigstellung.

Die

Mediaberatung durch:

Petra Zeiser-Sentker

Sprechen 
Sie Ihren 

persönlichen 
Media-

berater an:
05921 707410

gn.media@
gn-online.de

www.heinks-gmbh.de

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute  
und viel Erfolg zur Eröffnung!

Hansestraße 19 
Upgant-Schott 

(neben der Kartbahn) 
Tel. 04934 496270

Wir gratulieren zur gelungenen Neueröffnung 
und wünschen für die Zukunft alles Gute.

Württemberger Straße 3 · 26723 Emden 
 04921 24020 · www.b-b-metallbau.de

Herzlichen Glückwunsch
zur Neueröffnung!♥

kemming-kaffeemaschinen.de

Kontakt & Beratung unter:

Endlich zurück in Bad Bentheim! 
Wir gratulieren zur Neueröffnung.

Ochtruper Straße 80  Tel. 05922 9866-0
48455 Bad Bentheim  Fax 05922 9866-66

Bentheimer Str. 249 · 48529 Nordhorn · Tel. 05921 9733-0
www.otte-kaelte.de · info@otte-kaelte.de

OTTE – Wir sind die Profi s in Sachen 
Ausführung und Service in den Bereichen 
Kälte-, Klima-, Lüftungs- und 
Großküchentechnik.

Wir gratulieren zur 
gelungenen Fertigstellung!

Von Profi s für Profi s!

und eine Niederlassung in
Lingen, die nach diesem
Prinzip arbeiten. Nun
kommt der Standort in Bad
Bentheim hinzu. Deshalb
bleibt es auch bei dem
Grundsatz, dieses Konzept
in jeder Stadt nur einmal
umzusetzen. Es lässt sich
nur in den Einzelstandorten
realisieren und nicht in den
Filialen in den Supermärk-
ten.

„W„W„ ir waren schon immer in
Bad Bentheim ansässig,g,g erst
am Bismarckplatz und später
dann im Verbrauchermarkt
an der Rheiner Straße“, er-
zählt Kai Sundag. Deshalb wa-
ren er und seine Frau Imke
froh darüber,r,r dass sie auf
dem Grundstück die neue Fi-
liale bauen konnten. Investo-

ren sind Otto und Anne Ri-
chelmann, mit denen die
Sundags einen langfristigen
Mietvertrag geschlossen ha-
ben.

Den Standort für den soge-
nannten „Freestander“, also
ein frei stehendes Gebäude,
hatten die Sundags gesucht

und schnell gefunden. Dor
stehen den Gästen rund 20
Parkplätze zur Verfügung
was den Einkauf erleichtert.

„W„W„ ir sind glücklich, dass
wir Bad Bentheim wieder ab
decken können, weil wir hie
eine langjgjg ährige Stammkund
schaft haben, die nachgefrag

WiWiW llkokok mmen: Das TeTeT am des „Lieblingngn sgsg psps läläl tztzt chens“ bietet eine gr

#neueröffnung
endlich zurück in Bad Bentheim

Bäckerei    SundagBäckerei    SundagBäckerei    SundagBäckerei    SundagBäckerei    SundagBäckerei    Sundag

▪  50% Rabatt auf alle Brote
▪  5 Sunnys 0,99 €
▪  Butterkuchen 2,22 €
▪  Kuchen-Buffet   1,11 €

(verschiedene Sorten)

1,95 €

2,75 €

Die Angebote sind gültig, solange der Vorrat reicht!
Die Angebote sind gültig in unserer Filiale in Bad Bentheim!

Die Brot-Rabattaktion ist nicht kombinierbar mit der Sammelpunkte-Aktion!
Die Angebote sind gültig von Montag, 17. Mai 2021 bis Donnerstag, 20. Mai 2021!

Wir lieben Kuchen und

Wir leben Bau

Wir gratulieren zur Eröffnung einer weiteren Filiale

und wünschen Ihnen und Ihrem Team viel Erfolg.

Beton- und Monierbau GmbH
Ursulastraße 3 | 48529 Nordhorn | www.bum.info




ZWISC

Backen bedeutet, sich Zeit zu nehmenBacken bedeutet, sich Zeit zu nehmen
um etwas Besonderes zu erschaffen.um etwas Besonderes zu erschaffen.

Gutes Brot bedarf der Wertschätzung! Gutes Brot bedarf der Wertschätzung! 
Dieser Berufung folgt die BäckereiDieser Berufung folgt die Bäckerei
Sundag seit vielen Jahren.Sundag seit vielen Jahren.

Wir bedanken uns für die guteWir bedanken uns für die gute
und faire Zusammenarbeit undund faire Zusammenarbeit und
wünschen der Bäckerei Sundagwünschen der Bäckerei Sundag
weitere erfolgreiche Jahre.weitere erfolgreiche Jahre.

ROLAND MILLS UNITED

Was der Bäcker backt ...
schmeckt immer noch am besten!
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GN-S TORY

GN-ONLINE UND GN-FACEBOOK
Unschlagbare Reichweite innerhalb der Region

GN-Online

+ GN-Online-Artikel im gewohnten Design

+ �Einbettung multimedialer Elemente  
(Bildergalerien, Videos, Weblinks) möglich

+ �Zusätzlicher Contentbanner auf Artikelseiten 
und der Startseite

+ �Optional: 3 Tage Top-Platzierung  
bei lokalen News

GN-Facebook

+ Eigener Post auf der GN-Facebook-Seite

+ �Optional: 3 Tage angepinnter Post auf der  
GN-Facebook-Seite

2 Tage

GN-ONLINE UND GN-FACEBOOK
Unschlagbare Reichweite innerhalb der Region

ANLASS CONTENT VERBREITUNG PAKETE ADD-ONS

Für maximale Aufmerksamkeit wird aus 
Ihrer Botschaft eine GN-Story.

GN-Online

+ GN-Online-Artikel im gewohnten Design

+  Einbettung multimedialer Elemente
(Bildergalerien, Videos, Weblinks) möglich

+  Zusätzlicher Contentbanner auf Artikelseiten
und der Startseite

+  Optional: 3 Tage Top-Platzierung
bei lokalen News

GN-Facebook

+ Eigener Post auf der GN-Facebook-Seite

+  Optional: 3 Tage angepinnter Post auf der
GN-Facebook-Seite

2 Tage
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GN-S TORY

SOCIAL MEDIA ADS
Weitere Zielgruppen erreichen durch cleveres Targeting

Kontakte über den Kreis der GN-Follower  
hinaus erzielt Ihre GN-Story mit Ads  
auf Social Media.

Instagram und Facebook

+ �Individuelle Werbemittelerstellung für  
Instagram und Facebook 
[mp4, 1080 x 1920 px (9:16) 1080 x 1080 px (1:1)]

+ �Werbebudget für Ads in Story und Feed

+ �Kampagnenmanagement über  
die gesamte Dauer

+ Detaillierte Auswertung am Ende der Laufzeit

SOCIAL MEDIA ADS
Weitere Zielgruppen erreichen durch cleveres Targeting

ANLASS CONTENT VERBREITUNG PAKETE ADD-ONS

Kontakte über den Kreis der GN-Follower 
hinaus erzielt Ihre GN-Story mit Ads 
auf Social Media.

Instagram und Facebook

+  Individuelle Werbemittelerstellung für
Instagram und Facebook
[mp4, 1080 x 1920 px (9:16) 1080 x 1080 px (1:1)]

+  Werbebudget für Ads in Story und Feed

+  Kampagnenmanagement über
die gesamte Dauer

+ Detaillierte Auswertung am Ende der Laufzeit
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GN-S TORY

PAKETÜBERSICHT

BRONZE SILBER GOLD

Texterstellung P P P

Bilderstellung optional* optional* optional*

Videoproduktion optional* optional* optional*

Veröffentlichung als Print-Artikel  
GN und Sonntagszeitung P P P

Veröffentlichung als Webartikel  
GN-Online und Ems-Vechte-Surfer P P P

Contentbanner (Sichtkontakte) GN-Online 40.000 80.000 160.000

Contentbanner (Laufzeit) Ems-Vechte-Surfer bis 4 Wochen bis 4 Wochen bis 4 Wochen

Verbreitung über Facebook und Twitter 
GN-Kanäle P P P

Werbemittelerstellung  
(mp4, 1080 x 1920 px (9:16) 1080 x 1080 px (1:1))

P P P

Ad-Budget für Facebook und Instagram** 200 500 500

Extras - -

– �3 Tage „angepinnter Post“  
(Facebook)

– �3 Tage Top-Platzierung  
(GN-Online-Nachrichtenfeed)

Paketpreis 1399,00 1599,00 1699,00

  * Durchführung von Foto- und Videoterminen gegen Aufpreis (Foto ab 290,00 €; Video ab 490,00 €) möglich. Siehe auch www.pxlwerk.de

** Laufzeitverlängerung gegen Aufpreis (15,00 € pro Tag) möglich.
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MEMOS TICK

DER MEMOSTICK®
Werbung, die haften bleibt

Der MemoStick® ist die exklusive Sonderplatzierung auf der Titelseite der Grafschafter Nachrichten 

und der Sonntagszeitung. Eine 76 x 76 mm große Haftnotiz mit Ihrem individuellen Werbeinhalt. 

Sichern Sie sich die Pole Position mit dieser außergewöhnlichen Werbeform. Die Aufmerksamkeit 

unserer Leser und Leserinnen ist Ihnen gewiss. Der MemoStick® eignet sich besonders für die 

Bekanntmachungen von Sonderangeboten, Verkaufsaktionen, Terminen, Vorstellungen neuer 

Produkte und vielem mehr – lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf! Sie können neben dem quadrati-

schen MemoStick® aus vielen weiteren Sonderformaten auswählen.

Technische Daten
• Format: 76 x 76 mm 

• �Anlieferung der Druckdaten:  
14 Werktage vor Erscheinungstermin

• �Anlieferung der Vorlagen bei Gestaltung durch  
die GN: 16 bis 18 Werktage vor Erscheinungstermin 

• Auflösung Bilder: mindestens 300 dpi

• �Dateiformat: Bevorzugt als PDF,  
mit 3 mm Beschnitt und Schrifteinbettung

• Mindestbelegung: 12.500 Stück

Weitere technische Informationen, Formate und Preise auf Anfrage.

* �Die ermäßigten Ortspreise gelten nur für Aufträge des Einzelhandels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet.  
Für alle anderen Kunden sowie bei Abwicklung über eine Werbeagentur oder einen Werbemittler gelten die Grundpreise (siehe Geschäftsbedingungen Absatz d).

Vorhandene Standard-Stanzformen, weitere auf Anfrage

GRAFSCHAFTER NACHRICHTEN

Ortspreis* 119,00 / Tausend

Grundpreis 151,00 / Tausend

SONNTAGSZEITUNG

Ortspreis* 79,00 / Tausend

Grundpreis 100,00 / Tausend

Standardpreise inkl. Farbe, Layout 
und Druck
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PROSPEKTBEILAGEN 
GEDRUCKT UND DIGITAL
• Digitale Beilage im GN E-Paper und auf GN-Online eigenständig oder als Kombination mit Print buchbar

• Mindestbelegung: 3000 Exemplare, Mindestberechnung: 5000 Exemplare

• �kostenloser Beilagenhinweis ab 5000 Exemplare in den Grafschafter Nachrichten

* �Die ermäßigten Ortspreise gelten nur für Beilagenaufträge des Einzelhandels, Handwerks und Gewerbes aus dem Verbreitungsgebiet.  
Für alle anderen Kunden sowie bei Abwicklung über eine Werbeagentur oder einen Werbemittler gelten die Grundpreise (siehe Geschäftsbedingungen Absatz d).

Preise pro 1000 Exemplare zzgl. MwSt. Digitale Beilagen tragen zum Erreichen der Mindestmenge bei.

EINZELGEWICHT BIS DIGITALE 
BEILAGE

GRAFSCHAFTER 
NACHRICHTEN

SONNTAGS- 
ZEITUNG

HART VAN 
NOORDOOST-TWENTE

Ortspreis*

10 g 83,00 83,00 65,00 65,00

20 g 83,00 96,00 65,00 65,00

30 g 83,00 104,00 70,00 70,00

40 g 83,00 113,00 75,00 75,00

50 g 83,00 121,00 81,00 81,00

Mehrpreis je weitere 20 g - 13,00 13,00 13,00

Grundpreis

10 g 111,00 111,00 87,00 87,00

20 g 111,00 128,00 87,00 87,00

30 g 111,00 139,00 94,00 94,00

40 g 111,00 151,00 100,00 100,00

50 g 111,00 162,00 108,00 108,00

Mehrpreis je weitere 20 g - 18,00 18,00 18,00

BEIL AGENWERBUNG – PREISE

Buchungsbeispiel

Beilagengewicht� 20 g

Teilbelegung Nordhorn (GN)� 6430 Expl.

× Preis pro Tausend     (Ortspreis: 96,00 €)� 617,28  €

Teilbelegung Digital� 5700 Expl.

× Preis pro Tausend     (Ortspreis: 83,00 €)� 473,10 €  
 
_________________________________________________

Preis zzgl. MwSt.� 1090,38 €
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BEIL AGENWERBUNG – AUFL AGEN

GEBIET PLZ GN 
(MO. – FR.) GN (SA.) SONZ 

(SO.)

Gesamtbelegung Print mit E-Paper  18.900  20.000  58.120  

Gesamtbelegung Print  13.200  14.300  52.420  

Teilbelegung Digital 5700  5700  5700  

GN E-Paper

GN-Online
5700  

inklusive

5700  

inklusive

5700  

inklusive

Teilbelegung Nordhorn 5420 6430  23.460  

48527 

48529 

48531

2510   

1680   

1230  

3430   

1730   

1270  

8320   

10.430   

4800  

Teilbelegung Obergrafschaft 2780  2820  11.550  

Stadt Bad Bentheim 

Samtgemeinde Schüttorf

48455 

48465
1470   

1310  

1490   

1330  

5900   

5650  

Teilbelegung Niedergrafschaft 5000  5050  17.410  

Samtgemeinde Emlichheim 

Samtgemeinde Neuenhaus 

Gemeinde Wietmarschen 

Samtgemeinde Uelsen

49824, 49846 

49828 

49835 

49843, 49847, 49849

1680   

1490   

620   

1210  

1690   

1510   

620   

1230  

4590   

5060   

4340   

3420  

Summe

GEBIET DO./FR.  
(an alle Haushalte)

Noordoost-Twente (NL) 31.290  

Gemeinde Losser 

Gemeinde Oldenzaal 

Gemeinde Tubbergen 

Gemeinde Dinkelland

7535   

11.510   

   12.245  

Summe

• �Belegung ab 3000 Exemplare, 
Mindestberechnung 5000 Exemplare

• �Anlieferung/Versandanschrift: 
Grafschafter Nachrichten, Coesfelder Hof 2, 48527 Nordhorn

  � oder für Beilagen in „Hart van“: 
Twente Huis aan Huis 
Oosterveldsingel 19 S1, 7558 PJ Hengelo, Overijssel

• �Frachtfreie Anlieferung:  
Mo. – Do. 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

• �Letzter Anlieferungstermin:  
Grafschafter Nachrichten: drei Tage vor Erscheinungstermin 
Sonntagszeitung: am Mittwoch vor Erscheinungstermin

• �Früheste Anlieferung:  
sechs Werktage vor Erscheinungstermin 

• �Beilagen gebündelt abgepackt, 
mind. 50 er Lagen mit Angabe der Stückzahl

Auflagenzahlen Beilagen 2025

Hart van Noordoost-Twente

Alle Angaben inkl. notwendiger Versandreserve. Reichweitendaten siehe S. 3f.  
Aktivieren Sie JavaScript in Ihrem PDF-Viewer, um die Summenberechnung zu nutzen.

Summenrechnung?
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BEIL AGENWERBUNG – TECHNISCHE ANGABEN

Sonstige Angaben

  1. �Beilagenaufträge werden mit der üblichen Sorgfalt erledigt. Ein An-
spruch auf Minderung oder Schadenersatz entfällt, wenn mehrere 
Beilagen zusammenhaften und einem Zeitungsexemplar beigefügt 
werden, wenn Beilagen bei der Zustellung aus den Zeitungen her-
ausfallen oder deren Sauberkeit durch den Einlegevorgang leidet. 
Platzwünsche sind nicht möglich.

  2. �Beilagen können nicht gleichzeitig mit der Zeitung gedruckt werden, 
dürfen im Umbruch und Druck nicht zeitungsähnlich sein und  keine 
Fremdanzeigen enthalten.

  3. �Auch bei bestätigten Terminen ist der Auftrag erst endgültig ange-
nommen, wenn der Verlag wenigstens fünf Tage vor Beilegung ein 
Muster der Beilage prüfen konnte.

  4. ��Der Verlag behält sich die Ablehnung oder Höherberechnung des 
Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder mehr Firmen werben.

  5. �Teilbelegungen sind möglich, allerdings nur in zusammenhängen-
den, kompletten Tourblöcken. In diesen Fällen wird jedoch keine 
Gewähr dafür übernommen, dass das Zielgebiet ausschließlich und 
allein erfasst wird. Bei Teilbelegungen behält sich der Verlag außer-
dem ein Schieberecht vor, dies gilt auch für bereits schriftlich bestä-
tigte Beilagenaufträge.

6. �Eine Alleinbelegung sowie Konkurrenzausschluss können nicht einge-
räumt werden. Liegen für einen Tag mehrere Beilagenaufträge vor, müs-
sen die Prospekte ineinander gesteckt der Zeitung beigefügt werden, 
und zwar jeweils die größere in die kleinere Beilage. Bei gleich großen 
Prospekten an einem Tag wird die Beilage nach außen gelegt, die zuerst 
disponiert wurde. Erscheinen  am Beilegungstag verlagseigene Supple-
ments im Zielgebiet, können die Beilagen auch dort eingelegt werden.

7. �Die Veröffentlichung eines kostenlosen redaktionellen Beilagenhinweises 
liegt im Ermessen des Verlages und gilt nicht als Auftragsbestandteil.

8. �Für die ordnungsgemäße Anlieferung von Beilagen hat der Auftragge-
ber zu sorgen. Genaue Überprüfung der Prospekte ist nicht möglich. 
Es werden nur Stichproben gemacht.

9. �Warenproben können nicht beigelegt werden.

10. �Dispositionen können nur ein Jahr im Voraus angenommen werden.

11. �Die Kosten für eine notwendige technische Weiterverarbeitung vor 
dem Einlegen trägt der Auftraggeber.

12. �Reklamationen müssen unverzüglich, spätestens innerhalb 48 Stun-
den nach Verteilung, geltend gemacht werden.

• Mindestformat: DIN A6 (105 x 148 mm)

• Höchstformat: 230 x 320 mm

Einlage  
nicht bündig  

eingeklebt

Altarfalz Leporellofalz

mangelhafte  
Verarbeitung

Papier zu dünn, 
Klammerung  

trägt auf

A

B

So können wir Ihre Beilage nicht verarbeiten:

Postkartenanbringung  
wie folgt möglich:

Technische Angaben

1. Höchstgewicht auf Anfrage beim Verlag (Katalogverteilung)

2. �Format: Mindestformat ist DIN A6 (105 mm x 148 mm), Höchstformat 
230 x 320 mm (größere Formate können verwendet werden, wenn 
sie auf das Höchstformat gefalzt sind)

3. �Einzelblätter im Format DIN A6 dürfen ein Flächengewicht von 170 
g/m² nicht unter- und 300 g/m² nicht überschreiten. Einzelblätter in 
Formaten größer als DIN A6 bis DIN A4 müssen ein Flächengewicht 
zwischen mindestens 120 g/m² und höchstens 300 g/m² aufweisen. 
Größere Formate mit einem Flächengewicht von mindestens 60 g/m² 
sind auf eine Größe im Bereich DIN A4 zu falzen.

4. �Mehrseitige Beilagen: Beilagen im jeweils möglichen Maximalformat 
müssen einen Mindestumfang von 8 Seiten haben. Bei geringerem 
Umfang (4 und 6 Seiten) ist ein Flächengewicht von mindestens 120 
g/m² erforderlich oder diese Beilagen sind nochmals zu falzen.

5. �Falzarten: Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch, Wickel- oder Mit-
telfalz verarbeitet sein. Altar- oder Leporellofalz können schwerwie-
gende Probleme verursachen und sind deshalb nicht zu verarbeiten. 
Mehrseitige Beilagen mit Formaten großer als DIN A5 (148 mm x 210 
mm) müssen den Falz an der langen Seite haben.

6. �Beschnitt: Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich-
geschnitten sein. Beilagen dürfen am Schnitt keine Verblockung 
durch stumpfe Messer aufweisen.

7. �Angeklebte Produkte (z. B. Postkarten): Postkarten sind in der Bei-
lage grundsätzlich innen anzukleben. Sie müssen dabei bündig im 
Falz zum Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden. Es sollte 
keine Punkt-, sondern nur Strichleimung angewendet werden. Die 
maschinelle Verarbeitung von Beilagen mit Sonderformaten ist 
ohne vorherige technische Prüfung durch den Verlag nicht mög-
lich.

8. �Mehrteilige Beilagen müssen bei Belegung der Postauflage gehef-
tet sein, andernfalls fallen doppelte oder mehrfache Postgebühren 
an.

9. �Begleitpapiere: Aus dem Lieferschein und der Kennzeichnung der 
Palette (Palettenkarte) haben hervorzugehen: Auftragsnummer 
des Verlags, zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben, 
Erscheinungstermin, Auftraggeber der Beilage, Beilagentitel oder 
Artikelnummer bzw. Motiv, Absender und Empfänger, Anzahl der 
Paletten, Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen, Stückzahl der 
Beilagen je Palette.
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ALLGEMEINE TECHNISCHE ANGABEN

Druckunterlagen
Wir nehmen ausnahmslos digitale Druckunterlagen in den aufgeführten 
Dateiformaten entgegen. 

Druckverfahren	� Zeitungsrotations-Offsetdruck (Coldset)  
nach ISO 12647-3

Druckfarben	� Euro-Skala-Grundfarben: Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz  
(geringfügige Abweichungen vom Originalfarbton vorbehalten)

Gesamtfarbauftrag	 max. 240 %

Tonwertzunahme	 nach ISO 12647-3

Linienstärke	 > 0,3 Punkt

Negativschrift	 > 8 Punkt in halbfett

Bilddaten-	 Farb- und Graustufen 225 dpi, Strich 600 dpi 
Mindestauflösung	

ISO-	 4c-Bilddaten: ISOnewspaper26v4.icc 
Separationsprofile	 Graustufen-Bilddaten: ISOnewspaper26v4_gr.icc

Bitte keine RGB-, LAB- und Duplex-Daten, Pantone oder eigene Zielfarb- 
profile verwenden.

Elektronische Übermittlung von Druckunterlagen
Wir bitten um die Übertragung von Dateien mit eingebundenen Schriften, 
bevorzugt als PDF. Generische Daten werden nur in Ausnahmefällen ange-
nommen – bitte halten Sie vorher Rücksprache unter den unten genannten 
Telefonnummern.

Übertragungsart		  FTP (nach Absprache) oder E-Mail

E-Mail			   gn.media@gn-online.de 

Übertragungsankündigung	 05921 707- 410

Technische Rückfragen		  05921 707-712 oder -774

Ausgabegeräte		�  AGFA-ADVANTAGE DL CTP 
(Harlequin-Rip)

Manuelle Datenübergabe als CD/DVD-ROM (PC und Mac) oder USB-Stick.  
Daten können, falls nötig, zip- oder rar-komprimiert angeliefert werden.

Spaltenbreiten
1 Spalte� 43,0 mm

2 Spalten� 88,7 mm

3 Spalten� 134,3 mm

4 Spalten� 180,0 mm

5 Spalten� 225,7 mm

6 Spalten� 271,0 mm

7 Spalten� 317,0 mm

Satzspiegel im Anzeigen- und Textteil
7 Spalten (317 x 487 mm)

Papierformat
350 x 510 mm

Vorhandene Software (PC)
Adobe Photoshop
Adobe Illustrator
Adobe InDesign 
(jeweils aktuelle Versionen)
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ALLGEMEINE VERL AGSANGABEN + ZAHLUNGSINFORMATIONEN

Bankverbindungen
Kreissparkasse Nordhorn
IBAN:  DE 7726 7500 0100 0500 2027 | BIC:  NOLADE21NOH

Grafschafter Volksbank, Nordhorn 
IBAN:  DE 3328 0699 5601 3483 0200 | BIC:  GENODEF1NEV

Oldenburgische Landesbank, Nordhorn 
IBAN:  DE 6728 0200 5064 0455 1100 | BIC:  OLBODEH2XXX

Die im SEPA-Lastschriftverfahren erforderliche Vorabankündigung  
(Pre-Notification) wird auf einen Tag verkürzt.

Zahlungsbedingungen
Zahlung innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum netto Kasse 
Verzugszinsen: 5 v.H. über dem jeweils gültigen Basiszinssatz der  
Europäischen Zentralbank lt. § 288, BGB

Sitz Nordhorn, Registergericht Osnabrück HRB 215479 · Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 815890853

Grafschafter Nachrichten GmbH 
Postfach 1449, 48504 Nordhorn 
Coesfelder Hof 2, 48527 Nordhorn

	� Zentrale	 05921 707- 0 
Mediateam	 05921 707- 0 
Redaktion	 05921 707- 300 
Kleinanzeigen	 05921 707- 400 
Telefax		 05921 707- 440 
Abo-Service	 05921 707- 500

	 gn.media@gn-online.de

	 www.gn-online.de
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

AGB für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften
1. �„Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung 

einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck der Ver-
breitung.

2. �Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der 
ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. �Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die 
im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. �Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwa-
iger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden 
Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des 
Verlages beruht.

5. �Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter um-
gerechnet.

6. �Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben 
oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass 
dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. 
Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7. �Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. Anzeigen, 
die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort 
„Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

8. �Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages 
abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den 
Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben wer-
den. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, 
die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder 
Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt.

9. �Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber 
verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der 
Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen 
Möglichkeiten.

10. �Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige 
Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der An-
zeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige 
erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. 
Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung 
sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung 
und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu 
zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines 
Erfüllungsgehilfen. 

Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen 
Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen 
Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden bis 
zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen  –  außer bei nicht offensichtlichen Mängeln 
– innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. �Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit 
der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersen-
dung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

12. �Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der 
Berechnung zugrunde gelegt.

13. �Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der 
Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden 
Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe 
für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

14. �Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsver-
zug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Voraus-
zahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich 
vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge 
abhängig zu machen.

15. �Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden 
Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so 
tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

16. �Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche 
Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17. �Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet 
werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf 
andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkauf-
te (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres 
unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie bei einer 
Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H., bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H., bei einer Auflage bis zu 
500.000 Exemplaren 10 v. H., beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn 
der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen 
der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. �Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines or-
dentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg wei-
tergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt 
sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann 
einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle und im erklärten Interesse 
des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format DIN A4 überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen 
und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und 
Weiterleitung kann dennoch ausnahmsweise für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden 
Gebühren/Kosten übernimmt.
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19. �Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung 
endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

20. �Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages, also Nordhorn. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffent-
lichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit An-
sprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten 
nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, im Zeit-
punkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart. 

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages 
a) �Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages anerkennt der Auftraggeber die Geschäftsbedingungen und die gültige Preisliste 

des Verlages.

b) �Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet jedoch nicht, 
wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder getäuscht wird.

c) �Der Auftraggeber steht für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Insertion zur Verfügung gestellten Text- und 
Bildunterlagen ein; dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen. Durch Erteilung eines An-
zeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche 
Behauptungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs.

d) �Die Preise für Anzeigen aus dem Verbreitungsgebiet können von solchen Werbung Treibenden in Anspruch genommen wer-
den, die ihren Sitz oder Niederlassungen im Verbreitungsgebiet haben und für sich oder ihre Niederlassungen ohne Einschal-
tung eines Werbungsmittlers Personal suchen, Gelegenheitsanzeigen aufgeben oder ortsabhängig Waren bzw. Dienstleistun-
gen anbieten. Sind Anzeigen des vorgenannten Kundenkreises über Werbungsmittler abzurechnen, so gilt der Grundpreis.

e) �Voraussetzung für eine Provisionszahlung an Werbungsmittler ist, dass der Auftrag unmittelbar vom Werbungsmittler erteilt 
wird und Text- bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert werden. Die Werbungsmittler und Werbeagenturen sind verpflich-
tet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbung Treibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. 
Die vom Verlag gewährte Mittlungsvergütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben werden.

f) �Etwaige Änderungen oder Stornierungen sind schriftlich mit genauer Angabe des Textes oder der Ausgabe spätestens bis zum 
Anzeigenschluss, bei Beilagenaufträgen wenigstens 6 Tage vor dem Streutermin zu übermitteln. Bei Abbestellungen gehen 
gegebenenfalls bereits entstandene Herstellungs- oder Vorbereitungskosten zu Lasten des Auftraggebers.

g) �Bei Änderungen der Preisliste oder der Geschäftsbedingungen kann für bereits angelaufene Abschlüsse eine Karenzzeit ein-
geräumt werden.

h) �Der Verlag behält sich das Recht vor, für örtlich begrenzte Anzeigen sowie für Anzeigen in Sonderbeilagen oder Kollektiven 
Sonderpreise festzusetzen.

i) �Die in der Anzeigenpreisliste bezeichneten Nachlässe werden nur für die innerhalb eines Jahres erscheinenden Anzeigen eines 
Werbung Treibenden gewährt. Die Frist beginnt mit Erscheinen der ersten Anzeige.

j) �Konzernrabatt kann nur gewährt werden, wenn die entsprechende Tochterfirma zu mindestens 75% zum Konzern zuge-
hörig ist.

k) �Der Werbung Treibende hat rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb Jahresfrist 
entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Abschluss getätigt hat, der aufgrund der Preisliste zu einem 
Nachlass von vornherein berechtigt. Die Ansprüche von Nachvergütung oder Nachbelastung entfallen, wenn sie nicht binnen 
drei Monaten nach Ablauf des Abschlussjahres geltend gemacht werden. Eine Nachbelastung innerhalb des Abschlussjahres 
ist bei nicht fristgerechter Zahlung möglich.

l)   �Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen, die erst beim Druckvorgang deutlich werden, begründen für den Auf-
traggeber keinen Anspruch auf Zahlungsminderung oder Ersatz wegen ungenügenden Abdrucks.

m) �Platzierungswünsche werden nach den gegebenen Möglichkeiten berücksichtigt. Eine textanschließende Unterbringung blatt-
breiter Streifenanzeigen ist nur bei Formaten ab 100 mm Höhe und nach vorheriger Vereinbarung möglich. Die Auswahl 
bestimmter Textseiten und ein Ausschluss von Wettbewerbsanzeigen können nicht verbindlich vereinbart werden.

n) �Auf der 1. Lokalseite werden Anzeigen unter Vorbehalt nur über Blattbreite in Höhe bis zu 1/3 Seite gebracht. An Sonnabenden 
ist die 1. Lokalseite anzeigenfrei.

o) �Bei Anzeigen (Beilagen) aus dem Ausland erfolgt die Rechnungstellung ohne Mehrwertsteuerberechnung unter der Voraus-
setzung, dass die Steuerbefreiung besteht und anerkannt wird. Der Verlag behält sich Nachberechnung der Mehrwertsteuer 
in der gesetzlich geschuldeten Höhe für den Fall vor, dass die Finanzverwaltung die Steuerpflicht der Anzeige (Beilage) bejaht.

p) �Bei ganz oder teilweise nicht ordnungsgemäßer Verteilung von Fremdbeilagen hat der Auftraggeber Anspruch auf Zahlungs-
minderung oder Neuverteilung, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Beilage beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag 
eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzverteilung erneut nicht einwandfrei, so hat der 
Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages.

q) �Mit Erteilung eines Anzeigenauftrages stimmt der Auftraggeber einer Veröffentlichung im Internet-/Onlinedienst nach Wahl 
des Verlages zu.

r) �Information nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz: Es besteht keine Verpflichtung und keine Bereitschaft zur Teilnahme 
an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle.

AGB für das Werbegeschäft in Online-Medien 
1. Geltungsbereich

(1) �Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend AGB) gelten für alle Verträge, die mit einem Verlag als Online-Ver-
markter für Online-Medien zu Stande kommt, soweit nicht etwas anderes vereinbart ist. Die Gültigkeit etwaiger Allgemeiner 
Geschäftsbedingungen des Auftraggebers oder sonstiger Inserenten ist, soweit sie mit diesen allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen nicht übereinstimmen, ausdrücklich ausgeschlossen.

(2) �Auftraggeber im Sinne dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist Verbraucher, soweit der Zweck des Werbeauftrags nicht 
seiner gewerblichen oder selbständigen Tätigkeit zugerechnet werden kann. Dagegen ist Unternehmer jede natürliche- oder 
juristische Person oder rechtsfähige Personengesellschaft, die beim Abschluss des Vertrags in Ausübung ihrer gewerblichen 
oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.

2. Werbeauftrag

(1) �„Werbeauftrag” im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag zwischen dem Auftraggeber 
und dem Anbieter über die Schaltung eines Werbemittels oder mehrerer Werbemittel in Informations- und Kommunikations-
diensten des Anbieters, insbesondere dem(n) Internetangebot(en) der Verlagsobjekt(e), zum Zwecke der Verbreitung.

(2) �Für den Werbeauftrag gelten ausschließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die bei Vertragsschluss gültige 
Preisliste des Anbieters, sowie die technischen Anforderungen und Vorgaben nach den technischen Spezifikationen, die einen 
wesentlichen Vertragsbestandteil bildet.

3. Werbemittel

(1) �Ein Werbemittel im Sinne dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen kann aus einem oder mehreren Elementen bestehen, 
zum Beispiel: �· aus einem Bild und/oder Text, aus Tonfolgen und/oder Bewegtbildern (u.a. Banner), 

· �aus einer sensitiven Fläche, die bei Anklicken die Verbindung mittels einer vom Auftraggeber genannten 
Online-Adresse zu weiteren Daten herstellt, die im Bereich des Auftraggebers liegen (z.B. Link).

Fortsetzung 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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(2) �Werbemittel, die aufgrund ihrer Gestaltung nicht als solche erkennbar sind, werden vom Anbieter als Werbung deutlich kennt-
lich gemacht, ohne dass dies einer Genehmigung des Auftraggebers bedarf. Die Auswahl einer angemessenen Kennzeichnung 
bleibt dem Anbieter vorbehalten.

(3) �Hat der Anbieter die optische und technische Gestaltung des Werbemittels für den Auftraggeber ausgeführt, so ist eine Ver-
wendung dieser Vorlage zum Zweck anderweitiger Veröffentlichungen nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Anbieters 
gestattet.

(4) �Kosten des Anbieters für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende Änderungen des Werbemittels hat der Auftrag-
geber zu tragen.

(5) �Der Auftraggeber hat sicherzustellen, dass über die Werbemittel nicht auf Websites und/oder Daten zugegriffen werden kann, 
die gegen geltendes Recht und/oder Rechte Dritter verstoßen und/oder unzumutbare Inhalte, insbesondere rassistischer, ge-
waltverherrlichender oder pornografischer Natur, aufweisen. Selbiges gilt für die Werbemittel selbst. Sollte dies doch der Fall 
sein, gilt Ziffer 9.

4. Vertragsschluss

(1) �Ein Vertrag, kommt soweit nicht ausdrücklich anders individuell vereinbart und soweit das Angebot von einem Auftraggeber 
abgegeben wird, durch schriftliche bzw. durch E-Mail erfolgte Bestätigung seitens des Anbieters oder durch auftragsgemäße 
Schaltung des Werbemittels zustande. Sofern das Angebot durch den Anbieter erfolgt, kommt der Vertrag durch die Annah-
meerklärung des Auftraggebers, unter Berücksichtigung dieser AGB, zustande.

(2) �Soweit Werbeagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag im Zweifel mit der Werbeagentur, vorbehaltlich anderer schriftli-
cher Vereinbarungen, zustande. Soll ein Werbungtreibender Auftraggeber werden, muss er von der Werbeagentur namentlich 
und als solcher benannt werden. Der Anbieter ist berechtigt, von der Werbeagentur einen Mandatsnachweis zu verlangen.

(3) �Werbung für Waren oder Leistungen von mehr als einem Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten innerhalb eines 
Werbeauftritts (z.B. Banner-, Pop-up-Werbung...) bedürfen einer zusätzlichen schriftlichen auch durch E-Mail geschlossenen 
Vereinbarung.

5. Widerrufsbelehrung

Ist der Auftraggeber Verbraucher und hat seinen Auftrag nicht in unmittelbarem persönlichen Gespräch erteilt, sondern durch 
Kommunikationsmittel aller Art (insb. Telefon, Telefax, E-Mail, online), gilt folgendes:

(1) Widerrufsrecht

Der Verbraucher kann seine Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (zum 
Beispiel Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt am Tag nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor 
Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß § 312 c Abs. 2 BGB in Verbindung mit § 1 
Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV, jedoch nicht vor Erfüllung der Informationspflichten des Anbieters nach § 312 e Abs. 1 Satz 1 BGB 
in Verbindung mit § 3 BGB-InfoV. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs an den 
Verlag Grafschafter Nachrichten.

(2) Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nut-
zungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Kann die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem 
Zustand zurückgewährt werden, muss der Verbraucher dem Anbieter insoweit ggf. Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, 
dass der Verbraucher die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen muss. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt mit der Ab-
sendung der Widerrufserklärung des Verbrauchers, für den Anbieter mit deren Empfang.

(3) �Hinweis

Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, 
bevor das Widerrufsrecht ausgeübt wurde.

6. Abwicklungsfrist

(1) �Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht des Auftraggebers zum Abruf einzelner Werbemittel eingeräumt, so ist der Auftrag 
innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln.

(2) �Wird das Recht zum Abruf innerhalb dieser Zeit nicht ausgeübt, verfällt der Anspruch nach Ablauf des Jahres ersatzlos. Die nicht 
abgerufenen Werbemittel gelten in diesem Falle dennoch als erbracht. Die Pflicht zur Zahlung der entsprechenden Vergütung 
bleibt hiervon unberührt.

(3) �Bei Vertragsabschlüssen ist der Auftraggeber auch berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Absatz 2 genannten Frist 
unter dem Vorbehalt vorhandener Kapazität auch über die im Auftrag genannte Menge hinaus weitere Werbemittel abzurufen. 
Es kann daher keine verbindliche Zusage zur terminlichen Platzierung der Werbemittel seitens des Anbieters erteilt werden.

7. Ablehnungsbefugnis

(1) �Die Angebote des Anbieters sind freibleibend. Der Anbieter behält sich vor, einen Auftrag anzunehmen oder abzulehnen.

(2) �Der Anbieter behält sich ohne Anerkennung einer entsprechenden Prüfpflicht vor, auch angenommene Werbeaufträge –  
und auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – abzulehnen bzw. zu sperren, wenn
· �deren Inhalt gegen Gesetze und/oder behördliche Bestimmungen und/oder Rechte Dritter verstößt oder
· �deren Inhalt vom Deutschen Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet wurde oder
· �deren Veröffentlichung für den Anbieter wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen,  

sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Anbieters unzumutbar ist.

Der Auftraggeber wird in einem Fall der Ablehnung oder Sperrung vom Anbieter entsprechend informiert. Dem Auftraggeber 
stehen aus einer derartigen Ablehnung oder Sperrung keinerlei Ansprüche gegen den Anbieter zu.

(3) �Der Anbieter kann ein bereits veröffentlichtes Werbemittel zurückziehen, wenn der Auftraggeber nachträglich Änderungen der 
Inhalte des Werbemittels selbst vornimmt oder die Daten nachträglich verändert werden, auf die durch einen Link verwiesen 
wird, und hierdurch die Voraussetzungen des Absatzes 2 erfüllt werden. Der Vergütungsanspruch des Anbieters bleibt hiervon 
unberührt.

(4) �Der Anbieter ist berechtigt, die Veröffentlichung eines Werbemittels, insbesondere bez. Arznei-/Heilmittel, von einer vorherigen 
schriftlichen Zusicherung des Auftraggebers über die rechtliche Zulässigkeit der Werbung bzw. von der Abgabe einer Freistel-
lungserklärung abhängig zu machen und/oder die Werbemittel auf Kosten des Auftraggebers von einer sachverständigen 
Stelle auf rechtliche Zulässigkeit prüfen zu lassen. Eine Prüfpflicht des Anbieters bez. der Rechtmäßigkeit der Werbemittel 
besteht jedoch nicht.

8. Nachlasserstattung

(1) �Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Anbieter nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet 
etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschiedsbetrag zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Anbieter zu erstatten. Dies gilt nicht, wenn die Nichterfüllung auf höhere Gewalt im Risikobe-
reich des Anbieters beruht.

(2) �Der Auftraggeber hat, wenn nichts anderes vereinbart, rückwirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Wer-
bemitteln innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der Frist einen Vertrag 
abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu einem Nachlass von vornherein berechtigt.
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(3) �Der Anspruch auf den Nachlass erlischt, wenn er nicht innerhalb von drei Monaten nach Ablauf der Jahresfrist schriftlich gel-
tend gemacht wird.

(4) �Nachlass wird auch auf die gesamten Rechnungen von verbundenen Unternehmen im Sinne des § 15 AktG bzw. Tochterunter-
nehmen gewährt, sofern eine Kapitalbeteiligung von mindestens 50 Prozent gegeben ist. Der Anbieter ist berechtigt, sich diese 
Kapitalbeteiligung im Original nachweisen zu lassen.

9. Zusätzliche Bestimmungen für Werbemittel gem. Ziffer 3

(1) Datenlieferung

(a) �Der Auftraggeber ist verpflichtet, ordnungsgemäße, insbesondere dem Format oder technischen Vorgaben der Anbieter ent-
sprechende Werbemittel rechtzeitig vor Schaltungsbeginn beziehungsweise zum vereinbarten Zeitpunkt anzuliefern. Der 
Auftraggeber trägt die Kosten und die Gefahr der Übermittlung. Er hat die Unterlagen/Dateien frei von sogenannten Com-
puterviren und/oder sonstigen Schadensquellen zu liefern. Er ist insbesondere verpflichtet, zu diesem Zweck handelsübliche 
Schutzprogramme einzusetzen, die stets dem neuesten Stand der Technik zu entsprechen haben. Bei Vorliegen und Feststellen 
von Schadensquellen jedweder Art in einer übermittelten Datei wird der Anbieter von dieser Datei keinen Gebrauch machen 
und diese, soweit zur Schadensvermeidung bzw. -begrenzung erforderlich, löschen, ohne dass der Auftraggeber in diesem Zu-
sammenhang (Schadensersatz-)Ansprüche jedweder Art geltend machen kann. Der Anbieter behält sich vor, den Auftraggeber 
auf Schadensersatz in Anspruch zu nehmen, wenn ihm durch solche durch den Auftraggeber infiltrierte Schadensquellen ein 
Schaden entstanden ist.

(b) �Die Pflicht des Anbieters zur Aufbewahrung des Werbemittels endet drei Monate nach dessen letztmaliger Verbreitung. Daten-
träger, Fotos oder sonstige Materialien/Unterlagen des Auftraggebers werden diesem nur auf Verlangen und auf seine Kosten 
und Gefahr zurückgesandt.

(2) Platzierung

(a) �Der Anbieter wird das vom Auftraggeber zur Schaltung bzw. Veröffentlichung bestimmte und überlassene Material der On-
line-Werbung für die vertraglich vereinbarte Dauer bzw. bis zum Erreichen der vertraglich vereinbarten AdImpressions (Auf-
rufe der Werbung) oder der vertraglich vereinbarten AdClicks (Anklicken der veröffentlichten Werbemaßnahmen) auf der 
vertraglich festgelegten Web-Seite platzieren. Für den Fall, dass die vertraglich vereinbarten AdImpressions oder AdClicks 
schon vor Ablauf einer ggf. vereinbarten Laufzeit erreicht werden, ist von den Parteien im Hinblick auf eine etwaige Erhöhung 
der vereinbarten Grund-Vergütung oder eine vorzeitige Beendigung der Laufzeit eine einzelvertragliche Regelung zu treffen. 
Der Auftraggeber hat vorbehaltlich einer anderen individuellen Vereinbarung keinen Anspruch auf eine Platzierung der On-
line-Werbung an einer bestimmten Position der jeweiligen Web-Seite sowie auf Einhaltung einer bestimmten Zugriffszeit auf 
die jeweilige Web-Seite. Eine Umplatzierung der Online-Werbung innerhalb des vereinbarten Umfeldes ist individuell zu ver-
einbaren und nur dann möglich, wenn durch die Umgestaltung kein wesentlicher nachteiliger Einfluss auf die Werbewirkung 
der Online-Werbung ausgeübt wird.

(b) �Innerhalb einer Internetseite kann kein Konkurrenzausschluss gewährt werden, d.h. dass nicht ausgeschlossen werden kann, 
dass Konkurrenten des Auftragsgebers während des gleichen Zeitraums innerhalb der gleichen Internetseite Werbung schal-
ten.

10. Gewährleistung des Anbieters

(1) �Der Anbieter gewährleistet im Rahmen der vorhersehbaren Anforderungen eine dem jeweils üblichen technischen Standard 
entsprechende, bestmögliche Wiedergabe des Werbemittels. Dem Auftraggeber ist jedoch bekannt, dass es nach dem Stand 
der Technik nicht möglich ist, ein von Fehlern vollkommen freies Programm zu erstellen. Die Gewährleistung gilt nicht für 
unwesentliche Fehler. Ein unwesentlicher Fehler in der Darstellung der Werbemittel liegt insbesondere vor, wenn er hervor-
gerufen wird
· durch die Verwendung einer nicht geeigneten Darstellungssoft- und/oder Hardware (z.B. Browser) oder
· durch Störung der Kommunikationsnetze anderer Betreiber oder
· durch Rechnerausfall aufgrund Systemversagens

· durch unvollständige und/oder nicht aktualisierte Angebote auf sogenannten Proxies (Zwischenspeichern) oder
· �durch einen Ausfall des Ad-Servers, der nicht länger als 24 Stunden (fortlaufend oder addiert) innerhalb von 30 Tagen nach 

Beginn der vertraglich vereinbarten Schaltung andauert. Bei einem Ausfall des Ad-Servers über einen erheblichen Zeitraum 
(mehr als 10 Prozent der gebuchten Zeit) im Rahmen einer zeitgebundenen Festbuchung entfällt die Zahlungspflicht des 
Auftraggebers für den Zeitraum des Ausfalls. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen.

(2) �Bei ungenügender Wiedergabequalität des Werbemittels hat der Auftraggeber Anspruch auf Zahlungsminderung 
oder eine einwandfreie Ersatzwerbung, jedoch nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck des Werbemittels beeinträch-
tigt wurde. Bei Fehlschlagen oder Unzumutbarkeit der Ersatzwerbung, hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungs-
minderung oder Rückgängigmachung des Auftrags.

(3) �Sind etwaige Mängel bei den Werbungsunterlagen nicht offenkundig, so hat der Auftraggeber bei ungenügender 
Veröffentlichung keine Ansprüche. Das gleiche gilt bei Fehlern in wiederholten Werbeschaltungen, wenn der Auftrag-
geber nicht vor Veröffentlichung der nächstfolgenden Werbeschaltung auf den Fehler hinweist.

11. Informationspflichten des Anbieters

(1) �Soweit nichts anderes vereinbart ist, hält der Anbieter für die Dauer von vierzehn Tagen nach Ausführung des Auftrags 
folgende Informationen für den Auftraggeber zum Abruf bereit:
· die Zahl der Zugriffe auf das Werbemittel (AdImpression und/oder AdClicks) und
· die Ausfallzeit des Ad-Servers, soweit sie eine zusammenhängende Stunde überschreitet.

12. Haftung

Bei Schadensersatzansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz wegen vorsätzlicher Schädigung oder wegen der Ver-
letzung von Körper, Leben und Gesundheit, haftet der Anbieter nach den gesetzlichen Vorschriften. Im Übrigen haftet der 
Anbieter nur, wenn ihm, seinen gesetzlichen Vertretern, leitenden oder einfachen Erfüllungsgehilfen grobe Fahrlässigkeit 
oder die leicht fahrlässige Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht, das heißt einer Pflicht, deren Erfüllung die Er-
reichung des Vertragszwecks und die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf 
deren Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig vertrauen darf, zur Last fällt. Soweit keine grobe Fahrlässigkeit vorliegt, ist 
die Haftung nach S. 2 der Höhe nach auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden beschränkt. Gegenüber Unterneh-
mern haftet der Anbieter nach S. 2 und 3 für einfache Erfüllungsgehilfen nur, wenn wesentliche Vertragspflichten grob 
oder leicht fahrlässig verletzt werden. Soweit die Haftung des Anbieters ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch 
für die persönliche Haftung seiner Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

13. Rechte

(1) �Der Auftraggeber gewährleistet, dass er alle zur Schaltung des Werbemittels erforderlichen Rechte besitzt, keine Rech-
te Dritter (insbesondere gewerbliche Schutzrechte, Urheber-, Marken- oder Persönlichkeitsrechte etc.) oder sonstige 
gesetzliche Bestimmungen verletzt. Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für den Inhalt und die rechtli-
chen Zulässigkeiten der für die Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen sowie der zugelieferten 
Werbemittel. Er stellt den Anbieter im Rahmen des Werbeauftrags von allen Ansprüchen Dritter frei, die von diesen 
gegen den Anbieter im Zusammenhang mit  der Veröffentlichung der Werbemittel entstehen können und wird ihn 
von den Kosten zur notwendigen Rechtsverteidigung freistellen. Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Anbieter nach 
Treu und Glauben mit Informationen und Unterlagen bei der Rechtsverteidigung gegenüber Dritten zu unterstüt-
zen und über Unterlassungserklärungen oder einstweiligen Verfügungen im Hinblick auf Rechte Dritter fristwahrend 
schriftlich zu informieren.

(2) �Der Auftraggeber überträgt dem Anbieter sämtliche für die Nutzung der Werbung in Online-Medien aller Art, ein-
schließlich Internet, erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz-, Marken- und Kennzeichnungs-
rechte und sonstigen Rechte, insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Übertragung, Sendung, Be-
arbeitung, zum öffentlichen Zugänglichmachen, zur Einstellung in eine Datenbank und Bereithalten zum Abruf, zur 
Entnahme und Abruf aus einer Datenbank, und zwar zeitlich und inhaltlich im für die Durchführung des Auftrags 
notwendigen Umfang. Vorgenannte Rechte werden in allen Fällen örtlich unbegrenzt übertragen und berechtigen zur 
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Schaltung mittels aller bekannten technischen Verfahren sowie aller bekannten Formen der Online-Medien.

14. Leistungsstörungen

Fällt die Durchführung eines Auftrags aus Gründen aus, die der Anbieter nicht zu vertreten hat (etwa softwarebedingt oder aus 
anderen technischen Gründen), insbesondere wegen Rechnerausfalls, höherer Gewalt, Streik, aufgrund gesetzlicher Bestimmun-
gen, Störungen aus dem Verantwortungsbereich von Dritten (z.B. anderen Providern), Netzbetreibern oder Leistungsanbietern 
oder aus vergleichbaren Gründen, so wird die Durchführung des Auftrags nach Möglichkeit nachgeholt. Bei Nachholung in ange-
messener und für den Auftraggeber zumutbarer Zeit nach Beseitigung der Störung bleibt der Vergütungsanspruch des Anbieters 
bestehen.

15. Preisliste

(1) �Es gilt die im Zeitpunkt der Auftragserteilung im Internet veröffentlichte Preisliste. Gegenüber Unternehmen bleibt eine Än-
derung vorbehalten.

(2) �Für vom Anbieter bestätigte Aufträge sind Preisänderungen allerdings nur wirksam, wenn sie vom Anbieter mindestens einen 
Monat vor Veröffentlichung des Werbemittels angekündigt werden.

(3) �Bei Änderung der Anzeigenpreise treten mangels anderer Vereinbarung die neuen Bedingungen auch für laufende Aufträge so-
fort in Kraft. Im Falle einer Preiserhöhung steht dem Auftraggeber ein Sonderkündigungsrecht zu. Das Sonderkündigungsrecht 
muss innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Mitteilung über die Preiserhöhung ausgeübt werden.

(4) �Nachlässe bestimmen sich nach der jeweils gültigen Preisliste. Werbeagenturen und sonstige Werbemittler sind verpflichtet, 
sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die Preislisten des jeweiligen Anbieters 
zu halten.

(5) �Nachlässe werden lediglich auf die reine Medialeistung gewährt. Gestaltungskosten für Werbemittel sind von den in der Preis-
liste genannten Rabatten ausgenommen.

16. Zahlungsbedingungen

(1) �Die Rechnungsstellung erfolgt nach Buchungseingang, jedoch frühestens sechs Wochen vor einem vereinbarten Kampagnen-
start. Der Anbieter ist berechtigt, bei zeitlich länger laufenden Schaltungen monatliche Vorschuss- oder Zwischenrechnungen 
zu stellen. Das Entgelt ist fällig 10 Tage ab Rechnungsdatum.

(2) �Der Auftraggeber kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig gestellten Forderungen aufrechnen. Zurückbehaltungsrech-
te können durch den Auftraggeber nur gegen Forderungen aus dem gleichen Auftragsverhältnis geltend gemacht werden.

(3) �Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Verzugszinsen und Einziehungskosten berechnet. Der Anbieter kann bei Zah-
lungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrags bis zur Zahlung zurückstellen und für die restliche Schaltung 
Vorauszahlung verlangen.

(4) �Objektiv begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers berechtigen den Anbieter, auch während der Laufzeit 
des Vertrages, das Veröffentlichen weiterer Werbemittel ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der 
Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

17. Kündigung

Kündigungen von Werbeaufträgen haben schriftlich zu erfolgen.

18. Vertraulichkeit und Datenschutz

(1) �Die Parteien verpflichten sich, den Werbeauftrag unter Berücksichtigung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
abzuwickeln. In diesem Zusammenhang werden die erforderlichen Kunden- und Lieferdaten gemäß § 33 BDSG mit Hilfe der 

elektronischen Datenverarbeitung gespeichert. Im Übrigen gilt die Datenschutzerklärung des Anbieters.

(2) �Der Anbieter ist berechtigt, Werbeumsätze und vergleichbar relevante Daten des Auftraggebers auf Produktebene in angemes-
senem Umfang zu Marktforschungszwecken an anerkannte Marktforschungsunternehmen und/oder an Unternehmen, die 
sich mit der Erhebung und Auswertung solcher Informationen beschäftigen, weiterzuleiten.

(3) �Sofern beim Anbieter anonyme Daten aus dem Zugriff auf die von ihm ausgelieferten Werbemittel anfallen, darf der Anbieter 
diese Daten im Rahmen der jeweiligen Kampagne für den konkreten Auftraggeber, der den Anbieter mit der Schaltung der je-
weiligen Kampagne beauftragt hat, auswerten. Diese Auswertung darf nur die anonymen und pseudonymen Daten umfassen, 
die durch Werbeschaltungen generiert worden sind.

(4) �Darüber hinaus ist dem Auftraggeber eine weitere Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe sämtlicher Daten (anonym oder per-
sonenbeziehbar) aus dem Zugriff auf die von ihm ausgelieferten Werbemittel untersagt. Insbesondere darf der Auftraggeber 
die Daten aus Werbeschaltungen nicht für eigene Zwecke speichern, auswerten, anderweitig nutzen und/oder an Dritte wei-
tergeben. Dieses Verbot erfasst auch die Erstellung von Profilen aus dem Nutzungsverhalten der User auf den Onlineangeboten 
des Anbieters und deren weitere Nutzung. Im Fall von Verstößen stellt er den Anbieter von etwaigen Ansprüchen Dritter und 
von Kosten einer notwendigen Rechtsverteidigung vollumfänglich frei.

(5) �Setzt der Auftraggeber für die Schaltung von Werbemitteln auf den Onlineangeboten des Anbieters Systeme eines Dritten ein, 
wird er sicherstellen, dass auch der Systembetreiber diese Vereinbarung einhält. Im Fall von Verstößen stellt er den Anbieter von 
etwaigen Ansprüchen Dritter und von Kosten einer notwendigen Rechtsverteidigung vollumfänglich frei.

(6) �Die Parteien werden über sämtliche ihnen im Zusammenhang mit der Durchführung des Vertrages bekannt werdenden betrieb-
lichen und sonstigen geschäftlichen Informationen und Erkenntnisse der anderen Partei strikte Geheimhaltung wahren. Das 
gilt für alle Mitarbeiter, gegebenenfalls für den Kunden des Auftraggebers sowie für Dritte, derer sich eine Partei zur Erfüllung 
der aus dem Vertrag ergebenden Pflichten bedient. Die Geheimhaltungspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertrags.

19. Schlussbestimmungen

(1) �Die Rechtsbeziehung zwischen den Parteien unterliegt ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland – unter Aus-
schluss von überstaatlichem Recht sowie deutschem, zwischenstaatlichem und überstaatlichem Verweisungsrecht, das nicht 
selbst auf materielles deutsches Recht verweist und was auch dann keine Anwendung findet, wenn der Auftraggeber seinen 
Sitz und/oder seine Wohnanschrift im Ausland hat.

(2) Erfüllungsort ist der Sitz des Anbieters.

(3) �Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichem Sonderver-
mögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Anbieters. Soweit Ansprüche des Anbieters nicht im Mahnverfahren geltend 
gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.

(4) �Ergänzungen und/oder Abänderungen des Werbeauftrages oder dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen bedürfen der 
Schriftform. Dies gilt gleichermaßen für die Aufhebung des Schriftformerfordernisses selbst.

(5) �Sollten eine oder mehrere Bestimmungen des Werbeauftrages oder dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam 
sein oder werden, so wird dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksame(n) Bestim-
mung(en) werden vielmehr im Wege der ergänzenden Vertragsauslegung durch eine solche Regelung ersetzt, die dem von 
den Vertragsparteien mit der/den unwirksamen Bestimmung(en) erkennbar verfolgten wirtschaftlichen Zweck möglichst nahe 
kommt. Entsprechendes gilt für die Ausfüllung etwaiger Regelungslücken.

20. Anerkennung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen

Mit der Erteilung eines Werbeauftrages erkennt der Auftraggeber die Allgemeinen und die zusätzlichen Geschäftsbedingungen 
sowie die Preisliste des Anbieters an.

Fortsetzung 

In Zusammenarbeit mit Z E I T U N G S G R U P P E  S Ü D W E S T - N I E D E R S A C H S E N

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN



66

ANSPRECHPARTNER FÜR IHREN WERBEERFOLG
Auf Augenhöhe kompetent beraten vom GN-Mediateam

KONTAK T

Manuela BeckmannJörg Alfert 
Leiter Mediaverkauf

Holger Geerdsen Gitta Koning Anke Maathuis Petra Zeiser-SentkerGudrun Kulüke

Sie kennen Ihren GN-Mediaberater noch nicht?
Kontaktieren Sie uns unter gn.media@gn-online.de oder 05921 707-0 und vereinbaren 
Sie noch heute einen unverbindlichen Termin.

Folgen Sie unserem GN Business-Newsletter und unserer LinkedIn-Unternehmensseite, 
um keine Neuigkeiten mehr zu verpassen.

www.gn123.de/linkedin

www.gn123.de/businessnewsletter

Chiara Scheve



Coesfelder Hof 2  
48527 Nordhorn

www.gn-online.de
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